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Freibadsaison 2026 
Eintrittspreise stabil und 
verlängerte Hauptsaison

Am 1. Mai beginnt die Badesaison im Ebersbacher Waldhöhenfreibad.
Fotos: Stadtverwaltung

10 Prozent Rabatt auf Saisonkarten im Online Shop 
vom 1. bis 30. April
Eintrittskarten können ab dem 1. April wieder online 
auf https://freibadshop.ebersbach.de erworben wer-
den. Nur dort erhält man bis einschließlich 30. April die 
Saisonkarten 10 Prozent günstiger. Die Eingabe eines 
Rabatt-Codes ist nicht erforderlich. Die Ermäßigung wird 
im Aktionszeitraum automatisch gewährt.

Verlängerung bestehender Saisonkarten
Die Verlängerung von Saisonkarten aus den vergangenen 
Jahren kann ebenfalls über den Online Shop vorgenom-
men werden. Auch hier wird der Aktionsrabatt automa-
tisch gewährt.
Inhaber eines Landesfamilienpasses können ihre Saison-
karte nicht online erwerben und erhalten keinen zusätz-
lichen Rabatt. Der Ausweis muss im Original an der Kasse 
vorgelegt werden. 
 
Freibadsaison 2026 vom 1. Mai bis 13. September:
Am 1. Mai öffnet das Ebersbacher Waldhöhenfreibad 
nach seiner Winterpause wieder die Pforten. Geöffnet ist 
im Mai:
Montag: 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Dienstag: 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag:  9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag: 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Sonntag: 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Ab 1. Juni bis zum zum Ende der Badesaison am 13. Sep-
tember gelten verlängerte Öffnungszeiten bis täglich 
20:00 Uhr. 

Einzeleintritt:
Erwachsene       5,00 Euro
Begünstigte¹       3,50 Euro
Kinder/Jugendliche²      3,00 Euro
Abendkarte (ab 17 Uhr)      3,00 Euro
Eltern-Kind-Karte³    11,50 Euro
 
Mehrfachkarte:
10er Erwachsene    44,00 Euro
10er Begünstigte¹    30,00 Euro
10er Kinder/Jugendliche²   26,00 Euro

Saisonkarte:
Erwachsene   110,00 Euro
Begünstigte¹     55,00 Euro
Kinder/Jugendliche²    40,00 Euro
Eltern-Kind-Karte³….  180,00 Euro
…mit Landesfamilienpass 110,00 Euro

Begünstigte¹: Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, 
Studierende, FSJ- und BuFDi-Leistende unter 27 Jahren sowie 
Personen mit einem Behinderungsgrad ab GdB 50 oder ent-
sprechender Gleichstellung 
Kind/Jugendliche²: Kinder und Jugendliche unter 18 Jah-
ren. Kinder unter 5 Jahren frei 
Eltern-Kind-Karte³: Max. 2 Erziehungsberechtigte mit 
Kindern unter 18 Jahren, die im selben Haushalt leben 
(Alle Angaben ohne Gewähr)

www.ebersbach.de/waldhoehenfreibad

Sparen mit dem EberEi 
Die beliebte Mehrwert-
aktion startet wieder

Das EberEi wird wieder an mehreren Stellen in Ebersbach ausliegen und 
bietet vielfältige Sparmöglichkeiten.

Grafik: T. Fritz

Zum sechsten Mal startet der Gewerbe- und Handelsver-
ein ProEbersbach e.V. pünktlich vor Ostern die beliebte 
Mehrwertaktion „EberEi“.
Das EberEi ist ein großer dekorativer Karton in Eierform, 
gefüllt mit Gutscheinen und Vorteilsbons von zahlreichen 
Einzelhandelsgeschäften und Gastronomiebetrieben aus 

Rücksicht macht Wege 
breit

Gemeinsam unterwegs auf unseren Feld- und Wirt-
schaftswegen
Unsere Feld- und Wirtschaftswege sind ein besonderer Ort: 
Sie verbinden die Natur mit dem Alltag der Menschen. Spa-
ziergänger genießen hier die Ruhe, Radfahrer nutzen die 
Wege für ihre Touren – und für Landwirtinnen und Land-
wirte sind sie vor allem eines: der tägliche Arbeitsweg zu 
Feldern und Wiesen.
Gerade in den wärmeren Monaten sind viele Menschen 
draußen unterwegs. Gleichzeitig ist dies auch eine arbeits-
reiche Zeit für die Landwirtschaft. Traktoren, Erntemaschi-
nen und andere landwirtschaftliche Fahrzeuge fahren 
dann häufiger über die Feldwege. Begegnungen zwischen 
Spaziergängern, Radfahrern und landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen gehören daher ganz selbstverständlich dazu.
 
Feldwege sind auch Arbeitswege
Was vielen nicht bewusst ist: Feldwege wurden in erster 
Linie gebaut, damit Landwirte ihre Flächen erreichen kön-
nen. Sie sind sogenannte Wirtschaftswege, die überwie-
gend land- und forstwirtschaftlichen Zwecken dienen. 
Landmaschinen sind oft groß und schwer – teilweise bis zu 
drei Meter breit. Auf schmalen Wegen ist ein Ausweichen 
daher nicht immer möglich, denn die Ränder der Wege 
sind häufig nicht für das Gewicht dieser Fahrzeuge ausge-
legt. Deshalb ist es wichtig, dass alle Nutzer aufmerksam 
und rücksichtsvoll miteinander umgehen. 
 
Mit Rücksicht klappt es besser
Initiativen wie die Kampagne „Rücksicht macht Wege breit“ 
erinnern daran, dass Feldwege von verschiedenen Grup-
pen gemeinsam genutzt werden. Ziel ist ein respektvolles 
Miteinander zwischen Landwirten, Radfahrern und Spa-

ziergängern. 
 
Ein paar einfache Regeln helfen dabei:
• Platz machen, wenn ein landwirtschaftliches Fahrzeug 

entgegenkommt
• Tempo anpassen, besonders beim Radfahren
• Auf den Wegen bleiben und nicht über Felder oder 

Wiesen laufen
• Hunde an der Leine führen und Hinterlassenschaften 

entfernen
• Freundlich grüßen – ein kurzer Blickkontakt hilft oft 

mehr als jede Regel
 
Natur genießen – Arbeit respektieren
Die Landschaft rund um unsere Stadt ist nicht nur ein 
schöner Ort für Erholung, sondern auch Arbeitsplatz vieler 
Landwirtinnen und Landwirte. Sie sorgen dafür, dass Le-
bensmittel produziert werden und unsere Kulturlandschaft 
erhalten bleibt.
Wenn alle ein wenig Rücksicht nehmen, bleibt auf unseren 
Feldwegen genug Platz für alle: für Menschen, für Fahrrä-
der – und für die Landwirtschaft.
Denn: Rücksicht macht Wege breit.

Landwirte und Hobbysportler teilen sich häufig die Feldwege. Gegensei-
tige Rücksichtnahme ist daher unverzichtbar.

Symbolfoto: jr-art / stock.adobe.com
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Impression
en vom 

Seniorennachmittag

(Fotos:
 C. Scheck)

Die "Starlets" zeigten ihr Können in

der Rhytmischen Sportgymnastik.

Zwischen den Programmpunkten blieb

genug Zeit für ein Schwätzle.

Die Seniorinnen und Senioren verbrach-

ten einen unterhaltsamen Nachmittag.

Heinz Burkhardt unterhielt die Gäste
wieder mit seiner Musik.

Der Förderverein und Schülerinnenn 
und Schüler der Raichberg-Realschule 

übernahmen dieses Jahr die Bewirtung.

Die Stimmung bei den Seniorinnen und

Senioren war bestens. Sie genossen den

Nachmittag.

Sommerzeit beginnt am 
Wochenende

In der Nacht von Samstag auf Sonntag werden die Uhren 
auf Sommerzeit umgestellt. Um 2:00 Uhr wird eine Stunde 
vorgedreht – es wird also eine Stunde später hell – aber da-
für auch abends später dunkel. Denken Sie daran, Wecker, 
Uhren und elektronische Geräte gegebenenfalls anzupas-
sen, damit Sie am Sonntag pünktlich starten können!

Gelungener Städtischer 
Seniorennachmittag
Weit über 100 Gäste kamen am 21. März zum städtischen 
Seniorennachmittag für Ebersbach, Büchenbronn, Krap-
fenreut und Sulpach in die Aula des Raichberg-Schulzen-
trums. 
Nach einer Begrüßung von Bürgermeisterin Manuaela 
Raichle erlebten die Seniorinnen und Senioren ein buntes 
Programm bei Kaffee und Kuchen. 
Höhepunkte waren der Auftritt der Bläserklasse der 
Raichberg-Realschule, eine Aufführung der "Starlets" der 
Rhythmischen Sportgymnastik des Turnvereins Ebersbach 
sowie die musikalische Unterhaltung durch Heinz 
Burkhardt. Fröhlich wurde mitgeklatscht und mitgesungen.
Der Förderverein der Raichberg-Realschule kümmerte 
sich mit Schülerinnen und Schülern um die Bewirtung. 
Der Kaffee und die selbstgebackenen Kuchen schmeck-
ten den Gästen und die Schülerinnen und Schüler erhiel-
ten viel Lob und Dank für ihren Einsatz. 
Die Seniorinnen und Senioren erlebten einen schönen 
Nachmittag.
Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an den Bürgerbus-
verein, der mit seinem Eberbus wieder einen Shuttle-
Service eingerichtet hatte.

Symbolbild: KI generiert

Ebersbach.
Die Gutscheine lassen sich unkompliziert herauslösen 
und direkt bei den teilnehmenden Partnern einlösen. Die 
Aktion läuft bis zum Ebersbacher Frühling am 19. April 
2026. Das EberEi ist bei allen beteiligten Geschäften er-
hältlich.
Auch die Stadtverwaltung beteiligt sich erneut an der Ak-
tion: Am Samstag, den 4. April, erhalten Kundinnen und 
Kunden des Ebersbacher Wochenmarktes bei Vorlage ei-
nes Gutscheins ein Überraschungsei – solange der Vorrat 
reicht. Die Ausgabe erfolgt durch die Marktbeschicker vor 
Ort. 

Diese Ebersbacher Betriebe sind 2026 beim EberEi dabei:
• Stadt Ebersbach an der Fils
• BücherTunGutes e.V.
• Tintenfässle
• Metzgerei Wolf & Köstlin
• Blumen Gezer
• Bäckerei Keim
• Oesterle Baustoffe
• Amici Gelato
• Kuehnast Juwelier & Optik
• Sport Held
• Holdenried men
• Ons´r Lädle
• Backhaus Zoller
• Avanti Fahrschule
• Metzgerei Rapp
• ProOptik
• SoloVino
• Restaurant Bäckerhaus Roßwälden
• NAGL Automobile
• Tanzen in Ebersbach
• Nelke Restaurant & Catering
• Energy breath

Judith Kuhnle – wie auch die anderen Marktbeschicker – werden am 
4. April gegen Vorlage des EberEi-Gutscheins „Ü-Eier“ an die Kundinnen
und Kunden ausgeben.

Foto: M. Tilp
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Aus der Stadt/Amtliches

Amtliche Bekanntmachungen

Fundsachen

•	 Schlüssel

Informationen der Stadtverwaltung

Kinderhaus II:  
Neue Nutzung für veränderten Bedarf
Das Kinderhaus II steht kurz 
vor der Fertigstellung – wird 
jedoch zunächst nicht wie ur-
sprünglich geplant vollständig 
ausgelastet sein. Die aktuellen 
Bedarfszahlen liegen deutlich 
unter den Prognosen aus den 
Jahren 2018 und 2019.
„Das Kinderhaus II war zum 
Zeitpunkt der Planung richtig 
und notwendig“, betont Bürgermeisterin Manuela Raichle. Ende 
2019 hätten rund 140 Betreuungsplätze gefehlt, die Nachfrage 
sei stark gestiegen.
Heute zeigt sich jedoch ein anderes Bild: Sinkende bzw. stagnie-
rende Geburtenzahlen, weniger Zuzüge sowie nicht realisier-
te Baugebiete haben den Bedarf reduziert. Gleichzeitig hat die 
Stadt ihr Angebot deutlich ausgebaut – durch zusätzliche Grup-
pen, Naturkindergärten und Tagespflegeplätze wurden in den 
vergangenen Jahren rund 200 bis 300 zusätzliche Betreuungs-
plätze geschaffen.

„Das ist kein Desaster, sondern das Ergebnis mehrerer Entwick-
lungen, die so nicht vorhersehbar waren“, so Raichle weiter.
Auch ein früheres Gegensteuern war nur bedingt möglich: Als 
sich ab 2022 erste Veränderungen abzeichneten, war der Bau 
bereits weit fortgeschritten, gleichzeitig blieben die Prognosen – 
insbesondere im Krippenbereich – unsicher.
Die Stadt reagiert nun mit einer angepassten Nutzung: Künftig 
soll das Kinderhaus II in größerem Umfang für die Grundschulbe-
treuung eingesetzt werden. Ergänzend bleiben einzelne Kinder-
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27.03.
Hauptversammlung
TGV Roßwälden
TGV Halle Roßwälden

27.03.
Spiele-Nachmittag 
für spielfreudige Senioren
Stadtseniorenrat
Haus Filsblick (Mühlradsaal)

28.03.
Hauptversammlung
RVI Büchenbronn e. V.
Gaststätte „Rose“ in Büchenbronn

29.03.
Orgelkonzert mit Thomas Rapp
Ev. Kirchengemeinde Ebersbach
Bünzwangen

01.04.
Start Outdoorsaison MTB-Gruppe
RVI Büchenbronn e. V.
Treffpunkt Parkplatz beim Bolzplatz  
in Büchenbronn

01.04.
Mäschlestreff
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V.
Historisches Rathaus Bünzwangen

02.04.
Treff im Bürgerhaus Weiler
Förderverein Bürgerhaus Weiler
Bürgerhaus Weiler

08.04.
Spieleabend
RVI Büchenbronn e. V.
Dorfgemeinschaftshaus Büchenbronn

08.04.
D´r Kaffeetreff in Bünzwangen
Förderverein Turn- und Festhalle 
Bünzwangen e. V.
Mehrzweckhalle Bünzwangen

08.04.
Besuch von Bürgermeisterin  
Manuela Raichle
Mittwochsclubs der 
katholischen Kirche Ebersbach

09.04.
Kaffee- und Kuchennachmittag  
im Dorf
RVI Büchenbronn e. V.
Dorfgemeinschaftshaus Büchenbronn

09.04.
Café Asyl
Flüchtlingshilfe Ebersbach
Evangelisches Gemeindezentrum

10.04.
Hauptversammlung
OGV-Bünzwangen
Kaiser Besen (Im Tal 7)

10.04.
Mittagstisch
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V. / 
Evangelische Kirchengemeinde  
Ebersbach
Gemeindehaus Bünzwangen

VERANSTALTUNGSHINWEISE
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Die Stadt Ebersbach an der Fils (ca. 16.500 EinwohnerInnen) hat 
zum Ausbildungsbeginn im September 2026 mehrere Ausbil-
dungsplätze in verschiedenen Einrichtungen zu vergeben: 

Ausbildung zum Erzieher (m/w/d) 
im Rahmen der praxisintegrierten Ausbildung PiA 

Das bringen Sie für die PiA-Ausbildung mit:  
 mittlerer Bildungsabschluss und erfolgreicher Abschluss des 

einjährigen Berufskollegs für Sozialpädagogik (1BKSP) 
 allgemeine bzw. fachgebundene Hochschulreife/ Fachhoch-

schulreife und geeignete mind. 6-wöchige praktische Tätig-
keit - oder 

 Berufsabschluss zum sozialpädagogischen Assistent (ehe-
mals Kinderpfleger m/w/d) – oder  

 mind. einjährige Berufsausbildung im sozialpädagogischen 
Bereich und geeignete mind. 6-wöchige praktische Tätigkeit 

 oder entsprechende Vollzeitschule und geeignete mind. 6-
wöchige praktische Tätigkeit 

Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d) 
Das bringen Sie für das Anerkennungspraktikum mit:  
 Erfolgreicher Abschluss des schulischen bzw. theoretischen 

Teils der Ausbildung zum Erzieher (m/w/d)  
 
Was Sie generell auszeichnet:  
 Spaß an der Arbeit mit Kindern 
 Aufgeschlossenheit, Einfühlungsvermögen und eine gute Be-

obachtungsgabe 
 Interesse an pädagogischen Fragestellungen sowie Team- 

und Kommunikationsfähigkeit 
 Der Wunsch, auf praktischem Wege erste Erfahrungen im pä-

dagogischen Bereich zu sammeln 
 

Das bieten wir Ihnen:  
 die tolle Möglichkeit, die eigene Kreativität in verschiedenen 

Bildungsbereichen wie Musik, kreativer Kunst und Bewegung 
einzubringen 

 spannende und vielfältige Aufgaben 
 einen sinnstiftenden Ausbildungsberuf mit zukunftssicheren 

Perspektiven 
 eine intensive fachliche Begleitung durch den Träger 
 ein ansprechendes Arbeitsumfeld mit vielen leuchtenden 

Kinderaugen 
 Übernahme des JugendTicket BW  

 

Haben Sie Lust, sich bald engagiert einzubringen? 
Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Bewerbung!  
 

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätes-
tens 10.04.2026 bequem über unser Online-Stellenportal 
www.ebersbach.de/jobs zu. 
 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich gerne direkt an Frau Hä-
bich (Abt. Personal und Service) unter 07163/161-2212. 
 
Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung 
kommen bei gleicher Eignung vorrangig zum Zuge.  
Ihre Bewerbungsdaten werden nach Abschluss des 
Verfahrens datenschutzkonform gelöscht.  

 
Die Stadt Ebersbach an der Fils (ca. 16.500 EinwohnerInnen) bie-
tet ab September 2026 mehrere Plätze an verschiedenen Grund-
schul- und Kita-Standorten: 

FSJ-Helfer (m/w/d) 
Träger: Internationaler Bund (IB) mit Sitz in Ulm 

Ihre spannenden Betätigungsfelder:  
 Im Kitabereich unterstützen Sie die ErzieherInnen und Kinder  

im Alltag und nehmen hauswirtschaftliche Tätigkeiten wahr  
 Im Schulbereich begleiten Sie zuverlässig Grundschulkinder in 

der Früh- und Nachmittagsbetreuung und unterstützen vormit-
tags die Lehrkräfte und Schüler im laufenden Unterricht 

Das bringen Sie mit:  
 Für den Einsatz im Kita-Bereich sollten Sie ab Einsatzbeginn mind. 

17 Jahre bzw. unter 27 Jahre alt sein 
 Ein Einsatz im Grundschulbereich ist möglich, wenn Sie im Sep-

tember zwischen 18 Jahre und unter 27 Jahre alt sind  
 Eine abgeschlossene Schulausbildung (mind. Realschulabschluss) 
 Freude am Umgang mit Kindern im Kindergarten- und/oder 

Grundschulalter 
 Motivation, ein Jahr lang im sozialen/pädagogischen Umfeld mit-

zuarbeiten und dabei einen wichtigen Beitrag für unsere Gesell-
schaft zu leisten 

 Kommunikationsfähigkeit, Einfühlungsvermögen und Zuver- 
lässigkeit 

Das bieten wir Ihnen:  
 Erste Erfahrungen im pädagogischen Bereich zu sammeln 
 Auf praktischem Wege soziale Kompetenz zu erwerben 
 Sich beruflich zu orientieren und einen sanften Übergang von 

der Schule ins Berufsleben zu schaffen 
 Wartezeiten sinnvoll zu überbrücken 
 Einblicke in Lebensbereiche zu bekommen, die einem sonst ver-

schlossen blieben 
 Begleitung durch kompetente Ansprechpartner 
 Ansprechende Seminare beim IB 
 Spaß und tolle gemeinsame Erlebnisse mit den Kindern 

Haben Sie Lust, sich engagiert und sinnvoll ein-
bringen? Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Be-
werbung!  
 

Bitte senden Sie uns diese bis 10.04.2026 zu und nutzen Sie dafür 
bitte unser Online-Stellenportal www.ebersbach.de/jobs. 
 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich gerne direkt an Herrn 
Margagliotta unter 07163/161-3312 oder alternativ per E-Mail: 
margagliotta@stadt.ebersbach.de  
 
Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinde-
rung kommen bei gleicher Eignung vorrangig zum 
Zuge.  
Ihre Bewerbungsdaten werden nach Abschluss des 
Verfahrens datenschutzkonform gelöscht.  
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Dienstjubiläum von Klaus Aschbacher Herr Aschbacher konnte am 01.03.2026 sein 40-jähriges Dienst-
jubiläum im öffentlichen Dienst und gleichzeitig bei der Stadt-
verwaltung Ebersbach begehen.
Bürgermeisterin Manuela Raichle lud ihn zusammen mit Mathias 
Leiz (Leiter Bauhof) und Cornelia Raatz (Personalratsvorsitzende) 
zu einer kleinen Feierstunde mit Kaffee und Kuchen ein.
Herr Aschbacher ist seit dem 01.03.1986 bei der Stadt Ebersbach 
als Mitarbeiter im städtischen Bauhof tätig und war kontinuier-
lich im Dienste der Stadt unterwegs.
Bürgermeisterin Raichle überreichte Herrn Aschbacher einen Ge-
schenkkorb mit vielen Leckereien und bedankte sich sehr herz-
lich für seinen unermüdlichen Einsatz und seine Treue zur Stadt 
Ebersbach in all den Jahren.

Abfallkalender

Altpapiersammlungen
Sollten Sie in nächster Zeit Altpapiersammlungen (Hol- oder 
Bringsammlungen) planen, melden Sie diese bitte vorab bei der 
Stadt Ebersbach in der Abteilung Ordnung und Sicherheit unter 
ordnungsamt@stadt.ebersbach.de an.

NOTDIENSTE
Ärztlicher Wochenenddienst 
für Ebersbach und Schlierbach
Der ärztliche Bereitschaftsdienst, mit Bereitschaftspraxis für Kin-
der und Jugendliche, wird über die zentrale Bereitschaftspraxis 
in der Göppinger Klinik am Eichert geregelt.

Zentrale Telefonnummer: � 116 117
Wochenende und an Feiertagen
9 bis 19 Uhr: 	Zentrale Bereitschaftspraxis:
Klinik am Eichert 
(Erdgeschoss, gegenüber des Infostandes Anmeldung 
Chirurgische Ambulanz
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen,
Erdgeschoss, Station 03
Wochenende und an Feiertagen 
8 bis 20 Uhr Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
Klinik am Eichert
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Göppingen 
an Wochenenden und Feiertagen kann unter der
Tel.-Nr.: 0761/120 120 00 abgefragt werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Kleintiere
Telefon: 01805-843736
Die Telefonnummer leitet täglich von 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
automatisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis 
Göppingen-Geislingen um.
(0,14 €/min aus dem Festnetz, 0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz)
Nach 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierklini-
ken _erreichbar. Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungs-
zeiten nicht besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rückspra-
che zur Bereitschaftspraxis.
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie außerdem auf einer 
Landkarte, welche Praxis aktuell Notdienst hat.

Störungsdienst öffentliche Wasserversorgung: 
(bis Hauseinführung und bis vor das erste Absperrventil) 
Telefon: 0171/62 74 015

EnBW-Störungsnummer Strom: 
Telefon: 0800 3629-477

Störungsdienst für TV-Kabelanschluss:
Vodafone (ehemals Unitymedia bzw. KabelBW), www.vodafone.de,
Kundenservice: 0221 4661 9032 oder 0800 700 11 77

Gasstörungen
EVF Energieversorgung Filstal GmbH & Co.KG, 
Telefon 0800/6101 767

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den Notdienst der Apotheken können Sie auch unter folgender 
Internetadresse finden: www.lak-bw.notdienst-portal.de
28.03.		  Stadt-Apotheke Ebersbach, Hauptstr. 19,
			   Tel. 3515
29.03.		  Hirsch-Apotheke Faurndau, Hirschplatz 2,
			   Tel. 07161/91030
30.03.		  Neue Rigi-Apotheke Göpp.-Holzheim, Göppinger Str. 4,
			   Tel. 07161/9883884
31.03.		  Wangener Apotheke, Hauptstr. 93, Wangen,
			   Tel. 07163/91 11 90
01.04.		  Markt-Apotheke Ebersbach, Hauptstr. 1,
			   Tel. 7405
02.04.		  Bless You Apotheke Bartenbach, Lerchenberger Str. 26,
			   Tel. 07161/929814
03.04.		  Hirsch-Apotheke Faurndau, Hirschplatz 2,
			   Tel. 07161/91030

– Alle Angaben ohne Gewähr –

WO ist etwas geschehen?
WAS ist geschehen?
WIE VIELE Verletzte sind dort?
WELCHE Arten von Verletzungen liegen vor?
WARTEN auf Rückfragen

NOTRUF – 112
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Als Containerstandorte für Bringsammlungen wurden von der 
Stadt Ebersbach folgende Standorte festgelegt:
•	 Ebersbach Parkplatz Raichberg-Schulzentrum
•	 Roßwälden Parkplatz TGV-Turnhalle
•	 Bünzwangen Parkplatz Mehrzweckhalle
•	 Weiler Bauhof
Weiterhin können Sie Ihr Altpapier im Wertstoffhof Ebersbach zu 
den Öffnungszeiten in einem bereitgestellten Container selbst-
ständig entsorgen.

Termine Altpapiersammlungen
Vorschau:
Altpapiersammlung des CVJM Ebersbach in Ebersbach,  
Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden und Sulpach
25.04.2026
26.09.2026

Altpapiersammeltermine Bünzwangen
13.06.2026
19.09.2026

Altpapier Hol- und Bringsammlung durch den Gesangverein 
Eintracht Weiler, nur in Weiler. Wir bitten Sie darum, das Alt-
papier ab 08:00 Uhr an der Straße bereitzustellen. Zudem steht 
ein Papiercontainer am Bauhof, dort kann das Papier auch abge-
geben werden.
18.04.2026
17.10.2026

Probleme bei den Abfuhrterminen
Hausmüll – Gelber Sack – Bio-Abfall – Blaue Papiertonne?
•	 Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte 

Firma Gebrüder Braig unter der Tel.-Nr. 07391 770393 an.
•	 Für die Abfuhr des Restmülls ist seit 2022 die Firma Remondis 

zuständig. Reklamationen können über die Telefon-Hotline 
07161 202-8888 oder über www.myawb.de unter Service-
anfragen an den AWB gemeldet werden.

•	 Bei Fragen zum Bio-Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirt-
schaftsbetrieb an unter der Tel.-Nr. 07161 202-8888.

•	 Bei Fragen zur Blauen Papiertonne rufen Sie bitte Firma Fetzer 
unter Tel.-Nr. 07161-9825030 an.

Abfuhrtermine 
Hausmüll und Gelber Sack:
Ebersbach Stadt
Gelber Sack:			   03.03.		  17.03.		  31.03.		  14.04.
Hausmüll:				    13.03.		  27.03.		  11.04.		  24.04.
Büchenbronn, Bünzwangen, Krapfenreut, Sulpach, Weiler, 
Roßwälden
Gelber Sack:			   03.03.		  17.03.		  31.03.		  14.04.
Hausmüll:				    12.03.		  26.03.		  10.04.		  23.04.

Papiertonne:
Ebersbach Stadt, Büchenbronn, Krapfenreut:
(Mittwoch)			   25.03.		  22.04.		  20.05.		  17.06.
Bünzwangen, Roßwälden, Sulpach, Weiler:
(Donnerstag)			   19.03.		  16.04.		  15.05.		  11.06.

Bioabfall:
Aufgrund gestiegener Nachfrage nach Biobeuteln kann es an den 
Ausgabenstellen zu Engpässen kommen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ebersbach Stadt, Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden, 
Sulpach, Weiler:
Jeden Dienstag		  10.03.		  17.03.		  24.03		  31.03
Bünzwangen
Jeden Mittwoch		  11.03.		  18.03.		  25.03.		  01.04.

Grüngutsammlung:
Ebersbach, Büchenbronn, Krapfenreut,
11.03.2026; 10.07.2026; 21.10.2026
Bünzwangen, Roßwälden, Sulpach, Weiler,
13.03.2026; 14.07.2026; 23.10.2026

Öffnungszeiten Grüngutplatz
Ebersbach-Bünzwangen
April – Oktober 		  Mittwoch und Freitag	 14.00 – 18.00 Uhr
						      Samstag					     09.00 – 18.00 Uhr
November				   Mittwoch und Freitag	 14.00 – 17.00 Uhr
						      Samstag					     09.00 – 17.00 Uhr
Dezember – März 	 Samstag					     12.00 – 16.00 Uhr
zusätzlich
Februar – März 		  Mittwoch					    14.00 – 17.00 Uhr
Mehr Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Abfall-
wirtschaftsbetriebes Göppingen unter www.awb-gp.de oder 
unter 07161 202-8888.
Alle Angaben sind ohne Gewähr von Richtigkeit und Voll-
ständigkeit.

Wertstoffhof Ebersbach
Der Wertstoffhof Ebersbach ist in der Gottlieb-Haefele-Straße an-
gesiedelt.
Öffnungszeiten
während der Winterzeit November bis März
Dienstag				    14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag			   14:00 – 17:00 Uhr
Samstag				    08:00 – 13:00 Uhr
während der Sommerzeit April bis Oktober
Dienstag				    15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag			   15:00 – 18:00 Uhr
Samstag				    08:00 – 13:00 Uhr

Grüngutplätze stellen auf Sommeröffnung um
Ab 01.04.2026 gelten die Sommeröffnungszeiten
Ab April gelten auf allen Grüngutplätzen des Landkreises die 
Sommeröffnungszeiten.
Der Platz in Heiningen bleibt aufgrund der laufenden Straßen-
bauarbeiten voraussichtlich noch bis 4. April 2026 geschlossen.
Die aktuellen Öffnungszeiten sind auf der Internetseite unter 
www.awb-gp.de sowie in der AWB-App veröffentlicht.

Freiwillige Feuerwehr
Ebersbach/Fils

Gesamtfeuerwehr
30.03.2026, 19:30 Uhr: Sonderdienst AB-Bau mit Abt Ebersbach
Preisbinokelturnier
Das nächste Preisbinokelturnier findet am Freitag, 27.03. statt.
Ort: Feuerwehrmagazin Ebersbach
Treffpunkt: 18:00 Uhr
Beginn: 18:30 Uhr
Anmeldung:
Michael Roos
015124107385
Abtlg. Ebersbach/Sulpach
30.03.2026, 19:30 Uhr: Gemeinsame AB Bau Übung

Abtlg. Büchenbronn/Krapfenreut
27.03.2026, 20:00 Uhr: Wasserentnahme offenes Gewässer
Abtlg. Roßwälden
26.03.2026, 20:00 Uhr: Übungsdienst TH
02.04.2026, 20:00 Uhr: Einsatzübung TH
Abtlg. Weiler
30.03.2026, 20:00 Uhr: Schulübung Staffel / Gruppe (FwDV 3)
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Altersabteilung
Die Kameraden der Altersabteilung treffen sich am Donnerstag,  
dem 9. April 2026, um 15:00 Uhr im Feuerwehrmagazin in 
Ebersbach. Wir wollen mit unseren Kameraden aus Uhingen  
gemeinsam den historischen Film aus dem Jubiläumsjahr 2024 
anschauen.
Um für das Essen besser planen zu können, bitte ich um Anmel-
dung bis zum 08.04.2026.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Hans-Dieter Aschbacher
Tel.: 0176 2440 3600

Bildung, Erziehung, Betreuung
in Ebersbach (BEBiE)

Kindertageseinrichtung
Pusteblume Weiler

„Starke Gefühle im Alltag begleiten",  
Themen-Elternabend mit Nadine Ottenbacher
Am 18.03. um 18:30 Uhr hießen wir als Team Pusteblume Frau  
Ottenbacher zu unserem Themenelternabend herzlich willkommen.
Wie schön, dass viele Eltern sich zu diesem spannenden Thema 
Zeit genommen haben und nicht nur mit ihrer Teilnahme, son-
dern auch mit konkreten Fragen und Beiträgen aus ihrem Alltag, 
den Abend abwechslungsreich und interessant gestaltet haben. 
Herzlichen Dank dafür!
Zuerst stellte sich Frau Ottenbacher vor und gab Einblicke in ih-
ren beruflichen Werdegang. Mit ihrer Präsentation stieg sie dann 
aber auch schon gleich ins Thema ein!
Wer kennt sie nicht, die stressigen Situationen, die uns allen im 
Alltag oft so viel Nerven und Kraft kosten! Ein schreiendes Kind 
im Einkaufladen,… eine Forderung nach Süßem, der man als El-
tern nicht nachgeben möchte,… ein bockiges Verhalten, das im 
Zeitpunkt gerade sehr unpassend kommt,… ein Wut oder Zorn-
ausbruch, wenn morgens nicht das richtige Kleidungsstück parat 
liegt,… usw.
Wut, Zorn, Frust, Enttäuschung, Trauer oder gar Ekel sind Gefüh-
le, die wir als Erwachsener schon gut differenziert wahrnehmen 
können. Aber auch Gefühle wie Liebe, Freude, Empathie, Anteil-
nahme und Mitgefühl. Nun aber die Frage, „können dies Kinder 
auch schon“?
Tatsächlich sind es ja oft die „negativen“ Gefühlsausbrüche, wel-
che beim Gegenüber zu Unverständnis führen. Wenn dann mit 
verschiedenen Erklärungen und Versuchen, die Situation zu ret-
ten, dennoch kein Vorankommen ist, stellt sich die Frage, wie soll-
te man denn eigentlich reagieren?
Stimmen aus der Elternschaft brachten Worte wie „Ablenkungs-
manöver“, „Überreden“, „Bestrafung“, „Bestimmen“, „Ansage ma-
chen“, ans Tageslicht und jeder von uns (auch die Erzieherinnen) 
fühlten sich in irgendeiner Ansicht ein klein wenig ertappt.
Sind wir deshalb nun unfähig, ein Kind zu erziehen? Sind wir des-
halb nun schlechte Menschen? Sind wir nun daher auch ungeeig-
net, ein Vorbild zu sein?
Ganz klar, … NEIN!
Wir sind auch nur Menschen! Wichtig ist nur, sich dies auch einzu-
gestehen und dies zu kommunizieren! Jeder Mensch hat mal ei-
nen schlechten Tag, jeder von uns hat unterschiedliche Wahrneh-
mungen und auch Deutungen, einer gleich erlebten Situation!
Hier bot Frau Ottenbacher auch Einblicke in die Entwicklung des 
kindlichen Gehirns. Die Selbstregulation in einer emotional sehr 
angespannten Situation muss erst grundsätzlich erlernt wer-
den. Sich dessen, als Gegenüber, bewusst zu machen, entspannt 
schon oft die Lage und fördert das Verständnis für die getätigte 
Reaktion.
Wenn man versteht, welcher Prozess während eines Wutanfalles 
im Gehirn vorgeht, kann man das Verhalten des trotzigen Kindes 
besser nachvollziehen. Leider stößt man dann aber auch noch an 
die eigenen erlernten Verhaltensmuster in Bezug auf den Um-

gang mit Stress aus der eigenen Kindheit und ist somit nicht im-
mer der ausgeglichenste Ko-Regulator für ein zorniges Kind!
Frau Ottenbacher gab hier ein paar „Erste-Hilfe-Tipps“ für  
Reaktionen, die zur guten Lösung beitragen:
•	 Eigene Selbstregulation aktivieren.

– �Sich selbst bewusst machen, dass das Kind nicht gegen einen 
ist, sondern gerade nur keine andere Lösungsstrategie findet.

•	 Gefühle anerkennen.
– „Oh, ich sehe, du bist jetzt echt sauer“.

•	 Verbindung statt Kampf!
– �Aussagen wie „Ja aber, …“ führen zu Diskussionen und wer-

den immer als Gegenwehr empfunden
– �„Gefühle spiegeln“ und ruhig bleiben, „Wir schaffen das  

gemeinsam“!
•	 Grenzen setzen

– Gefühle dürfen da sein, aber nicht jedes Verhalten!
– Die Rahmenbedingungen dürfen nicht verletzt werden.
– „Ich helfe dir, bis du dich wieder beruhigt hast!“

� Fotos: Kita Pusteblume

In einer offenen Gesprächsrunde fand dann ein schöner Aus-
tausch zu praktischen und erlebten Alltagssituationen statt. Wie 
schön, dass am Ende für uns alle klar war, dass man sich für die ei-
genen Gefühle nicht schlecht fühlen muss und auch Kinder nicht 
ständig ein Angebot und Beschäftigung haben müssen! Wenn 
ein Kind sich langweilt, ist das auch mal gut so! Denn da entste-
hen oft sehr wertvolle und neue Ideen, aus echtem Interesse!
Wichtig ist, in Verbindung zu bleiben, um sich gegenseitig zu 
begleiten und füreinander da zu sein, jeder auf seinem eigenen 
Weg! Ebenso wichtig ist aber auch, dass man sich nicht immer am 
„perfekten“ orientiert und sich als „schlechte Eltern“ empfindet, 
wenn man mal ein „Nein“ ausspricht!
Im Gegenteil, ein altes Sprichwort sagt, „durch Reibung entsteht 
Wärme“!
In diesem Sinne wünschen wir allen Eltern unter den „Lesern“, 
ein gutes Gefühl für eigene Grenzen, gute Lösungsstrategien 
sowie auch ein ruhiges Gemüt, um das gestresste Gegenüber 
auszuhalten. Vor allem aber wünschen wir die Erkenntnis, 
dass man nicht alleine ist, mit all diesen Themen und Sorgen! 
Wir sitzen alle im gleichen Boot!
Ganz herzliche und frühlingshafte Grüße aus der Kita Pusteblume

Kindertageseinrichtung Ringweg Roßwälden

Ausflug zum Flughafen Stuttgart
Am Dienstag, 10.03.26 machten die Kinder aus der roten Gruppe 
einen Ausflug zum Flughafen Stuttgart. Wir fuhren mit dem Bus 
von Roßwälden nach Schlierbach, von Schlierbach nach Kirch-
heim und dann ging es mit dem nächsten Bus direkt an den Flug-
hafen Stuttgart.
Dort angekommen, hatten wir einen kurzen Fußweg zum Termi-
nal 3. Dort holte uns der Tourguide ab.
Zuerst ging es an die große Turbine, die im Flughafen nachge-
baut wurde, anschließend machten wir Halt an den Schaukästen 
vom Zoll. Dort wurde uns erklärt, was alles schon mal in Koffern 
von Passagieren geschmuggelt und durch den Zoll aber be-
schlagnahmt wurde, da dies verboten ist mitzubringen. Danach 
hat jedes Kind eine Warnweste und einen Besucherausweis be-
kommen. Weiter ging es zum Terminal 4, dort erklärte uns der 
Tourguide den Check In. Nach dem „einchecken“ ging es durch
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die Sicherheitskontrolle, bei der jedes Kind seinen Rucksack und 
Jacke in eine blaue Schale zum Scannen legen musste – wie bei 
einer richtigen Flugabfertigung.

 
Flughafen Stuttgart

Nachdem wir alle sicher waren, ging es raus Richtung Rollfeld, 
dort wartete schon ein Bus auf uns, der uns dann an ein Flugzeug 
brachte, das wir anschauen durften.
Anschließend haben wir gesehen wie ein Flugzeug startet. Das 
war ganz schön laut aber auch sehr spannend.
Danach ging es zur Flughafen-Feuerwehr. Da haben wir viele 
hochleistungsfähige Flugfeldlöschfahrzeuge, auch PANTHER ge-
nannt, in den Fahrzeughallen gesehen.
Bevor wir wieder in den Shuttlebus stiegen, rollte ein Flugzeug, 
das gerade gelandet ist, an uns vorbei und wir konnten den Pilo-
ten zuwinken.
Zurück am Flughafengebäude 
schauten wir uns noch die Ge-
päckabfertigungshalle an. Da-
nach ging es zur Ankunftshalle 
und zu der Gepäckausgabe.
Im Anschluss verabschiedete 
uns der Tourguide und wir 
gingen gemeinsam durch den 
Zollausgang. An den Autos 
warteten schon die Eltern auf 
uns, die uns nach einem er-
eignisreichen Ausflug wieder 
zurück in den Kindergarten brachten.
Vielen Dank nochmal an die Eltern, die uns am Flughafen abge-
holt haben und uns in der Organisation des Ausfluges unterstützt 
haben.
Die Kinder und Erzieherinnen aus der roten Gruppe!

Grundschule Bünzwangen

Grundschule Bünzwangen engagiert sich bei der Dorfputzete

 
E. Wahl� Foto: Grundschule Bünzwangen

 
Flughafen Stuttgart 

� Fotos: Kindergarten Ringweg

Am Donnerstag, 12. und Freitag, 13. März 2026, beteiligte sich die 
Grundschule Bünzwangen mit großem Einsatz an der diesjähri-
gen Dorfputzete der Dorfgemeinschaft Bünzwangen und der 
cleanup Initiative. Die Schülerinnen und Schüler machten sich 
mit ihren Lehrerinnen auf den Weg, um die Umgebung von acht-
los weggeworfenem Müll zu befreien.
Ausgestattet mit Handschuhen, Müllsäcken und viel Motivation 
zogen die Kinder durch Straßen, Wiesen und Wege rund um Bün-
zwangen. Mit wachem Blick entdeckten sie zahlreiche Abfälle 
– von Verpackungen über Flaschen bis hin zu ungewöhnlichen 
Fundstücken. Dabei wurde nicht nur fleißig gesammelt, sondern 
auch ein wichtiges Zeichen für Umweltbewusstsein und Gemein-
schaftssinn gesetzt.

 
S. Franz� Foto: Grundschule Bünzwangen

Die Aktion war für alle Beteiligten ein voller Erfolg. Die Schülerin-
nen und Schüler zeigten großen Einsatz und waren stolz auf das 
sichtbare Ergebnis ihrer Arbeit: ein saubereres Dorf und das gute 
Gefühl, aktiv zum Umweltschutz beigetragen zu haben.
Eine besondere Anerkennung erhielten die fleißigen Helfer am 
Dienstag, 17. März von Ortsvorsteher Christian Hummel. Er über-
raschte die Kinder als Dankeschön mit frischen Brezeln, die gro-
ßen Anklang fanden und den Einsatz auf genussvolle Weise ab-
rundeten.

 
S. Franz� Foto: Grundschule Bünzwangen

Grundschule Roßwälden

Neues vom Schafferles-Tag:
Unsere Projektgruppe „Helft einer Schule in Gambia“ beim Schaf-
ferles-Tag an der Grundschule Roßwälden hatte die Idee, ein Pla-
kat zu gestalten. Auf diesem Plakat wird eine Schule in Gambia, 
ihre Umgebung und vor allem die Schülerinnen und Schüler, die 
sie besuchen, genau beschrieben. Das Plakat haben wir im Tin-
tenfässle in Ebersbach aufhängen dürfen. Nun würden wir uns 
sehr freuen, wenn Sie – liebe Leserinnen und Leser – bei Ihrem 
nächsten Einkauf im Tintenfässle ein Schreibheft oder einen Stift 
kaufen und den Kindern in Gambia spenden. Unsere Aktion läuft 
noch bis zum 9. April. Dann holen wir alle gespendeten Schulma-
terialien ab und übergeben Sie einer Reisegruppe, die die Schule 
vor Ort besucht und die Materialien übergibt.
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Hardtschule

Die Hardtschule Ebersbach erhält Unterstützung von Lesaffre:
Symbolische Übergabe des neuen Wasserspenders erfolgte 
am 10. März
Die Hardtschule Ebersbach kann sich über eine wichtige Unter-
stützung freuen: Das private Unternehmen Lesaffre Deutschland 
GmbH stellte der Schule eine Spende in Höhe von 3.290 Euro zur 
Verfügung, mit der die Beschaffung und Installation eines neuen 
Wasserspenders finanziert wurde. Die symbolische Übergabe des 
neuen Wasserspenders erfolgte am 10. März.

 
Der Wasserspender an der Hardtschule in Ebersbach wird von den 
Kindern schon fleißig genutzt. Sie können ihre Trinkflaschen mit stil-
lem und sprudelndem Wasser auffüllen.� Foto: Stadtverwaltung

Der neue Wasserspender stellt den Schülerinnen und Schülern je-
derzeit kostenlos frisches Trinkwasser zur Verfügung. Das Projekt 
ist nicht nur ein Beitrag zur Gesundheitsförderung, sondern auch 
ein wichtiges Signal in Richtung Nachhaltigkeit. Im Rahmen des 
Klimaschutzes ist öffentlich zugängliches Wasser ein zentraler 
Baustein, da es den Konsum von Einwegplastik reduziert und den 
Zugang zu hochwertigem Leitungswasser fördert.
Schulleiterin Heike Frank zeigt sich außerordentlich dankbar für 
die Unterstützung: „Der Wasserspender macht im Alltag unserer 
Schülerinnen und Schüler einen großen Unterschied. Wir setzen 
damit ein Zeichen für Gesundheit, Nachhaltigkeit und moderne 
Schulentwicklung. Wir freuen uns sehr, dass Lesaffre dies ermöglicht.“
Auch Donatus Beyer vom SBBZ Lernen an der Hardtschule unter-
streicht die Bedeutung der Spende: „Gerade für unsere Schüle-
rinnen und Schüler ist der unkomplizierte Zugang zu frischem 
Wasser ein wichtiges Angebot. Diese Unterstützung hilft uns, den 
Lern- und Lebensraum Schule weiter zu verbessern.“

Marktschule

Vorbereitungen für den Osterhasen
In den vergangenen Tagen wurde es bei unseren Erstklässlern be-
sonders kreativ und handwerklich: Passend zur Osterzeit haben 
die Kinder mit viel Freude und Engagement ihre eigenen Oster-
nester gebastelt.
Zu Beginn arbeiteten die Schülerinnen und Schüler mit kleinen 
Holzscheiben, in die sie mit großer Konzentration und Sorgfalt 
Nägel hämmerten. Dabei war nicht nur Geschick gefragt, sondern 
auch Geduld und ein gutes Auge, um die Nägel in passenden  

Abständen zu platzieren. Mit sichtbarem Stolz meisterten die Kin-
der diese Aufgabe und konnten bereits erste Formen erkennen.
Im nächsten Schritt wurden die vorbereiteten Holzscheiben 
mit bunter Wolle umwebt. Mit viel Fantasie und Kreativität ent-
standen so nach und nach individuelle Muster und farbenfrohe 
Designs. Jedes Kind gestaltete sein Osternest ganz nach den 
eigenen Vorstellungen, sodass viele einzigartige Kunstwerke ent-
standen sind.

 
� Foto: Marktschule

Die Erstklässler waren mit großer Begeisterung bei der Sache 
und hatten sichtlich Freude am kreativen Arbeiten. Die fertigen 
Osternester können sich wirklich sehen lassen und eignen sich 
nun wunderbar, um mit kleinen Osterüberraschungen gefüllt zu 
werden.
Nun blicken die Kinder voller Vorfreude auf die kommenden Tage 
und hoffen natürlich ganz besonders, dass der Osterhase ihre lie-
bevoll gestalteten Nester entdeckt und reichlich befüllt.

Raichberg-Realschule

Förderverein Raichberg-Realschule e.V.
Basar für Teenager und Erwachsene –  
Kleidung, Accessoires und mehr!

 
� Foto: Basarteam

Am Samstag, dem 18. April 2026, findet wieder unser belieb-
ter Kleider- und Accessoires-Basar für Teenager und Erwachsene 
statt! Von 10:00 bis 12:00 Uhr könnt ihr in der Aula des Raichberg-
Schulzentrums in entspannter Atmosphäre nach trendiger Se-
condhand-Markenmode, stilvollen Accessoires und echten Lieb-
lingsstücken stöbern – für Jungs und Mädels, Herren und Damen 
ist auf jeden Fall etwas dabei.
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Wer selbst verkaufen möchte: Es sind noch Verkäufernummern 
frei! Meldet euch schnell an und gebt euren gut erhaltenen Klei-
dungsstücken ein zweites Leben.
Damit der Basar reibungslos abläuft, suchen wir außerdem Helfe-
rinnen und Helfer:
•	 Aufbau: 	 Freitag, 17.04.2026 von 16:00–20:00 Uhr
•	 Verkauf: 	Samstag, 18.04.2026 von 9:30–12:00 Uhr
•	 Abbau: 	 Samstag, 18.04.2026 von 12:00–16:00 Uhr
Jede helfende Hand ist willkommen! Ob beim Tischaufstellen, 
Sortieren, Verkauf oder Abbau – gemeinsam macht’s einfach 
mehr Spaß.
Kommt vorbei, bringt FreundInnen mit und genießt einen nach-
haltigen Shoppingvormittag voller Mode, Spaß und Begegnun-
gen. Eine Kuchentheke gibt’s auch! Wir freuen uns auf euch!

Kinder- und Jugendzentrum E3

Osterferien im E3:  
Vielfältiges Programm für Kinder und Jugendliche

 
� Foto: Sergio Accardi

Im Kinder- und Jugendzentrum E3 erwartet Kinder und Jugend-
liche ab 10 Jahren in den kommenden Osterferien ein abwechs-
lungsreiches Angebot. Besonders in der zweiten Ferienwoche 
wird ein buntes Programm geboten, das Bewegung, Kreativität 
und gemeinsames Erleben in den Mittelpunkt stellt.
Los geht es am Dienstag mit einem aktiven Start: Beim Kickbox-
training können sich die Teilnehmenden auspowern, während 
ein Mini-Fitnessparcours zusätzlich für Bewegung und Spaß 
sorgt. Am Mittwoch wird es kreativ und sportlich zugleich – beim 
Basteln von Osterdekorationen sind der Fantasie keine Grenzen 
gesetzt, gefolgt von einem Basketball-Turnier für alle, die sich 
gerne im Team messen.
Der Donnerstag steht ganz im Zeichen des Handwerks: In einem 
Brotback-Workshop lernen die Teilnehmenden, wie frisches Brot 
selbst hergestellt wird. Für dieses Angebot ist eine vorherige An-
meldung erforderlich. Den Abschluss der Woche bildet der Frei-
tag mit einem kulinarischen und sportlichen Mix: Beim Kochen 

und Backen können neue Rezepte ausprobiert werden, bevor ein 
Tischtennisturnier für einen spannenden Ausklang sorgt.
Auch in der ersten Ferienwoche hat das E3 regulär geöffnet – al-
lerdings ohne festes Programm. Hier haben die Besucherinnen 
und Besucher die Möglichkeit, ihre Freizeit ganz nach eigenen In-
teressen zu gestalten und die Angebote des Hauses frei zu nutzen.
Das E3 lädt alle Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahren herzlich 
ein, vorbeizukommen und die Osterferien gemeinsam zu ver-
bringen.

Standortmarketing

ProEbersbach e.V.

Wiedereröffnung nach Umbau: Unsere Mitglieder  
REWE Familie Irmischer und Bäckerei Keim in Ebersbach  
erstrahlen in neuem Glanz
Nach umfangreichen Umbauarbeiten ist es endlich so weit: Der 
REWE-Markt der Familie Irmischer sowie die angeschlossene Bä-
ckerei Keim haben ihre Türen wieder geöffnet und präsentieren 
sich moderner und einladender denn je. Kundinnen und Kunden 
dürfen sich auf ein völlig neues Einkaufserlebnis freuen. Ebenso 
gibt es einen Kiosk mit Postfiliale.

 
Einweihung nach Wiedereröffnung� Foto: ProEbersbach

Schon beim Betreten des Marktes wird deutlich, dass hier nicht 
nur renoviert, sondern ein durchdachtes Konzept umgesetzt 
wurde. Offene, freundliche Farben, eine klare Struktur und groß-
zügig gestaltete Gänge sorgen für eine angenehme Atmosphäre. 
Die moderne Einrichtung schafft Orientierung und lädt dazu ein, 
sich Zeit für den Einkauf zu nehmen.
Besonderes Augenmerk wurde auf Frische und Regionalität ge-
legt. Die neu gestalteten Frischetheken setzen hochwertige Pro-
dukte gekonnt in Szene, während übersichtliche Präsentationen 
den Einkauf erleichtern. Auch technische Neuerungen tragen 
dazu bei, den Besuch effizienter und komfortabler zu gestalten.
Die Bäckerei Keim fügt sich nahtlos in das neue Gesamtbild ein. 
Mit ihrem modernen Erscheinungsbild und einem ansprechend 
gestalteten Sitzbereich bietet sie den idealen Ort für eine kleine 
Pause – sei es bei einem frisch gebackenen Brötchen oder einer 
Tasse Kaffee.
Der Umbau kann insgesamt als voller Erfolg gewertet werden. 
Das neue Konzept überzeugt nicht nur optisch, sondern auch 
funktional. Kundinnen und Kunden dürfen sich auf ein zeitge-
mäßes, angenehmes Einkaufserlebnis freuen, das den Besuch bei 
REWE Familie Irmischer und der Bäckerei Keim in Ebersbach zu 
etwas Besonderem macht.
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Wandel in Ebersbach /
Bürgerschaftliches Engagement

Aktionsbündnis für DEMOKRATIE 
und MENSCHENRECHTE – 
gegen das VERGESSEN

RASSISMUS? Bei uns doch nicht – oder?
Zu dieser Frage gab es am 19. März eine sehr interessante Ge-
sprächsrunde. Aus ihrem Leben berichteten Aarujan, Aysun, Mes-
min und Emmanuelle. Sie schilderten uns sehr eindringlich, wie 
sie Rassismus in der Schule, am Arbeitsplatz und im alltäglichen 
Leben erleben, beispielweise bei der Kontrolle in Zug oder Bus. 
Darum ist es heute sehr wichtig, über solche Dinge offen zu spre-
chen und dagegen vorzugehen. Rassismus und Diskriminierung 
sollen nämlich nicht zur Normalität werden. Auch nicht in der 
Politik: weder auf Bundes-, Landes- oder Kommunalebene, und 
schon gar nicht in unserem Ebersbacher Gemeinderat.
Menschen wegen ihrer Herkunft, Hautfarbe oder ihrer Sexualität 
zu diskriminieren, ist eine echt perfide Art der Machtdemonstra-
tion. Völlig inakzeptabel ist dabei, dass die Diskriminierung von 
Kindern häufiger wird. Wie wir heute gehört haben, bekommen 
Kinder und Jugendliche die Diskriminierung ihrer Eltern sehr 
deutlich mit. Es ist nur realistisch, das als seelischen Gewalt zu be-
werten, an der Kinder zerbrechen können.
Leider haben Rassismus und Fremdenfeindlichkeit eine lange Ge-
schichte bei uns. Es hat sie eigentlich immer schon gegeben und 
wird es wohl auch immer tun. Aber es ist die Frage, wie wir damit 
umgehen und ob wir sowas zulassen oder uns dagegen einset-
zen. Wir werden nach diesem Abend noch genauer hinsehen und 
auch früher unsere Stimme dagegen erheben. Schließlich haben 
es alle Menschen verdient, dass man sie fair behandelt.
Ach ja, tolle Musik gab’s auch, nämlich von Gaby Strittmatter-
Seitz und durch den Abend führte wieder der unermüdliche 
Joachim Auch. Vom Aktionsbündnis waren dabei: Klaus, Gaby, 
Ingrid, Helga und Bülent.

Stadtseniorenrat

Gymnastik mit dem Stuhl
in der Turnhalle der Marktschule
immer Mittwoch von 15.00 – 16.00 Uhr
2,00 Euro pro Teilnahme – für jede(n) offen
(außer in den Ferien und an Feiertagen)
Leitung: Roswitha Wozar

Flüchtlingshilfe

Dringend gesucht
Liebe Mitbürger
Die Fahrradwerkstatt hat ihre Winterpause beendet und ist nun 
wieder fleißig am richten der gespendeten Fahrrader und Roller.
Bei der letzten Ausgabe am 4. März 2026 konnten wir leider viele 
Kinderwünsche nicht erfüllen da wir zwar viele Fahrräder für 
Erwachsene haben aber kaum Kinder- oder Jugendfahrräder.
Wir benötigen dringend Fahrräder der Größe 20“ und 24“. 
Schauen Sie doch mal in Ihrer Garage, im Keller oder auch im Ab-
stellraum, ob dort nicht noch ein Fahrrad für die Fahrradwerkstatt 
wäre, dem wir ein zweites Leben schenken können und es einer 
neuen Besitzerin oder einem neuen Besitzer übergeben können. 
Strahlende Kinderaugen entschädigen uns dann für so man-
che Mühe.
Wir freuen uns über ihre E-Mail mit Bildern.

Für die Macher der Fahrradwerkstatt
Helmut Benke
E-Mail h.benke@freenet.de

 
Blick in die Fahrradwerksatt� Foto: Helmut Benke

Veranstaltung „Rassismus – bei uns doch nicht, oder?
Rassismus macht etwas mit Menschen. „Soll ich traurig sein oder 
sauer? Weiß mein Gegenüber überhaupt, was er sagt? Oder ist 
es doch mit Absicht?“ So fragt sich die 15- jährige Schülerin des 
Raichberg-Gymnasiums Emmanuelle N., wenn sie auf dem Pau-
senhof hört: „O wie schwarz ist die. Wie ein Affe!“. Oder wenn 
jemand sagt: „Geh doch zurück in den Dschungel, dort wirst Du 
mehr gebraucht als hier.“ Oder wenn sie spürt, bei der Gruppen-
arbeit nicht erwünscht zu sein, bei Partys nicht mittanzen zu dür-
fen, oder wenn sie im Zug als einzige im Abteil ihren Fahrschein 
zeigen muss. Das alles trifft ins Herz.

 
� Foto: Joachim Auch

Auch der Kfz-Mechatroniker Mesmin M. erlebt immer wieder Ras-
sismus: Im Zug nach Esslingen spuckte ihn ein kleines Kind an. 
Die Mutter wies das Kind nicht zurecht und entschuldigte sich 
auch nicht bei ihm. So konnte er sich nur noch fragen: „Welche 
Erziehung haben Mutter und Kind erhalten?“
Rassismus kommt manchmal auch recht gedankenlos daher. Da 
erzählen sich Freunde so nebenbei in Anwesenheit ihres Freundes 
Aarujan P., Schüler des Werner-Heisenberg-Gymnasiums, auch Wit-
ze rassistischen Inhalts. Der 16-Jährige glaubt nicht, dass die Freun-
de ihn verletzen wollen, aber manche Witze verletzen ihn einfach! 
Als großes Problem sieht er die sozialen Medien, von rechten Par-
teien gezielt im Blick auf Jugendliche eingesetzt. Sie geben vor, nur 
das Beste für Deutschland zu wollen. In Wirklichkeit tragen sie dazu 
bei, dass die Hemmschwelle immer geringer wird, andere verächt-
lich zu machen und sich rassistisch zu äußern.
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Doch nicht nur die dunkle Hautfarbe, sondern auch Herkunft 
oder Sprache können zu Ausgrenzung oder Zurückweisung füh-
ren. So erzählte die Dozentin für Deutsch als Fremdsprache Ay-
sun S. von Situationen, in denen ihr nachdrücklich gesagt wurde, 
dass sie mit ihren Kindern nicht türkisch sprechen solle oder dass 
ihre Kinder in der Pause deutsch sprechen müssten. Verletzend 
ist es vor allem, wenn Kinder, deren Muttersprache Englisch oder 
Französisch ist, in der Klasse lobend hervorgehoben, aber Kin-
der, deren Muttersprache türkisch ist, ermahnt werden, gefälligst 
deutsch zu sprechen. Sprache kann aber auch sonst zum Zeichen 
für Rassismus werden, wenn man z.B. etwas Gefälschtes oder Ma-
nipuliertes als „getürkt“ bezeichnet wird. Darüber hinaus fragte 
sie, warum zählt bei der Ablehnung für einen Arbeitsplatz das 
Tragen eines Kopftuchs mehr als Kompetenzen?

 
� Foto: Joachim Auch

Rassismus macht etwas mit Menschen. Nicht nur mit denen, die 
Anfeindungen oder Ablehnung erleben, sondern auch mit den 
Besucherinnen und Besuchern dieser Veranstaltung, zu der die 
Flüchtlingshilfe Ebersbach dankenswerterweise wieder in Bülent 
Tekdals Laden einladen konnte.
Joachim Auch führte in die Veranstaltung ein und moderierte das 
Podiumsgespräch mit den vier Teilnehmenden. Ihre Erfahrun-
gen haben nachdenklich und betroffen gemacht. Über manches 
konnte man nur fassungslos den Kopf schütteln. Wie gut, dass 
Gaby Strittmatter-Seitz mit ihrer Gitarre und ihrem Gesang auch 
andere Töne anklingen ließ.

 
� Foto: C. Doleschal-Auch

Warum werten Menschen andere Menschen rassistisch ab? Ist es 
der Wunsch nach Macht, Überheblichkeit oder die eigene Unzu-
friedenheit?
Es ist wichtig, dass Schülerinnen und Schüler, aber auch Lehre-
rinnen und Lehrer und letztlich alle Menschen im Blick auf „Ras-
sismus“ sensibilisiert werden. Nur so kann auch Verständnis ge-
weckt werden. Wie sagte doch Emmanuelle: „Stell‘ dir vor, wenn 
du anders wärest, wie würde es dir da ergehen? Ich machte mein 
Aussehen nicht. Gott hat mich so geschaffen!“

Manche Fragen können für die Betroffenen belastend sein, 
manchmal wird es ihnen einfach auch zu viel, immer wieder et-
was erklären zu müssen. Sie wissen auch nicht immer, weshalb 
dies so und nicht anders bei ihnen ist. Es ist halt so. Dies gilt es 
auch zu respektieren!
Wichtig ist, dass alle Menschen einander als gleichwertig sehen 
und sich auf Augenhöhe begegnen.
Das Thema konnte sicherlich nicht abschließend behandelt wer-
den. Aber es wurden viele neue Aspekte eröffnet und – die Be-
sucherinnen und Besucher sensibilisiert.
Mit dem gemeinsam gesungenen Protestlied der US-Bürger-
rechtsbewegung „We shall overcome“, von Gaby Strittmatter-
Seitz begleitet, endete die Podiumsdiskussion.

 
� Foto: Joachim Auch

Bei Tee und Snacks wurde das Gehörte vertieft und Erfahrenes 
ausgetauscht.
Alfred Kohnke

Sachspenden für Flüchtlinge
Herzlichen Dank für alle wertvollen Angebote, die wir immer wie-
der auf unsere Sachspendenaufrufe erhalten und so geflüchteten 
Menschen helfen können.
Wir freuen uns auch weiterhin über die unterschiedlichsten Sach-
spenden für die Flüchtlinge, für die aktuell Bedarf besteht. Leider 
sind die Lagermöglichkeiten sehr begrenzt, sodass wir die Ange-
bote nur bei entsprechendem Bedarf annehmen können. Haben 
Sie bitte Verständnis, dass wir nur die nachstehenden gesuchten 
Dinge weitergeben können.
Es ist für uns hilfreich, wenn Sie möglichst von Möbelstücken etc. 
ein Foto an nachstehende E-Mail-Adresse schicken. Vielen Dank!
Aktuell werden gesucht: (möglichst mit Foto)
•	 Babywippe
•	 Babyflaschenwärmer
Für alle Sachspenden bitten wir um Kontaktaufnahme mit 
Elfriede Kohnke: E-Mail: a.e.kohnke@gmx.de 
oder Tel.: 07153-6157544

Clean-up-Gruppe Ebersbach an der Fils

Cleanup Ebersbach
Starke Gemeinschaft gegen Müll:
Erfolgreiche Dorfputzete in Bün-
zwangen trotz Schmuddelwetter
Am Samstag, dem 14. März, ließen sich rund 20 engagierte Bür-
gerinnen und Bürger nicht davon abhalten, unser Dorf von acht-
los weggeworfenem Müll zu befreien. Die Aktion wurde von der 
Dorfgemeinschaft e. V. und Cleanup Ebersbach organisiert.
Besonders hervorzuheben ist die Unterstützung durch die Grund-
schule Bünzwangen. Gemeinsam mit ihren Lehrkräften waren die 
Schülerinnen und Schüler aktiv im Einsatz, um Spielplätze, Stra-
ßenränder und Grünflächen zu säubern. Dass die Grundschule 
mit anpackt, zeigt, wie wichtig die Sensibilisierung der nächsten 
Generation für den Umweltschutz ist.

 
� Foto: R.U.
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Dorfputzete Bünzwangen� Foto: R.S.

 
4er Team� Foto: A.B.

Ein besonderer Dank gilt außerdem der Freiwilligen Feuerwehr 
Ebersbach – Abteilung Bünzwangen, die uns mit Vesper und Ge-
tränken versorgt hat, sowie der Stadt Ebersbach, die die Kosten 
dafür übernommen hat.
Der gesammelte Müll wurde vom Bauhof Ebersbach ordnungs-
gemäß entsorgt, sodass Bünzwangen nun wieder in sauberem 
Glanz erstrahlt.
Die Aktion war ein starkes Zeichen für eine saubere Gemeinde 
und ein funktionierendes Miteinander. Das schafft Bewusstsein, 
wie wichtig es ist, die Natur zu schützen.
Termin: Mittwoch, 8. April 2026
Zeit: 14:00 – 16:00 Uhr
Treffpunkt über cleanup.ebersbach@gmail.com

Kultur und Bildung

Stadtmuseum Alte Post

Kunst und Geschichte im Museum
Martinstraße 10
73061 Ebersbach
Info-Telefon	 07163/161-3431
Büro-Telefon	 07163/161-3340
E-Mail			   geiger@stadt.ebersbach.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag		  14.00 – 17.00 Uhr
Der Eintritt ist frei.

Sonderausstellung
Kinder als Künstler
Phantasie kennt keine Gren-
zen. Malen ist kreatives Aus-
drucksmittel. Gezeigt werden 
in der Sonderausstellung Bil-
der und andere kreative Stücke 
von Kindern aus den letzten 
100 Jahren. Sie alle haben eines 
gemeinsam, die kleinen Kunst-
werke richten die Aufmerk-
samkeit immer auf das phan-
tasievolle kindliche Schaffen. 
Im Lehrplan für die Volks- und 
Mittelschule von 1928 hieß es 
bereits: „Beim phantasiemäßi-
gen Darstellen gefühlsbeton-
ter Stoffe ist den Schülern volle 
Bewegungsfreiheit zu geben. 
Der Lehrer beschränke sich da-
rauf, die Arbeit durch sparsame 
Worte in Fluss zu bringen, die Schaffenslust wachzuhalten und 
dem Schüler Ratschläge zu geben, sofern er deren bedarf.“
Wie haben Kinder vor 50 oder 100 Jahren die Welt gesehen und 
erlebt, und wie haben sie das dargestellt? Was Kinder nicht in 
Worte fassen können, malen sie und lassen so in ihr Inneres bli-
cken. Zahlreiche Bilder der Ausstellung zeigen den Heimatort der 
Kinder oder sind typische Szenen aus dem Jahreszyklus: Frühjahr, 
Sommer, Herbst und Winter/Weihnachten. Solche Bildthemen 
sind Klassiker und wirken selbst auch heute noch vertraut.
Die Ausstellung ist nur noch bis Sonntag, 5. April, zu sehen.
Führungen für Gruppen auch außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten auf Anfrage möglich.

15.11.25 – 05.04.2615.11.25 – 05.04.26

STADTMUSEUM
ALTE POST

Martinstraße 10 · 73061 Ebersbach
Infos: 0 71 63 - 161 - 3431 

Eintritt frei 
Do. & So.

14 - 17 Uhr

eine Hommage an die kindliche Phantasie

Kinder als Kinder als 
        Künstler         Künstler 

 
� Foto: Fritz /Stadtmuseum

 
„Putzfrauen“, vier Wasserfarbenbilder von Schülerinnen und  

Schülern der Hardtschule aus dem Jahr 1965 (ca.).

 
An Ostersonntag ist das Museum geöffnet.  
Auch für Kinder gibt es vieles zu entdecken. 

� Fotos: Stadtmuseum

Stadtarchiv

Marktplatz 1, 73061 Ebersbach
Nutzung des Stadtarchivs 
nach Vereinbarung
Telefon 07163/161-3340
geiger@stadt.ebersbach.de

Gedichtband von 
Marie Richter-Dannenhauer
Neuerscheinung im Stadt-
museum Alte Post erhältlich
Am Mittwoch, 18. März, stellte  
Margit Haas im Stadtmuseum 
Alte Post während des Kaffee- 
treffs ihr Buch über die Bün-
zwanger Dichterin Marie 
Richter-Dannenhauer vor. Die 
1917 in Bünzwangen geborene  
Dichterin schrieb in ihrem Le-
ben rund 1.000 Gedichte – in 
Dialekt oder Hochdeutsch. In 
dem Gedichtband „Dem Leben 

 
Das Buchcover zeigt eine Aufnah-
me der Dichterin Marie Richter-
Dannenhauer.

Foto: Stadtmuseum /  
bahnmayer druck & medien
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zugewandt“ ist eine Auswahl an Gedichten enthalten, die reprä-
sentativ für das Schaffen der Bünzwangerin sind. Die Neuerschei-
nung ist im Stadtmuseum Alte Post während der Öffnungszeiten 
des Museums im Museumshop erhältlich.

Stadtbibliothek

Öffnungszeiten und Adresse
Kirchbergstr. 2, 73061 Ebersbach
Telefon: 07163 161-3410
E-Mail: bibliothek@ebersbach.de
Homepage: https://bibliothek.komm.one/ebersbach
Instagram: stadtbibliothek_ebersbach
Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag:		 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:	 	 09:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:	 	 09:00 bis 13:00 Uhr
Osterschließtage – Bitte beachten!
Die Stadtbibliothek hat am Freitag, 3. April 2026, und am Sams-
tag, 4. April 2026 geschlossen. Am Dienstag, 7. April 2026, sind 
wir wieder für Sie da.
Wir wünschen schöne Ostertage.
Ihr Team der Stadtbibliothek
Neue Reiseführer in der Stadtbibliothek
Reiseführer sind kompakte Nachschlagewerke, um wichtige In-
formationen an Reisende zu einem Reisezielort zu geben. Auch 
Wanderführer mit Routenvorschlägen sind in unserem Reisefüh-
rerbereich zu finden. Kommen Sie doch vorbei, stöbern Sie und 
finden den richtigen Reiseführer für Ihre nächste Reise.
Ihr Team der Stadtbibliothek

 
Reiseführer

 
Fotos: Stadtbibliothek

NEU! NEU! NEU! Die BEE-BOTs kommen... -  
Neue Veranstaltung in der Stadtbibliothek
In der Stadtbibliothek findet am 
Dienstag, 14. April 2026 „Pro-
grammieren mit Bee Bots“ 
um 15.30 Uhr für Kinder statt. 
Bee-Bots sind niedliche, bienen-
förmige Bodenroboter, die spe-
ziell für Kinder entwickelt wur-
den. Die Altersgruppe liegt von 
Kindergartenalter bis Grund-
schulalter. Die Kinder haben die 
Möglichkeit, spielerische Erfah-
rungen mit Programmieren und 
logischem Denken zu sammeln. 
Auch die Teamfähigkeit wird 
gestärkt, sowie die Lösung von 
Problemen.
Grundschulalter, nur mit An-
meldung.

Di. 14. April 
15:30–16:30 Uhr

Bei unserem Workshop lernst du, wie man dem 
Bee-Bot-Roboter Befehle gibt und kleine Rätsel löst.

Stadtbibliothek Ebersbach an der Fils · Kirchbergstr. 2
Öffnungszeiten: Di 14–17 | Mi 9–13 | Do 9–13 und 14–18 | Fr 14–18 | Sa 9–13
Tel. 07163 161-3410 · stadtbibliothek@stadt.ebersbach.de
bibliothek.komm.one/ebersbach

Programmieren

mit
Bee-Bot

Erste
Schritte
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Bee Bots� Foto: Stadtbibliothek

Malaktion für Kinder / Osterbastelaktion

MMaMaM caca hchc mimimtiti uuunnnunu ddndnndn sseesesses iieieeie ddaadaddad bbabaaba eeeebebbeb iieieeie !!i!ii!i

Mach mit und sei dabei!

Gestalte ein kreatives Bild!
...Buchhelden... Leben in der Bibliothek... 

alles, was Dir zum Thema Stadtbibliothek einfällt!

 Malaktion für Kinder

Die Bilder werden bei uns in der Stadtbibliothek ausgestellt!Die Bilder werden bei uns in der Stadtbibliothek ausgestellt! 

Die Malaktion läuft vom 12. 03. 2006 bis zum 07. 05. 2026 

 
Malaktion für Kinder

OSTER-
BASTEL-
AKTION!

OSTER-
BASTEL-
AKTION!

Fr. 27.03.26, 16.30 Uhr
Stadtbibliothek Ebersbach
Oster-Überraschung 
Basteln

wann:
wo:
was:

Stadtbibliothek Ebersbach an der Fils · Kirchbergstr. 2
Öffnungszeiten: Di 14–17 | Mi 9–13 | Do 9–13 und 14–18 | Fr 14–18 | Sa 9–13
Tel. 07163 161-3410 · stadtbibliothek@stadt.ebersbach.de
bibliothek.komm.one/ebersbach
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Osteraktion� Fotos: Stadtbibliothek

Veranstaltungsübersicht der Stadtbibliothek,  
April bis Juni 2026

 

 

 

 

 

April 
Fr. 10.04. 

16:30 Uhr LeseAbenteuerClub 

Di. 14.04. 
15:30–16.30 Uhr 

Programmieren mit „Bee-Bot“ 
mit Anmeldung 

Do. 16.04. 
16:30 Uhr 

Junior-Vorlesen 

Sa. 18.04. 
10:00 / 10:45 Uhr 

Lesen mit Hund 
mit Anmeldung 

Fr. 24.04. 
16:30 Uhr LeseAbenteuerClub 

Mai 

Do. 07.05. 
16:30 Uhr Muttertags-Basteln 

Sa. 09.05. 
10:00 / 10:45 Uhr 

Lesen mit Hund 
mit Anmeldung 

Di. 12.05. 
15:30–16.30 Uhr 

Programmieren mit „Bee-Bot“ 
mit Anmeldung 

Fr. 15.05. 
16:30 Uhr LeseAbenteuerClub 

Do. 21.05. 
16:30 Uhr Junior-Vorlesen 

Juni 

Di. 09.06. 
15:30–16.30 Uhr 

Programmieren mit „Bee-Bot“ 
mit Anmeldung 

Do. 11.06. 
16:30 Uhr Junior-Vorlesen 

Fr. 19.06. 
16:30 Uhr 

LeseAbenteuerClub 

Sa. 20.06. 
10:00 / 10:45 Uhr 

Lesen mit Hund  
mit Anmeldung 

 

 

 
Veranstaltungsübersicht April bis Juni 2026� Foto: Stadtbibliothek

Frühling und Ostern in der Stadtbibliothek
Bei uns finden Sie Medien zum Thema Ostern und alles rund um 
den Frühling. Sie können die Medien sofort ausleihen. Kommen 
Sie doch vorbei und holen Sie sich ein paar Inspirationen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team der Stadtbibliothek

Rückblick auf den März in der  
Stadtbibliothek Ebersbach
Im März fanden in der Stadtbibliothek erneut die beliebten Ver-
anstaltungen Junior-Vorlesen und LeseAbenteuerClub statt. Die 
Kinder lauschten aufmerksam den Geschichten und tauchten mit 
großer Begeisterung in die Welt der Bücher ein.
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Ein besonderes Highlight war 
wieder der Besuch von Hund 
Barry, der gemeinsam mit sei-
ner Besitzerin in die Bibliothek 
kam. Während sie den kleinen 
Zuhörerinnen und Zuhörern 
eine Geschichte vorlas, sorgte 
Barry für eine besonders ge-
mütliche und herzliche Atmo-
sphäre.
Das Team der Stadtbibliothek 
freut sich darauf, das Publikum 
schon bald mit neuen, span-
nenden Angeboten zu über-
raschen.

Foto: Stadtbibliothek

Volkshochschule

Entdecken Sie unsere Kurse, die bald starten, und sichern Sie 
sich jetzt Ihren Platz!
Entdecken Sie unsere Kurse, die bald starten, und sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz!

Persönlichkeitsentwicklung
E 10603 Neurographik für Einsteiger – kreative Techniken 
für einen stressfreien Alltag
Erleben Sie die transformative 
Kraft der Neurographik – einer 
kreativen Zeichenmethode, 
die auf neurowissenschaft-
lichen Erkenntnissen basiert 
und leicht erlernbar ist.
In diesem vierteiligen Kurs ent-
decken Sie, wie Sie mit Stift 
und Farbe innere Klarheit, 
emotionale Balance und neue 
Perspektiven entwickeln kön-
nen. Durch intuitive Zeichnun-
gen werden innere Blockaden 
sichtbar und können sehr effektiv bearbeitet und gelöst werden.
Die Methode unterstützt dabei, mehr Selbstsicherheit, innere 
Ruhe und neue Energie für Veränderungen im Leben zu gewin-
nen. Neurographik lässt sich gut in den Alltag integrieren und 
kann in vereinfachter Form auch gemeinsam mit Kindern ange-
wendet werden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
In diesem Workshop erlernen Sie die Grundlagen der Neurogra-
phik sowie drei wirksame Modelle für den Alltag.
Elena Drozdeski
Dienstag, 18:30 – 21:00 Uhr, ab 14.04.2026
4 Abende: 74,30 € (max. 10 Teilnehmende)
Haus Filsblick, Häfelesaal, Albstr. 4

Kultur

E 20951 Klöppeln –  
traditionelle Handarbeit neu 
interpretiert
Kurs für Anfänger/-innen und 
Fortgeschrittene
Was einmal mit klassischen 
Decken begonnen hat, kennt 
heute keine Grenzen: Durch 
das einfache Drehen und Kreu-
zen der einzelnen Klöppel ent-
stehen heute Schmuck aus 
Draht oder Rosshaar, Schals aus Seide und sogar diverse Garten-
dekorationen. Als Vorlage hierfür dienen vorgefertigte Klöppel-
briefe, Bilder oder eigene Entwürfe. Anfänger erlernen in den 
ersten Kursterminen die Grundschläge. Fortgeschrittene erhalten 
Hilfestellung beim Erarbeiten komplizierter Klöppelvorlagen.

 
Canva-Bild: Black Marker Pen on 
a Multi-Colored Drawing from 
Neurographic Lines. Neurogra-
phics as a Psychological Techni-
que� Foto: Canva/Hajiyeva
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Bitte mitbringen: Klöppelsack usw. (kann auch bei der Kursleite-
rin geliehen oder gekauft werden). Materialkosten werden nach 
Verbrauch berechnet.
Margarete Hund
Mittwochs, 14:00 – 16:15 Uhr ab 15.04.2026
6 Nachmittage: 81,60 € inkl. MwSt (max. 7 Teilnehmende)
Farrenstall Roßwälden, Wellinger Str. 15

Gesundheitsbildung

E 26130161 Pilates Basics für 
Frauen
Es ist ein Ganzkörpertraining, 
bei dem Atem und Bewegung 
in Einklang gebracht werden. 
Durch die Anspannung der 
tiefen Bauch-, Rücken- und Be-
ckenbodenmuskulatur wird der Rumpf stabilisiert und somit die 
Beweglichkeit gefördert. In diesem Kurs erlernst du alle Grund-
lagen, die man für weitere Pilates-Kurse benötigt.
Der Kurs ist für Anfängerinnen als auch für die Mittelstufe geeignet.
Ziel der Pilates-Methode
Ein systematisches Training des gesamten Körpers durch Übun-
gen zur Kräftigung und Dehnung
Erlernung und Aktivierung des sogenannten „Powerhouse“ (be-
deutet so viel wie „Kraftwerk“ und bezeichnet die vier Bauchmus-
kelgruppen, die das Energiezentrum des Körpers umschließen, 
die hochkomplexe Struktur des Beckenbodens und die Tiefen-
muskulatur der Wirbelsäule)
Steigerung der Selbstwahrnehmung und ein gutes Körpergefühl
Aynur Yildirim
Montags, 19:00 – 20:00, ab 13.04.2026
12 Abende: 69,30 € (max. 15 Teilnehmende)
Hardtschule, Gymnastikraum, Zeppelinstr. 3

E 26130262 Selbstverteidigung basierend auf Kung-Fu  
(für Kinder von 6 bis 12 Jahren)

In diesem Kurs erlernen Sie die notwen-
digen Praktiken, um sich in Konfliktsitua-
tionen behaupten zu können. Die Tech-
niken werden so trainiert, dass Sie nach 
ein wenig Übung auch unter hohem 
Stress abrufbar sind und die Möglichkeit 
geben, sich schnellstmöglich aus einer 
Gefahrensituation zu bringen. Im Trai-
ning zu erlernen und dann zu wissen, 
was man in einem Ernstfall tun kann, 
stärkt enorm das Selbstbewusstsein, das 

sehr stark mit der Fähigkeit der Selbstbehauptung verknüpft ist. 
In diesem Kurs lernen sie, Nein zu sagen, Grenzen zu setzen und 
nicht in die Opferrolle zu fallen.
„..dass Schwaches das Starke besiegt und Weiches das Harte 
überwindet, weiß jedermann auf Erden - aber niemand vermag 
danach zu handeln!“ (Laotse)
Benötigte Materialien: Lockere, bequeme Sportkleidung und Ge-
tränk. Das Trainieren ist mit und ohne Schuhe möglich.
Geeignet für Anfänger
Björn Tobias Streng
Freitags, 15:45 – 17:00 Uhr, ab 17.04.2026
4 Nachmittage: 32 € (max. 25 Teilnehmende)
Hardtschule, Gymnastikraum, Zeppelinstr. 3
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SOMMERZEITUMSTELLUNG
In der Nacht vom 28. März 2026 auf 

29. März 2026 wird die Uhr  
um eine Stunde vorgestellt.

Die Zeitumstellung findet
nachts um 2:00 Uhr statt.
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Musikschule

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung 
der Musikschule Ebersbach/Schlierbach e. V.
Die jährliche Mitgliederversammlung findet statt am: Donners-
tag, 23.04.2026
im Sitzungssaal des Rathauses in Schlierbach
Beginn: 20 Uhr
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.	 Begrüßung
2. 	� Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung  

und der Beschlussfähigkeit
3. 	 Anträge zur Änderung der Tagesordnung
4. 	 Feststellung der Jahresrechnung 2025 mit Jahresbericht
	 und Kassenprüfbericht
5.	 Ausblick auf das Geschäftsjahr 2026
6. 	 Entlastungen
	 – des Vorstandes für 2025
	 – des Arbeitsausschusses für 2025
7.	 Wahlen (für 2 Jahre)
	 – 1. Vorsitzender
	 – Stellv. Vorsitzender
	 – �2 Vereinsmitglieder im Arbeitsausschuss 

sowie jeweils ein Vertreter
	 – �2 Rechnungsprüfer 

sowie jeweils ein Vertreter
8.	 Sonstiges
Anträge von Mitgliedern, die zur Behandlung oder Beschlussfas-
sung vorgelegt werden sollen, müssen mindestens vier Tage vor-
her dem Vorstand schriftlich mit sachgemäßer Begründung unter 
nachfolgender Adresse angezeigt werden:
Musikschule Ebersbach/Schlierbach e. V., z. Hd. des Vorstands, 
Marktplatz 1, 73061 Ebersbach an der Fils
i. A. der Vorsitzenden
Guntram Bumiller (Leiter der Musikschule)

KulturWerkstatt

KulturWerkstatt verleiht Ehrenmitgliedschaften

 
� Foto:  M. Gorisa/KW

Im Rahmen der literarisch-musikalischen Veranstaltung „Wilde 
Wasser“ überraschte der 1. Vorsitzende der KulturWerkstatt Ebers-
bach/Fils e. V., Andreas Passauer, zwei Gäste mit einer besonde-
ren Ehrung: „In Anerkennung und Würdigung der besonderen 
und mehr als 20 Jahre währenden Treue und künstlerischen Lei-

 
Pflege- und Betreuungsdienste

ASB Sozialstation 
Ebersbach

Albstraße 4
73061 Ebersbach/Fils
Sie können uns telefonisch erreichen unter
Telefon: (07163) 90 94 20
E-Mail: sozialstation.ebersbach@asb-alb-stauferland.de

Unser Angebot umfasst:
•	 Information und Beratung (auch zu Hause)
•	 Essen auf Rädern (alle Kostformen)
•	 Hausnotruf (24-h-Rufbereitschaft)
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Grundpflege (Körperpflege etc.)
•	 Behandlungspflege (Medikamente, Wunderversorgung etc.)
•	 Betreuungs- und Entlastungsleistungen
•	 und weitere Leistungen – gerne anfragen

Bürozeiten:
Montag bis Freitag 7:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

ASB – Seniorenzentrum „Am Markt“

Bahnhofstr. 1
73061 Ebersbach/Fils
Telefon 07163 5367500
E-Mail: pflegeheim.ebersbach@asb-

alb-stauferland.de
Wir beraten Sie gerne.

Diakoniestation Ebersbach

Wann immer Sie uns brauchen – wir sind für Sie da!
•	 Information und Beratung
•	 Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Haushalt/Einkaufen
•	 Behandlungspflege
•	 Körperpflege
Tagespflege – Gemeinschaft und Betreuung
Diakoniestation Ebersbach, Zeppelinstr. 38
Rufen Sie uns: 07163 / 102 - 25

Menschen, Nähe, Lebensfreude im 
Wohn- und P�egestift Ebersbach

•	 Stationäre Pflege in allen Pflegegraden
Wir betreuen Wachkomapatienten, demenziell erkrankte 
Menschen und sind auf die Palliativversorgung vorbereitet.

•	 Betreutes Wohnen rund um die Uhr
Moderne 1-, 1,5- oder 2-Zimmerwohnungen in ruhiger Lage 
Ebersbach, Büchenbronner Str. 55
Ebersbach-Roßwälden, Pfarrer-Veil-Str. 4

•	 Tagespflege – Gemeinschaft und Betreuung
Diakoniestation Ebersbach, Zeppelinstr. 38

•	 Familienpflege und Dorfhilfe
Individuelle Unterstützung während eines Krankenhaus- oder 
Kuraufenthalts eines Elternteils, bei ambulanter Behandlung 
oder im Umfeld einer Schwangerschaft, bei besonderen Be-
lastungen durch Erkrankung oder Behinderung

Pflegestift Ebersbach-Roßwälden, Pfarrer-Veil-Str. 4
Rufen Sie uns an – Tel. 07163/102-0
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denschaft im Rahmen der Veranstaltungen mit der KulturWerks-
tatt verleihen wir Harald Vogel und Johannes Weigle den Titel  
‚Ehrenmitglied‘ „Den Ort der Ehrung hätte man nicht besser 
wählen können. Zahlreiche der beliebten Dichter/innen-Port-
räts mit dem Lyrikbühne-Duo (u. a. Goethe, Schiller, Ausländer, 
Fried, Kästner, Heine, Tucholsky, …) fanden über viele Jahre hin-
weg im wunderbaren Veranstaltungsraum der „Alten Post“ statt.  
Die „Lyrik-Barden“ beeindruckten mit der enormen
Belesenheit, Moderation und Rezitation von Literaturprofessor 
Harald Vogel und der feinfühligen, sehr virtuosen musikalischen 
Begleitung von Künstler und Musiker Johannes Weigle.
Anette Heiter präsentiert am 9. Mai Vorpremiere in Weiler!
Kurz vor Redaktionsschluss dieser Ausgabe des Stadtblatts konn-
ten wir eine Vorpremiere des brandneuen Solo-Programms von 
Anette Heiter und damit eine großartige Überraschung fürs  
Osternest klarmachen!
„Heiter weiter – wolkenlose Comedy“
Im Handumdrehen kann so ei-
niges passieren: Neun Minuten 
leidenschaftlicher Liebe auf 
der Motorhaube im Parkhaus 
und schon ist man mitten in 
einem kuriosen Rechtsstreit. 
Man wundert sich, welche Fra-
gen sich da stellen: Wer zahlt 
den Schaden? War die Zigarette 
danach ein Verstoß gegen die 
Hausordnung? Und was war 
das eigentlich für ein Auto?
Kaum ist man aus der Puber-
tät heraus, schon klopfen die 
Wechseljahre an! Und seien wir 
ehrlich: Schweißflecken sind 
nun wirklich kein modisches 
Highlight – es sei denn, man 
erklärt sie zu einem. Oder wie 
Freundin Inge so treffend sagt: 
Die Wechseljahre sind wie das Finanzamt – sie sorgen für schlaf-
lose Nächte und Schweißausbrüche, aber man kommt einfach 
nicht raus aus dem Verein!
Anette Heiter kennt sich da bestens aus und weiß: Wirklich helfen 
tut nur, wenn man darüber lacht. Und sie weiß auch: Der schöns-
te Ort ist immer beim Friseur. Dort pulsiert das Leben und man 
bekommt die neuesten Neuigkeiten aus erster Hand. Das ist wie 
Reality-TV, nur in echt und viel persönlicher!
Anette Heiter, bekannt von Honey Pie, den DooWopMädla und dem 
Stuttgarter Juristenkabarett, geht in ihrem zweiten Solo-Programm 
ganz nah an die Menschen heran. Sie verrät viel von ihrer ganz per-
sönlichen Sicht der Dinge und besingt all das auch noch mit wun-
derbaren Songs, die sie selbst am Kontrabass begleitet. Der Name 
ist Programm: Immer weiter, immer Heiter!“ Regie: Klaus Birk
Vorpremiere am Samstag, 9. Mai 2026 um 20 Uhr 
(Einlass & Catering: 19:15 Uhr) im Bürgerhaus Weiler.
Kartenvorverkauf (Euro 18.-, ermäßigt für Schüler, Studenten: 
Euro 13.-) im Ebersbacher Tintenfässle und in unserem Online-
Shop bei Eventim-Light 
(Link über Homepage www.kulturwerkstatt.info wählen! Es fallen 
Online-Gebühren an.) Abendkasse: Euro 20.-

Kirchen und Glaubensgemeinschaften

Evangelische Kirchengemeinde
Ebersbach

Pfarramt Ebersbach I
Pfarrer Thomas Harscher
Geschäftsführendes Pfarramt
Ebersbach, Büchenbronner Straße 34, Tel.: (07163) 3579, 
pfarramt.ebersbach-1@elkw.de

 
� Foto: Anette Heiter

Das Gemeindebüro ist montags bis donnerstags von 8:30 Uhr bis 
11:30 Uhr durch unsere Gemeindesekretärinnen Elke Kückmann 
und Daniela Stifter besetzt.

Pfarramt Ebersbach II
Pfarrerin Vanessa Winter und Pfarrer Dietmar Winter
Roßwälden, Dorfstraße 26, Telefon (07163) 8111, 
pfarramt.ebersbach-2@elkw.de
Das Gemeindebüro ist mittwochs von 8:30 bis 11:30 Uhr durch 
unsere Gemeindesekretärin Daniela Stifter besetzt.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.ebersbach-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE:
Palmsonntag, 29. März
09:30 Uhr Benediktskirche Roßwälden, Pfarrer Dietmar Winter
09:30 Uhr Veitskirche Ebersbach, Pfarrer Thomas Harscher, 
begleitet vom Flötenensemble „flauto parlando“
11:00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Bünzwangen, 
Pfarrer Thomas Harscher
11:00 Uhr Blasiuskirche Weiler mit Abendmahl, 
Pfarrer Dietmar Winter
Montag, 30. März
19:30 Uhr Passionsandacht im Hermann-Diem-Gemeindesaal 
bei der Veitskirche, Pfarrer Thomas Harscher mit dem Kirchen-
chor unter der Leitung von Stefanie Reich
Gründonnerstag, 2. April
19:00 Uhr Blasiuskirche Weiler mit Feierabendmahl „Zwischen 
Hoffen und Bangen“, Pfarrerin Vanessa Winter. Bei diesem be-
sonderen Gottesdienst werden wir an gedeckten Tischen mitein-
ander Abendmahl feiern, ins Gespräch kommen und uns sättigen 
lassen. Die Spannungsfelder unseres Lebens werden in den Blick 
genommen: Momente des Vertrauens und Zeiten der Unsicherheit.
Wer möchte, darf gerne durch mitgebrachtes Fingerfood das 
Mahl aus Brot, Trauben und Saft ergänzen. Herzliche Einladung!
19:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersbach mit Abendmahl, 
Pfarrer Thomas Harscher
Karfreitag, 3. April
09:30 Uhr Veitskirche Ebersbach mit Abendmahl, 
Pfarrer Thomas Harscher mit dem Kirchenchor unter der Leitung 
von Stefanie Reich
09:30 Uhr Benediktskirche Roßwälden mit Abendmahl, 
Pfarrer Dietmar Winter
11:00 Uhr Leonhardskirche Bünzwangen mit Abendmahl, 
Pfarrer Dietmar Winter
11:00 Uhr Laurentiuskirche Sulpach, Pfarrer Thomas Harscher
Die Kollekte ist für Hoffnung für Osteuropa bestimmt.
Ostersonntag, 5. April
06:00 Uhr Veitskirche Ebersbach, Osternacht mit Abendmahl
09:30 Uhr Veitskirche Ebersbach mit Abendmahl, 
Pfarrer Thomas Harscher
09:30 Uhr Leonhardskirche Bünzwangen, Pfarrerin Vanessa Winter
11:00 Uhr Benediktskirche Roßwälden, Pfarrerin Vanessa Winter 
mit dem Posaunenchor Roßwälden
Die Kollekte ist für Menchum Boyo bestimmt.
Ostermontag, 6. April
09:30 Uhr Laurentiuskirche Sulpach, Pfarrerin Vanessa Winter
11:00 Uhr Blasiuskirche Weiler, mit Taufe von Henry Vollmer, 
Pfarrerin Vanessa Winter
Die Kollekte ist für Menchum Boyo bestimmt.

KINDERKIRCHE:
Sonntag, 29. März
09:30 Uhr Gemeindehaus Roßwälden
10:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersbach
Sonntag, 5. April
09:30 Uhr Gemeindehaus Roßwälden
10:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersbach

TERMINE:
Freitag, 27. März
18:30 Uhr Ökumenisches Abendgebet 
im Gemeindehaus Roßwälden
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Freitag, 27. März| 18.30 Uhr

                     Passion                         

Herzliche Einladung

für eine halbe Stunde 

in das Gemeindehaus Roßwälden

Ökumenisches
Abendgebet

 
� Fotos: Evangelische

 

ORGELKONZERT  
mit Thomas Rapp  

Palmsonntag, 29. März 2026 
18:00 Uhr 
Leonhardskirche Bünzwangen 
Ortsstraße 29 
Thomas Rapp spielt Orgelwerke 
von J.P. Sweelinck, Mozart, 
Brahms und J. S. Bach
Eintritt frei, um Spenden zum Erhalt der Kirchenmusik wird gebeten 

  

 
Kirchengemeinde

Sonntag, 29. März
18:00 Uhr Mozart und Bach – Orgelkonzert mit Thomas Rapp 
am Palmsonntag in der Leonhardskirche Bünzwangen.
Am Abend des Palmsonntags lädt die Evangelische Kirchenge-
meinde Bünzwangen zu einer musikalischen Reise von der Re-
naissance bis zur Spätromantik ein:
Mit Jan Pieterszoon Sweelincks Hexachordfantasie steht eines der 
berühmtesten Werke des Niederländers, der für die Musik Nord-
deutschlands maßgeblich ist, auf dem Programm. Mozarts Fanta-
sie für eine Orgelwalze in f-Moll/F-Dur, KV 594 wie sein Andante in 
F-Dur, KV 616 bringen den Stil der Wiener Klassik, Brahms´ Choral-
vorspiele über „Herzlich tut mich verlangen“ die Spätromantik ei-
nes „Wahlwieners“ zum Erklingen. Die vom gebürtigen Hamburger 
Brahms verwendete Melodie von „O Haupt voll Blut und Wunden“ 
verweist auf das Ende der Karwoche, J.S. Bachs Praeludium und 
Fuge c-Moll, BWV 546 sowie seine Partita über das Passionslied 
„Sei gegrüßet, Jesu gütig“ auf ihren Beginn am Palmsonntag. In elf 
Variationen des in Weimarer Zeit entstandenen BWV 768,2 erleben 
Sie die Genialität Bachs und die Vielfalt der Orgelfarben.
Montag, 30. März
20:00 Uhr Kirchenchor im Hermann-Diem-Gemeindesaal 
bei der Veitskirche
Dienstag, 31. März
10:00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus Roßwälden, 
Ansprechpartnerin: Thea Naumann, Handy: 0176 67815639 
Mail: Thea.naumann@outlook.de
14:00 Uhr, Krabbelgruppe, Gemeindezentrum Ebersbach, 
Leitung: Lisa Vollmer, Mail: lisavollmer21@gmx.de
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum Ebersbach 
(Zeppelinstraße 38) Leitung: Larissa Betz, Tel: 0174 9897214
Mittwoch, 1. April
10:00 Uhr Eltern-Baby-Treff im Gemeindehaus Roßwälden, 
Ansprechpartnerin: Katrin Gunkel, Handy: 0151 23992423, 
Mail: katrinkrapf@gmx.de
20:00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus Roßwälden
Donnerstag, 2. April
09:30 Uhr Kleinkindgruppe „Spielmäuse“, für Kinder zwischen 
dem 1. und 2. Lebensjahr, mit Begleitperson. Die Gruppe findet 
im Bewegungsraum des Kindergartens Löwenzahn, Zeppelin-
straße 40, Ebersbach statt. 
Ansprechpartnerin: Leonie Moosmann-Denner, 
Mail: leoniedennerle@aol.de
14:30 Uhr Gruppe „JA“, Gemeindehaus Bünzwangen

JUNGSCHAREN UND GRUPPEN:
Informationen zu Jungscharen und Gruppen erhalten Sie unter 
der Rubrik „CVJM Ebersbach“, Termine und auf der Homepage des 
CVJM: www.cvjm-ebersbach.de

INFORMATIONEN:
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2026/2027
Bis zum 31. März können sich Jugendliche für den Konfirman-
denunterricht der Jahrgänge 2026/27 anmelden! Der Konfirman-
denunterricht richtet sich an alle Jugendlichen, die zu Beginn der 
Konfi-Zeit in der 7. Klasse sind.

Wenn Du also gerade in der 
7. Klasse bist und dabei sein 
möchtest – melde dich an!
Wir freuen uns sehr auf alle 
neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und auf eine 
spannende gemeinsame Zeit.
Alle wichtigen Unterlagen und Informationen findest Du auf 
unserer Homepage: www.ebersbach-evangelisch.de unter der 
Rubrik Konfirmation.
Die Konfi-Zeit wird eine besondere Zeit: Gemeinschaft – Glau-
be – Abenteuer – neue Erfahrungen. Wir freuen uns auf dich!
Bei Fragen: wende Dich an gerne an Pfarrerin Vanessa Winter 
oder Pfarrer Thomas Harscher

Führung Herrenberger Altar
Am 21. März 2026 besuchten wir mit einer Gruppe von elf Teil-
nehmenden die Staatsgalerie Stuttgart, um den Herrenberger Al-
tar des Malers Jerg Ratgeb zu besichtigen. Eine Kunsthistorikerin 
führte uns kenntnisreich durch die Ausstellung und vermittelte 
in kurzer, aber sehr eindrucksvoller Form die Geschichte und Be-
deutung dieses außergewöhnlichen Werkes aus dem Jahr 1521. 
Besonders eindrucksvoll waren die vielen kunsthistorischen 
Details, die uns ohne die Hinweise der Führerin verborgen ge-
blieben wären – etwa die kleine Schmeißfliege, die Judas beim 
Abendmahl in den Mund fliegt und als Symbol des Teufels gilt. 
Die Passionsdarstellung Ratgebs, der Zeitgenosse von Michel-
angelo, Leonardo da Vinci und Albrecht Dürer war, begeisterte 
durch ihre ungewöhnliche Perspektive und künstlerische Aus-
druckskraft. Auch die Darstellung des auferstandenen Christus, 
der die Welt als Kugel in seiner Hand hält, berührte viele von uns. 
Sie wurde zu einem besonderen Hoffnungszeichen im Blick auf 
das nahende Osterfest. 

 
� Foto: Iris Ebensperger

Im Anschluss an die Führung nutzten wir das sonnige Frühlings-
wetter für einen kurzen Spaziergang durch den Schlossgarten 
und ließen den Vormittag bei einem gemeinsamen Mittagessen 
ausklingen. Die Exkursion bot eine bereichernde Verbindung von 
Kunst, Geschichte und Gemeinschaft und wird uns in guter Er-
innerung bleiben.
Iris Ebensperger

EmK Unteres Filstal, Das CREDO, 
Fritz-Kau�m.-Str. 8+10

Das CREDO
Evangelisch-methodistische Kirche Unteres Filstal
Fritz-Kauffmann-Str. 8+10, 73061 Ebersbach
Pastor Frank Mader
Telefon 07163 5343811, pastor@dascredo.de
www.dascredo.de

Wir sind eine Freikirche im Verbund der Ökumene und der Evan-
gelischen Allianz
Lassen Sie sich einladen zu unserem Gottesdienst:
Sonntags um 10 Uhr im CREDO, unserem modernen Gebäude 
im Herzen von Ebersbach.
Wir feiern fröhlich Gottesdienst mit Liedern aus unterschiedli-
chen Zeiten und einer ansprechenden Predigt. Im Anschluss kön-

 
� Foto: www.konfi-deinezeit.de
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nen Sie gerne bei einer Tasse Kaffee oder einem Glas Wasser noch 
über Gott und die Welt reden.
Kinder ab dem Schulalter gehen in den Kinder-Gottesdienst 
(nicht in allen Ferien) und Kleinkindern steht der große Eltern-
Kind-Raum zur Verfügung.
Besondere Gottesdienste werden live gestreamt und sind – wann 
immer Sie wollen – auf www.dascredo.de bzw. 
www.youtube.dascredo.de zu sehen.
Außerdem können sie über die Taste Predigt oben rechts auf 
www.dascredo.de alle Predigten anhören.

Freitag, 27.03.2026
19:00 Uhr Jugendkreis
(Thema: Die letzten 24 Stunden Jesu: Es ist vollbracht)
Samstag, 28.03.2026
15:30 Uhr Jungschar (Hier spielt die Musik)
Sonntag, 29.03.2026
09:45 Uhr Gebetstreff (im RAUM-der-STILLE)
10:00 Uhr Gottesdienst (Frank Mader) / Erzählsonntag 
(Mk.15,15b-23 – Misshandlungen und Demütigung des Königs / 5 – 
(Predigtreihe „Die letzten 24 Stunden“))
Dienstag, 31.03.2026
20:00 Uhr Hauskreis „konkret“
Mittwoch, 01.04.2026
20:00 Uhr Hauskreis „treffen – Leben – teilen“
Freitag, 03.04.2026
10:00 Uhr Gottesdienst (Frank Mader) mit Abendmahl / 
Streaming (Mk.15,25-39: Die Kreuzigung / 6 – 
(Predigtreihe „Die letzten 24 Stunden“))
Sonntag, 05.04.2026
06:30 Uhr Auferstehungsfeier „Diegelsberger Platte“
08:00 Uhr Osterfrühstück
09:45 Uhr Gebetstreff (im RAUM-der-STILLE)
10:00 Uhr Gottesdienst (Frank Mader) (Mk.16,1-6: Christus, der 
Sieger / 7 – (Predigtreihe „Die letzten 24 Stunden“))

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu 

Leintelstr. 47, 73061 Ebersbach
Administrator Pfarrer Hubert Rother
Tel. 07163 52834
Fax 07163 52015
E-Mail: herzjesu.ebersbach@drs.de
Internet: se-unteres-filstal.drs.de
Mesner/Hausmeister: Lukas Miosga
Mobil: 0157 54414906
E-Mail: Lukas.Miosga@drs.de
Kirchenpflegerin: Roswitha Wozar
Tel. 07163 9951526
E-Mail: Roswitha.Wozar@kpfl.drs.de

Gottesdienstordnung für die Seelsorgeeinheit Unteres Filstal
Freitag, 27.03.26
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion und Palmenweihe 
in Sparwiesen
20.15 Uhr Eucharistiefeier in Ebersbach – Start der Josefswallfahrt
Palmsonntag – jeweils mit Palmenweihe
LI: Jes 50,4-7; LII: Phil 2,6-11; Ev: Mt 26,14-27,66 (oder 27,11-54)
Samstag, 28.03.26 – Pilgertag der SE
15.00 Uhr Andacht in Wangen, 
Kath. St.-Johannes-Evangelist-Kirche – Start Pilgerweg
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhingen
Sonntag, 29.03.26
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst in Ebersbach 
(Messe für Bruno D’Amaro)
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Albershausen
Montag, 30.03.26
18.00 Uhr Friedensgebet in Sparwiesen

Gründonnerstag, 02.04.26 – Feier vom letzten Abendmahl
LI: Ex 12,1-8.11-14; LII: 1 Kor 11,23-26; Ev: Joh 13,1-15
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Ebersbach, anschl. Anbetung 
(Ölbergstunde)
Karfreitag, 03.04.26 – Feier vom Leiden und Sterben Christi
LI: Jes 52,13-53,12; LII: Hebr 4,14-16; 5,7-9; Ev: Joh 18,1-19;42
10.00 Uhr Kinderkreuzweg in Uhingen
11.00 Uhr Kreuzweg in Bünzwangen
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit der Schola von Albershausen 
in Albershausen
18.00 Uhr Kreuzweg in Roßwälden und Sparwiesen
Karsamstag, 04.04.26 – Feier der Osternacht
20.30 Uhr Feier der Osternacht mit der Schola von Albershausen 
in Uhingen
Ostersonntag, 05.04.26 – Hochfest der Auferstehung des Herrn
LI: Apg 10,34a.37-43; LII: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8.11; 
Ev: Joh 20,1-9 (oder 20,1-18) oder Mk 16,1-7
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Sparwiesen
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Elementen der Osternacht 
in Albershausen
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Chor „Cantate Domino“ 
in Ebersbach
Ostermontag, 06.04.26
LI: Apg 2,14.22-33; LII: 1 Kor 15,1-8.11; Ev: Lk 24,13-35 oder 
Mt 28,8-15
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Chor „Cordis Cantus“ 
in Ebersbach
15.00 Uhr Gottesdienst in polnischer Sprache in Uhingen
Achtung! Beginn Sommerzeit – 29. März
Stellen Sie Ihre Uhren in der Nacht von Samstag auf Sonntag, 
29.03.26, früh von 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr vor!
Mit Beginn der Sommerzeit beginnen die montäglichen Frie-
densgebete und die freitags stattfindenden Rosenkranzgebete 
in Sparwiesen wieder um 18.00 Uhr.
Sterbebilder von Pfarrer Dürbach
Von der Familie wurde uns nun noch ein kleines Kontingent an 
Sterbebildern von Pfarrer Robert Dürbach zur Verfügung gestellt. 
Wer noch ein Sterbebild möchte, kann dieses in den Pfarrbüros 
Ebersbach und Uhingen zu den Öffnungszeiten abholen.
Krankenkommunion auf Ostern
Wer von unseren älteren und kranken Gemeindemitgliedern die 
Kommunion zuhause erhalten möchte, möge sich bitte im Pfarr-
amt (Tel 07163-52834) melden.
Josefswallfahrt am 27.03.26
Die Josefswallfahrt für Männer beginnt am Freitag, 27.03.26 in 
der Herz-Jesu-Kirche in Ebersbach mit einer Eucharistiefeier. Zu 
dieser Hl. Messe sind selbstverständlich alle Gemeindemitglieder, 
also auch Frauen, herzlich eingeladen!
Die Wallfahrt selbst startet um 21.45 Uhr und ist dann nur für 
männliche Teilnehmer. Sie führt über 30 km zur Wallfahrtskirche 
„Zur Schönen Maria“ auf den Hohenrechberg. Dort findet eine 
Eucharistiefeier statt und es gibt für die Pilger ein Frühstück.
Marcel Karolac
Die Heilige Woche
In der Heiligen Woche, beginnend mit Palmsonntag, gedenken 
wir des Leidens und Sterbens Jesu Christi: Einzug in Jerusalem 
(Palmsonntag), Letztes Abendmahl (Gründonnerstag), Kreuzigung  
(Karfreitag), Grabesruhe (Karsamstag), Auferstehung (Ostern).
Stärker als im übrigen Jahr sind die Gottesdienste der Heiligen 
Woche voller Riten und heiligen Handlungen.
Die Gottesdienste von Gründonnerstag bis zur Osternacht bilden 
eine Einheit, sozusagen einen einzigen Gottesdienst. Die Got-
tesdienstzeiten entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung. 
Herzliche Einladung an die ganzen Gemeindemitglieder der 
SE zur Mitfeier!
Palmsonntagskollekte am 28.03./29.03.26 –  
Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heiligen Land
Liebe Schwestern und Brüder,
die andauernde Gewalt im Nahen Osten fordert nicht nur zahllo-
se Menschenleben. Sie reißt auch die ohnehin tiefen gesellschaft-
lichen Gräben immer weiter auf. Die politische Realität scheint 
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die Hoffnung auf Frieden und Versöhnung erstickt zu haben. 
Doch inmitten von Resignation und Polarisierung gibt es Juden, 
Christen und Muslime, die unbeirrt an der Vision eines friedlichen 
Miteinanders festhalten. „Hoffnung säen“ – so lautet das Motto 
der diesjährigen Palmsonntagskollekte, die wie in jedem Jahr für 
die Christen im Heiligen Land bestimmt ist. Mit dem Ertrag der 
Sammlung werden Projekte und Initiativen des Deutschen Ver-
eins vom Heiligen Lande und der Franziskaner im Heiligen Land 
unterstützt. Ihre Spende trägt dazu bei, dass die Hoffnung auf 
Frieden, Versöhnung und eine bessere Zukunft aufrechterhalten 
wird. Bitte begleiten Sie die Christen im Heiligen Land mit Ihrem 
Gebet und Ihrer Spende. Dafür sagen wir Ihnen herzlichen Dank.
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
Bischof Dr. Klaus Krämer
Wir feiern den Tag der Seel-
sorgeeinheit wieder mit ei-
nem Pilgerweg von Wangen 
nach Uhingen. Beginn ist am 
Samstag, 28.03.26 um 15.00 
Uhr mit einer Andacht und 
Palmenweihe vor der Kath. St.-Johannes-Evangelist-Kirche 
in Wangen, Blumenstr. 21 (bei schlechtem Wetter in der Kirche).
Die Strecke beträgt dieses Jahr ca. 6 km. Da sie fast ausschließlich 
flach ist und über gute Straßen führt, ist sie für rüstige Seniorin-
nen und Senioren sowie für Kinderwägen bestens geeignet. Zu 
Beginn gibt es eine Andacht mit Palmenweihe. Unterwegs findet 
dann noch ein Stopp mit einem geistlichen Impuls statt. Zur Stär-
kung nach dem Pilgerweg werden bei Ankunft im Gemeindesaal 
neben der Heilig-Kreuz-Kirche erfrischende Getränke, Kaffee und 
Kuchen angeboten.
Bitte beachten: Die Straße zwischen Holzhausen und Wangen 
(Holzhäuser Str.) ist wegen Kanalarbeiten für den Autoverkehr 
komplett gesperrt. Die Umleitung erfolgt von Holzhausen über 
die L1225 Richtung Oberberken und die L1451 nach Wangen 
oder über Faurndau nach Wangen.
Um 18.00 Uhr findet dann in der Heilig-Kreuz-Kirche der Ab-
schlussgottesdienst des Pilgerweges statt. Wer einen Fahrdienst 
zurück nach Wangen bräuchte, meldet sich bitte rechtzeitig im 
Pfarrbüro Uhingen (Tel. 07161-31888).

 
Kindergottesdienst an Palmsonntag� Foto: Cornelia Skiba

 
Pilgerweg� Foto: Sonja Dollinger

Gründonnerstag in Ebersbach
Die Abendmahlsmesse der SE findet am 02.04.26 um 19.00 Uhr 
in der Herz-Jesu-Kirche in Ebersbach statt.
Dieses Jahr müssen keine Hostien vor dem Gottesdienst hinten in 
der Kirche in Schalen eingelegt werden.
Die Kelchkommunion findet ebenfalls ohne Einzelkelche in der 
Form, wie sie früher üblich war, statt. Für die Kommunion wollen 
wir uns bewusst Zeit nehmen und die Mahlgemeinschaft spürbar 
werden lassen. In einem Kreis um den Altar werden wir den Herrn 
in den Zeichen von Brot und Wein empfangen.
Ölbergstunde
Im Anschluss an die Abendmahlsmesse am Gründonnerstag la-
den wir herzlich zur Anbetung ein!
Es findet eine ca. 45-minütige gestaltete Anbetung vor dem 
Tabernakel am Herz-Jesu-Altar in Ebersbach statt.
Kinderkreuzweg an Karfreitag in Uhingen
Für alle Kinder der SE, aber besonders auch für die Erstkommu-
nionkinder, findet am Karfreitag, 03.04.26 um 10.00 Uhr in der 
Heilig-Kreuz-Kirche in Uhingen ein Kinderkreuzweg statt. Die 
Kinder bedenken auf kindgerechte Weise die biblische Botschaft 
dieses Tages. Das Opferkässchen der Misereor-Fastenaktion kann 
zu dieser Feier oder zu den Ostergottesdiensten mitgebracht werden.
Herzliche Einladung an alle Kinder.
Karfreitagsliturgie in Albershausen
Galater 1,4: Er hat sich selbst für uns geopfert und ist nach dem Wil-
len Gottes, unseres Vaters, für unsere Sünden gestorben, um uns aus 
dieser bösen Welt, in der wir leben, zu retten.
Die Karfreitagsliturgie der SE, 03.04.26 ist um 15.00 Uhr in der 
St.-Martinus-Kirche in Albershausen.
Herzliche Einladung an alle!
Musik in der Heiligen Woche
Die Karfreitagsliturgie wird mitgestaltet von der Schola von Al-
bershausen.
Der Gottesdienst in der Osternacht in der Heilig-Kreuz-Kirche in 
Uhingen wird musikalisch mitgestaltet ebenfalls von der Schola 
von Albershausen. Am Ostersonntag singt der Chor „Cantate Do-
mino“ in der Herz-Jesu-Kirche in Ebersbach. Und am Ostermontag 
singt der Chor „Cordis Cantus“ ebenfalls in der Herz-Jesu-Kirche.
Gotteslob
Bitte bringen Sie zu den Gottesdiensten in der Heiligen Woche 
und an Ostern das eigene Gotteslob mit.
Osterkerzenaktion 2026 der KAB: „Licht der Hoffnung!“
„Überall, wo die Würde des Menschen geachtet wird, scheint die  
Sonne der Auferstehung.“
Wie in jedem Jahr bietet die KAB wieder Osterkerzen zum Verkauf an.
Mehr Informationen zum Spendenprojekt der KAB in Uganda fin-
den Sie in diesem Stadtblatt unter der Rubrik „Vereine - Katholi-
sche Arbeitnehmerbewegung“.
Erhältlich sind die Osterkerzen nach dem Palmsonntagsgottes-
dienst in der Herz-Jesu-Kirche.
Edeltraud Jokel, Vorsitzende
Kreuzwegandacht der KAB am 17.03.26 –  
„Via Dolorosa – Weg der Schmerzen“
Den Rückblick finden Sie ebenfalls in diesem Stadtblatt unter der 
Rubrik „Vereine - Katholische Arbeitnehmerbewegung“.
Ostern
Ostern, Auferstehungsfeier,
Jahresmorgen der Natur,
streifst den letzten Winterschleier
von der neubelebten Flur,
die sich froh dir überlässt,
schönes Auferstehungsfest.
(Otto Baisch, 1840 – 1892)
Die gesamte Vorstandschaft der KAB Ebersbach wünscht allen 
Mitgliedern und Freunden der KAB ein frohes und gesegnetes 
Osterfest.
Zu Ostern feiern wir nicht nur das Fest der Auferstehung Christi, 
sondern auch das Erwachen des Frühlings. Möge es viel Freude, 
Zuversicht und Frieden bringen und das Licht von Ostern uns alle 
inspirieren.
Edeltraud Jokel, Vorsitzende
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„Kirche der Zukunft – Seelsorge in neuen Strukturen“
Unter dem Leitwort „Kirche der Zukunft“ machte sich der Diö-
zesanrat unserer Diözese Rottenburg-Stuttgart, zusammen mit 
Bischof Dr. Klaus Krämer, im November 2025 auf den Weg die 
Kirche neu und anders zu gestalten. Der Prozess „Kirche der Zu-
kunft“ besteht unter anderem aus dem Projekt „Seelsorge in neu-
en Strukturen.“ Dieses Projekt reagiert auf die aktuellen Heraus-
forderungen, wie z. B.:
Mitgliederrückgang: Aufgrund der allgemeinen Bevölkerungs-
entwicklung, aber auch Austritten aus der katholischen Kirche 
und abnehmenden Taufzahlen geht die Mitgliederzahl in unserer 
Diözese signifikant zurück.
Sinkende Finanzmittel: Bedingt durch Inflation, Personal- und 
Baukostenentwicklung sinkt die Kirchensteuerkraft. Das bedeu-
tet, dass mit den vorhandenen Finanzmitteln deutlich weniger 
finanziell zu leisten ist.
Rückgang des pastoralen Personals in allen Berufsgruppen: In 
den kommenden Jahren werden deutlich mehr Mitarbeitende in 
den Ruhestand treten, als neue hinzukommen.
„Kirche der Zukunft“ gestalten heißt:
•	 Den veränderten pastoralen Anforderungen gerecht werden
•	 Kirche an vielen Orten, nahe bei den Menschen und ihren Le-

benswirklichkeiten sein
•	 Begrenzte Personalressourcen für Pastoral, Leitung und Verwal-

tung bedarfsgerecht einsetzen
•	 Begrenzte finanzielle Ressourcen wirkungsvoll verwenden
•	 Schlanke und effiziente Verwaltungsstrukturen schaffen
Aus 1020 Kirchengemeinden sollen bis 2030 durch Union 50-80 
neue Kirchengemeinden werden. Die aktuellen Kirchengemein-
den bleiben als Kirchorte weiterhin wichtige Orte kirchlichen 
Lebens. Gläubige können im Kirchort weiterhin Verantwortung 
übernehmen und arbeiten in Ortsausschüssen zusammen.
Die Seelsorge vor Ort soll sich weiterhin an den Bedürfnissen der 
Menschen orientieren.
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.youtube.com/watch?v=w2WATVfgYIw – 18-minüti-
ges Informationsvideo zu „Seelsorge in neuen Strukturen“.
Maria Wolf
Im Anschluss an die Eucharistiefeier am Sonntag, 12.04.26, 
in der Heilig-Kreuz-Kirche findet im Gemeindesaal Uhingen 
eine Informationsrunde mit Dekan Martin Ehrler zu dem The-
ma statt.
Es gibt an diesem Sonntag nur diesen Gottesdienst, damit mög-
lichst viele Kirchengemeindemitglieder der SE an der Veranstal-
tung teilnehmen.

„A Fanfare of Praise“ mit der Brass Band B10 am 22.03.26
Unter dem Motto „A Fanfare of Praise“, so auch der Titel des Eröff-
nungsstücks, richtete die Brass Band B10 vergangenen Sonntag 
ihr Konzert in der Herz-Jesu-Kirche unter der Leitung von Frank 
Vantroyen aus. Frank Vantroyen aus Belgien ist professioneller 
Tubist und Dirigent mehrerer Ensembles. Er führte die Zuhörer 
außerdem als Moderator sehr gekonnt durch das Konzertpro-
gramm.
An diesem Konzertabend präsentierten die Musiker der Brass 
Band B10 mit Dirigent Frank Vantroyen insbesondere auch ihre 
Wettbewerbsstücke für den World Music Contest kommenden 
Juli in Kerkrade (Niederlande) sowie für die Deutschen Brass-
band-Meisterschaften im Oktober dieses Jahres in Augsburg. 
An beiden Wettbewerben wird die Brass Band B10 teilnehmen. 
Mit dem sehr energiegeladenen Werk „Starburst“ aus der Feder 
von Dan Price wird musikalisch eine Region des Weltraums be-
schrieben, die eine ungewöhnlich hohe Sternentstehungsrate 
aufweist. Das Werk mit dem Titel „Hope“ von Dorothy Gates ist 
das Pflichtstück in der 2. Division der diesjährigen Deutschen 
Brassband-Meisterschaften. Es handelt vom unfassbaren Leid des 
Krieges und der immer wiederkehrenden Hoffnung auf Frieden. 
Komponistin Dorothy Gates ließ sich dabei von den Ereignis-
sen des Libanonkriegs im Jahr 2006 inspirieren. Das Werk „Black 
Gold“, komponiert von Thierry Deleruyelle, ist das Pflichtstück in 
der 3. Division des diesjährigen World Music Contests und erzählt 
aus dem Leben der Bergbauleute, das sich um die Gewinnung 
dieses wertvollen „Schwarzen Goldes“ drehte.

Selbstverständlich bot die Brass Band B10 den Zuhörern im Laufe 
des Konzertabends auch verschiedene Solostücke dar. Beim Titel 
„Before the Throne“ war Samuel Brenner mit einem sehr beein-
druckenden Euphonium-Solo zu hören. Armin Lauber an der So-
lo-Posaune konnte die Herzen der Zuhörer mit der Ballade „Old 
Friend“ erwärmen sowie Levin Pold am Solo-Kornett mit der Bal-
lade „Share My Yoke“. Als Kontrast dazu war zwischendurch der 
britische „Castell Coch March“ aus der Feder von T. D. Powell zu 
hören. Als Zugabe erklang schließlich „A Little Prayer“ von Evelyn 
Glennie – ein ruhiger und stimmungsvoller Abschluss eines Kon-
zertabends, der vom Publikum mit begeistertem Applaus hono-
riert wurde.
Als Nächstes wird die Brass Band B10 am Samstag, dem 18.04.26, 
zusammen mit der 3BA Concert Band ein Doppelkonzert in der 
Stadthalle in Göppingen ausrichten.
Levin Pold

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 29.03.2026 (Palmsonntag)
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
Dienstag, 31.03.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 01.04.2026
KEIN Gottesdienst
Karfreitag, 03.04.2026
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
Sonntag, 05.04.2026 (Ostersonntag)
10.00 Uhr Übertragung des Bezirksapostel-Gottesdienstes 
aus Kempten
Mittwoch, 08.04.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.04.2026
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
Dienstag, 14.04.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 15.04.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16.04.2026
19.30 Uhr UFI-Jugendtreff
Sonntag, 19.04.2026 – Konfirmation
09.30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostelhelfer 
Martin Rheinberger und Apostel Volker Keck
Dienstag, 21.04.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 22.04.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 25.04.2026
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr Chorprobe Süddeutscher Jugendchor 
in Pforzheim
Sonntag, 26.04.2026
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
09.00 Uhr Jugendchor in Lenningen
10.00 Uhr Jugend-Gottesdienst in Lenningen
18.00 Uhr Frühjahrskonzert Bezirksorchesters in UFI
Dienstag, 28.04.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 29.04.2026
20.00 Uhr Gottesdienst

Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können.

Gemeindeleitung
Volker Stähle, volker.staehle@t-online.de
Gunther von Olnhausen, G.v.olnhausen@gmx.de

Weitere Informationen
https://www.nak-goeppingen-kirchheim.de/unteres-filstal
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Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert
„Meisterwerke der Zeit: Klassik trifft Filmmusik“ – genießen Sie 
musikalische Highlights mit dem Bezirksorchester und Solisten 
des Kirchenbezirks Göppingen-Kirchheim am
Sonntag, 26. April 2026, 18:00 Uhr
Neuapostolische Kirche, Alemannenstraße 40, 73066 Uhingen
Eintritt frei!

 
Einladung zum Frühjahrskonzert� Foto: NAK UFI

Jehovas Zeugen
Versammlung Ebersbach

Samstag, 28. März, 18.00 – 19.45 Uhr
Donnerstag, 2. April, 20.00 – 20.55 Uhr
Gedächtnismahlfeier „Sei dankbar für das, was Gott und Christus 
für dich getan haben!“
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18; alle Zusammenkünfte öffentlich.
Für Videoübertragung bitte Zugang telefonisch erfragen 07163-
534491.
Weitere Informationen und das komplette Onlineangebot von 
Videos und Downloads auf jw.org.

Politische Vereinigungen

Internet: www.facebook.com/GrueneEbersbach

Grüne beantragen Änderung der Plakatierungsrichtlinien
Die Gemeinderatsfraktion der Grünen setzt sich für eine deut-
liche Vereinfachung der Regeln zur Wahlplakatierung ein. In 
ihrem Antrag fordert sie, die bestehenden Vorgaben stark zu ver-
schlanken und auf das Wesentliche zu reduzieren. Hintergrund 

ist die aus Sicht der Fraktion zunehmende Bürokratisierung der 
bisherigen Regelungen.
Nachfolgend der Wortlaut des Antrags:
Antrag: Die Stadt reduziert den Umfang der Vorschriften, Richt-
linien, Regeln und Erlaubnisse für das Plakatieren politischer Par-
teien und Vereinigungen vor Wahlen auf maximal 1 DIN-A-4-Seite.
Begründung: Die Vorschriften, Richtlinien, Regeln und Erlaub-
nisse für das Plakatieren politischer Parteien und Vereinigungen 
vor Wahlen haben mittlerweile den Umfang von 10 DIN-A-4-Sei-
ten angenommen. 10 Seiten, die im Detail vorschreiben, wie man 
ein Plakat aufhängen darf und wie nicht. Und das für ein Plakat, 
das sowieso nur kurze Zeit hängt.
Das ist ein klassisches Beispiel für deutsche Überregulierung. Das 
Einhalten der Vorschriften auch nur stichprobenhaft zu kontrol-
lieren, ist ein unzumutbarer Aufwand für die Stadt und der Ver-
such, die Regeln alle einzuhalten, ist ein nicht minder großer Auf-
wand für die ja meist ehrenamtlichen Plakatierer.
Kurz gesagt: Wer es ernst meint mit dem Bürokratieabbau, baut 
nicht Stellen ab, sondern Vorschriften. Die Stadt könnte hier mit gu-
tem Beispiel vorangehen und den Bürgerinnen und Bürgern mehr 
zutrauen. Eigenverantwortung stärken ist ja das Gebot der Zeit.

 
� Foto: Joachim Auch

Denkbar wären zum Beispiel lediglich Vorschriften zur Anzahl 
und Größe der Plakate, Dauer der Genehmigung und das Gebot: 
„Die Plakate sind so aufzuhängen, dass weder der Verkehr behin-
dert wird noch Menschen gefährdet werden.“
Joachim Auch, Fraktionsvorsitzender von Bündnis 90 / Die Grünen 
im Ebersbacher Gemeinderat

www.freie-waehler-ebersbach.de

Freie Wähler 
Vereinigung e.V.
Ebersbach

Einladung zur Hauptversammlung der Freien Wähler
Wann: Mittwoch, 15. April 2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Wo: Gasthaus Hecht
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Feststellung der Zahl der anwesenden Mit-

glieder
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht der Gemeinderäte
4.	 Bericht des Kreisrats
5.	 Bericht des Kassiers
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Aussprache und Entlastungen
8.	 Wahlen
9.	 Anträge
10.	Verschiedenes
11.	Schlusswort
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Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Vereins. Anträge bitte 
bis zum 10. April bei juergen_nagl@web.de einreichen.
Gäste sind immer herzlich willkommen, sowie neue Mitglieder 
können an der Hauptversammlung aufgenommen werden.
Jürgen Nagl
Vorsitzender

Rede zum Haushaltsplan 2026
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Raichle,
werte Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates, sehr geehr-
te Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, liebe Ebers-
bacherinnen und Ebersbacher,
wir beschließen heute den Haushalt unserer Stadt Ebersbach an 
der Fils – ein Finanzwerk, das nicht nur Zahlen enthält, sondern 
Ziele, Prioritäten und Verantwortung ausdrückt.
Das Jahr 2026 ist am Anfang.
Und schon wieder ist es geprägt von weltpolitischen Veränderun-
gen und großen Herausforderungen in vielen Bereichen.
Iran, Dubai, Israel, Ukraine, Syrien, Taiwan, um nur einige Unruhe-
herde zu nennen. Dies wirkt sich auch weiterhin auf Baden-Würt-
temberg und seine Städte und Gemeinden aus.
Die Hochwasserereignisse in Ebersbach im Jahr 2024 haben uns 
gezeigt, wie nah auch persönlicher und wirtschaftlicher Schaden 
sein kann. Viele Haushalte und Betriebe in Ebersbach und unseren 
Teilorten waren betroffen. Erste Maßnahmen sind umgesetzt und 
werden konsequent weiterverfolgt. Das ist uns besonders wichtig.
Die wirtschaftliche Gesamtsituation macht das insgesamt nicht 
einfacher, täglich gibt es Hiobsbotschaften in der Presse von in-
solventen Unternehmen und anstehenden Entlassungen in gro-
ßen Konzernen. Die Kreisumlage ist von 32,5 % auf 36 Prozent 
gestiegen, das bedeutet für uns eine Mehrbelastung, welche wir 
nicht beeinflussen können.
In Ebersbach sind 2025 wieder sehr viele Tiefbaumaßnahmen 
durchgeführt und abgeschlossen worden. Das macht uns sicher 
für die Zukunft, was unsere Infrastruktur angeht, damit verbun-
dene Erhöhungen der Gebühren bleiben leider nicht aus.
Die kommunale Wärmeplanung wurde 2025 verabschiedet, hier 
werden wir in der Umsetzung speziell der nächsten 5 Jahre noch 
viel diskutieren müssen, dass es für alle eine vernünftige Lösung 
gibt. Aber es ist gut, dass wir in Ebersbach bereits einen Weg ein-
geschlagen haben, Kommunen mit vergleichbarer Einwohner-
zahl sind hier noch lange nicht so weit.
Auch die aktuelle Bundesregierung wandelt das Gebäudeener-
giegesetz in das Gebäudemodernisierungsgesetz ab 01.07.2026 
um. Damit werden wir dann auch auf kommunaler Ebene arbei-
ten müssen.
Die neuen Förderrichtlinien für unsere Vereine werden in diesem 
Jahr überprüft, erste Auszahlungen nach dem neuen Modell 
haben stattgefunden, nun bedarf es eines Abgleichs und gege-
benenfalls eine Anpassung, um die bestmögliche Förderung für 
unsere Vereine zu ermöglichen. Unsere Vereine benötigen diese 
Unterstützung.
Ein weiteres Thema, was uns aktuell beschäftigt, ist die Grund-
schulbetreuung, wie können wir die Vorgaben bestmöglich erfül-
len? Darüber werden wir uns ausführlich unterhalten und die rich-
tige Lösung (räumlich und auch personell) für Ebersbach finden.
Auf Grund der Zeit kann ich leider nicht detaillierter auf die un-
zähligen weiteren Themen (z. B. den Bau Turbo, um nur eines zu 
nennen), die uns aktuell beschäftigen, eingehen, jedes einzelne 
ist uns aber wichtig.
Der aktuelle Haushaltsplan zeigt deutlich, dass wir uns weiterhin 
in einer herausfordernden finanziellen Situation befinden. Bereits 
früher wurde unsere Haushaltspolitik kritisch bewertet. Die Kom-
munalaufsicht mahnte in der Vergangenheit mehrfach an, dass 
der Ergebnishaushalt nicht aus eigener Kraft ausgeglichen wer-
den konnte. Als strukturelle Gründe wurden u. a. eine geringere 
Ertragskraft und pandemiebedingte Einnahmeausfälle genannt.
Eine Haushaltsstrukturkommission wird 2026 Ihre Arbeit wieder 
aufnehmen, um die mittelfristige Finanzplanung weiter bezahl-
bar und genehmigungsfähig zu machen.
Durch ständige Veränderungen muss der Haushalt immer wieder 
neu bewertet werden. Fördermittelzusagen (wie zum Beispiel für 
den Alleenpark und das Städtebauprogramm) beeinflussen den 

Haushalt positiv. Es stehen aber auch Ausgaben dagegen, die wir 
in 2 unserer Anträge zum diesjährigen Haushalt kritisch betrach-
tet haben. Durch positive Einflüsse in den Gewerbesteuereinnah-
men und nicht umgesetzte Maßnahmen haben wir die letzten 
Jahre immer wieder gute Ergebnisse erzielen können. Die Schul-
den wurden reduziert und keine neuen Gelder aufgenommen. 
Die Gründung einer Wohnungsbaugesellschaft zur Entlastung 
des städtischen Haushalts lohnt sich nach einigen Abwägungen 
und der Information des baden-württembergischen Verbands 
der Wohnungswirtschaft für Ebersbach nicht.
Die Eigentümerfamilie plant bis zu 400 Wohneinheiten auf dem 
jetzigen Neveongelände, somit werden notwendige Bedarfe ge-
deckt. Auch die Weiterentwicklung im Personalbereich, speziell 
die Neueinstellungen zu den aktuell noch zu besetzenden Stellen 
im Stellenplan, werden wir positiv begleiten. Eine erste positive 
Entwicklung ist sichtbar.
Abschließend gilt zu sagen:
Unsere Stadt hat viele Bedürfnisse – und jeder Euro muss klug 
investiert werden, damit wir die Lebensqualität erhalten und wei-
terentwickeln können.
Vorsicht, Nachhaltigkeit und finanzpolitische Disziplin blei-
ben zwingend notwendig.
Der nun vorliegende Haushalt ist kein Grund zur Euphorie, aber 
ein solides Fundament, auf dem wir weiterarbeiten können.
Er zeigt:
•	 Wir investieren trotz Engpässen gezielt in wichtige Zukunfts-

bereiche.
•	 Wir halten notwendige Infrastruktur in Schuss und modernisie-

ren sie.
•	 Wir bewältigen finanzielle Herausforderungen mit Augenmaß.
•	 Wir meistern gemeinsam die Gratwanderung zwischen Spar-

samkeit und Gestaltungskraft.
Wir Freien Wähler werden dem Haushalt 2026 zustimmen.
Uns geht es weiter um Ebersbach und nicht um die Landes- oder 
Bundespolitik unterschiedlicher politischer Farben.
Ebersbach muss für alle lebenswert sein.
Dafür setzen wir uns als stärkste Fraktion ein.
Ein großes Dankeschön geht wieder an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die sich in Verwaltung und Eigenbetrieben, als Einzel-
kämpferinnen und Einzelkämpfer oder im Team (vor allem bei der 
gerade immer noch dünnen aber besser werdenden Personalde-
cke), jeden Tag für unsere Stadt einsetzen, sowie bei Frau Bürger-
meisterin Manuela Raichle, die im vergangenen Jahr zu unserer 
Bürgermeisterin gewählt wurde und mit großem Einsatz an die 
vielen Aufgaben rangeht.
Der Dank gilt auch unseren Ratskolleginnen und Ratskollegen, 
den Ehrenamtlichen in unseren Einrichtungen und Vereinen, den 
Bürgerinnen und Bürgern, die unsere Arbeit kritisch begleiten 
und dadurch bereichern.
Lassen Sie uns als Gemeinderat, Verwaltung und Bürgerschaft 
gemeinsam Verantwortung übernehmen, Prioritäten setzen und 
den Weg fortführen, der zu einem nachhaltigen, stabilen und zu-
kunftsfähigen Haushalt führt.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Ihre Freien Wähler aus Ebersbach
Sacha Auwärter, Fraktionsvorsitzender

Vereinsmitteilungen Ebersbach

Turnverein Ebersbach 1889 e.V.

Geschäftsstelle
Jahnstraße 28, 73061 Ebersbach
Turnerheim, 1. OG (bitte klingeln!)
Dienstags 17:00 – 19:00 Uhr
Telefon (AB): 07163 51553
Telefon (in dringenden Fällen): 07163 4292
E-Mail: info@tv-ebersbach.de
Homepage: www.tv-ebersbach.de
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TVE Nachrichten

Kaffee und Kuchen wie d‘hoim
Immer am ersten Donners-
tag des Monats findet in 
unserem Turnerheim „Kaffee 
und Kuchen wie d‘hoim“ statt. 
Das nächste Mal öffnet unsere 
Vereinsgaststätte am 2. Ap-
ril 2026 von 14.30 bis 17.00 
Uhr für ungezwungene Tref-
fen zum Reden, Lachen und Meinungen austauschen. Eingeladen 
sind alle Mitglieder und Nichtmitglieder.
Wir und Bubis Team freuen uns auf euer Kommen.

TVE Abteilung Leichtathletik

2 Gesamtsieger der Hallenserie 2025/2026 vom TV Ebersbach!

 
� Fotos: TVE

In Geislingen fand der letzte Wettkampftag in der Halle statt. 
Vom TVE waren viele Kinder dabei. Generell war die Veranstal-
tung mit ca. 350 Kindern sehr gut besucht. Am letzten Tag ging 
es vor allem noch einmal um gute Leistungen, da es heute um 

 
� Foto: TVE

die Gesamtwertung der Hallenserie ging. Sehr erfreulich waren 
die zwei Hallenseriengewinner des TV Ebersbach: Henry Smith  
(M 07) und Greta Grolmus (W 12) erhielten beide ein T-Shirt 
mit der Aufschrift „Gesamtsieger Hallenserie 2025/2026“ und ein 
kleines Präsent! Henry wurde auch noch Tagessieger und Greta 
2. Tagessiegerin! Michel Musluoglu (M 10) erkämpfte sich in der 
Gesamtserie ebenfalls einen Platz auf dem Stockerl und wurde 
Zweiter (in der Tageswertung Vierter), genauso wie Eric Smith  
(M 09), der sogar in beiden Wertungen Zweiter wurde. Philip Porzer 
(ebenfalls M 09) wurde Dritter in der Gesamt- und in der Tages-
wertung! Gratulation euch allen! Super!
Ebenfalls glücklich waren auch noch weitere Kinder, da sie in der 
Tageswertung auf das Siegertreppchen kamen: Lewys Zieker  
(M 07) und Juliane Schuler (W 13) erkämpften sich ihre Silberme-
daille und Frida Möller strahlte über ihre Bronzemedaille in der 
W 12. Herzlichen Glückwunsch!
Folgende Kinder kamen unter die TopTen der Tageswertung:
Alma Grüninger (4. W 08), Loui Kivotidis (5. M 08), Mika Rüdele 
(10. M 08), Charlotte Schuler (10. W 09), Emelie Kloos (5. W 10), 
Theresa Schmauder (6. W 10), Mathilde Schuler (8. W 11), Marta 
Fritze (10. W 11), Johanna Schmauder (8. W 12), Marla Scheiring 
(10. W 12) und Samuel Rink (8. M 13). Prima gemacht!
Weitere Ergebnisse:
Jonas Ruoß (19. M 07), Eleny Starck (14. W 8), Sophia Meyer (29. 
W 08), Marlene Staib (32. W 08), Finn Richter (15. M 08), Christian 
Schmauder (27. M 08), Noah Simon (13. M 09), Romy Kivotidou 
(13. W 10), Elysa Zieker (15. W 10) und Hannah Zenk (16. W 11).
In den Mannschaftswertungen waren die TVE-Leichtathleten 
auch nochmal erfolgreich: Sowohl die Mannschaft der männ-
lichen U 10 mit Philip, Eric, Noah und Loui, sowie der weiblichen 
U 14 mit Frida, Johanna, Juliane und Greta wurde jeweils Mann-
schaftssieger! Und Mathilde, Emelie, Marta und Theresa wurden 
bei der weiblichen U 12 zweiter Mannschaftssieger! Lasst euch 
gratulieren!
Somit haben wir die Hallensaison erfolgreich abgeschlossen und 
begrüßen die Freiluftsaison 2026. Alle werden hoffentlich wieder 
dabei sein, wenn es mit den Mannschaften der Mini-, Bambini- 
und Knirpse-Liga am Mittwoch, dem 06.05.25 hier im TVE-Stadion 
losgeht. Bis dahin trainieren wir fleißig weiter! Euer Trainer-Team

Handballspielgemeinschaft
Ebersbach/Bünzwangen

Besuchen Sie die HSG auch auf Facebook unter  
HSG Ebersbach/Bünzwangen
Infos: www.hsg-ebersbach-buenzwangen.de
E-Mail: info@hsg-ebersbach-buenzwangen.de
HSG-Heimspiele live verfolgen!
Über den QR-Code gelangt ihr direkt auf den 
Spielplan der übertragenen Spiele der HSG auf 
unserer Videostreamseite von Staige.tv:
Scannt einfach mit der Kamera-App eures 
Smartphones den QR-Code und klickt auf das 
Spiel - nach der Registrierung seid ihr mit nur 
3 EUR dabei. Zudem könnt ihr dort alle vergan-
genen Heimspiele kostenfrei anschauen.
Ergebnisse:
B-m SG Untere Fils - SG Schorndorf 23:27
B-w SG Untere Fils - VfL Pfullingen 2 29:21
C-m SG Untere Fils - HV Rot-Weiß Laupheim 29:33
C-w SG Untere Fils - TSV Deizisau 21:31
C-w SG Untere Fils 2 - HSG Ermstal 42:12
C-w SG Untere Fils 3 - TEAM Esslingen 28:10
D-gem. SG Untere Fils 2 - TSV Heiningen 2 34:22
D-gem SKV Unterensingen - SG Untere Fils 3 22:28
D-w TSV Grabenstetten 2 - SG Untere Fils 15:22
E-gem. SG Untere Fils 2 - TSV Heiningen 21:40

 
� Foto: HSG
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1. Herren
Vorschau:
Der Tabellenführer TSV Neuhausen/F. 2 kommt in die Raichberg-
halle. Zuletzt mussten die Filderstädter drei Niederlagen hin-
nehmen und haben sich dadurch ihre gute Ausgangsposition 
genommen. Der Vorsprung beträgt noch einen Punkt auf Erm-
stal und zwei auf Zizishausen. Die Mannschaft steht somit unter 
Druck. Im Hinspiel musste die Erste nach einem intensiven Spiel 
am Ende eine 27:32-Niederlage hinnehmen. Abzuwarten bleibt, 
in welcher Besetzung die HSG ins Spiel gehen kann. Auf jeden Fall 
werden die Jungs alles geben, um dem Tabellenführer einen hei-
ßen Kampf zu liefern. Anspiel in der Raichberghalle ist am Sams-
tag wie gewohnt um 19:30 Uhr.

2. Herren
Vorschau:
Am morgigen Samstag kommt der Tabellenführer TSV Neuhau-
sen/F. 3 in die Raichberghalle. Dieser liegt mit 22:4 Punkten an 
der Spitze. Im Hinspiel gab es eine deutliche 20:28 Niederlage. 
Die Mannschaft freut sich auf die schwierige Aufgabe. Anspiel ist 
um 17:00 Uhr.

Damen
Vorschau:
Die HSG-Mädels müssen am kommenden Wochenende reisen. 
Es geht nach Kuchen zum Gastspiel bei der Spielgemeinschaft 
Kuchen-Gingen-Süßen. Diese liegt mit 17:7 Punkten auf dem 
5. Tabellenplatz. Im Heimspiel gab es vor Weihnachten eine 
21:24-Niederlage. Das Spiel wird in der Ankenhalle um 18:00 Uhr 
angepfiffen.

SG Untere Fils

C-w SG Untere Fils – TSV Deizisau	�  21:31 (12:15)
Niederlage zum Saisonabschluss
Die weibliche C-Jugend der SG Untere Fils musste sich am Sams-
tag in eigener Halle dem TSV Deizisau mit 21:31 geschlagen 
geben. Wie so oft in dieser Saison erwischten die Filstälerinnen 
keinen guten Start: Zwei technische Fehler zu Beginn führten 
schnell zu einem 0:2-Rückstand. Doch die SGU zeigte erneut 
Moral und glich innerhalb einer Minute zum 2:2 aus. In der Folge 
entwickelte sich eine ausgeglichene Partie. Nach gut zwölf Mi-
nuten lag man nur knapp mit 7:8 zurück. Eine Unterzahlsituation 
nutzten die Gäste jedoch konsequent aus und setzten sich bis zur 
18. Minute auf 12:9 ab. Diesen Rückstand konnten die Mädels der 
SGU bis zur Halbzeit nicht mehr verkürzen, sodass es mit einem 
12:15 in die Pause ging.

 
� Foto: SG UF

Der Start in die zweite Hälfte verlief alles andere als optimal. Drei 
schnelle Tore der Gäste sorgten für einen deutlichen Rückstand 
(12:18), und erst nach fünf torlosen Minuten gelang der SGU der 
erste Treffer. In der Folge stabilisierte sich die Abwehr wieder, und 
auch im Angriff agierte man konsequenter. So kämpfte sich das 
Team bis zur 37. Minute auf 18:21 heran – die Partie war wieder 
offen. Allerdings kostete diese Aufholjagd viel Kraft, die in der 
Schlussphase fehlte. Die Konsequenz im Abschluss ließ nach, und 
auch defensiv fehlte zunehmend die Stabilität. Besonders deut-
lich wurde dies in einer neunminütigen torlosen Phase, in der die 

Gäste auf 29:20 (47. Minute) davonzogen. Am Ende fiel das Ergeb-
nis mit 21:31 deutlich aus – deutlicher, als es der Spielverlauf über 
weite Strecken vermuten ließ.
Das Spiel spiegelte damit den Saisonverlauf in der Oberliga wider: 
Die SGU konnte lange mithalten, musste sich am Ende jedoch 
häufig der technischen Überlegenheit und dem hohen Tempo 
der Gegner geschlagen geben. Positiv hervorzuheben ist, dass 
sich im Laufe der Saison jede Feldspielerin in die Torschützen-
liste eintragen konnte. Insgesamt kann die Mannschaft dennoch 
zufrieden auf die Saison zurückblicken. Sie zeigte in jedem Spiel 
großen Kampfgeist und gab sich nie auf. Jede Spielerin kann stolz 
auf ihre Leistung in dieser anspruchsvollen Liga sein. 
Es spielten: Heidi Bankston, Aleksandra Ganske, Luisa Gutmann, 
Lina Herb (5), Chiara Leschnik (2), Nahla Neher (7), Lisa Diminidis 
(6), Shania Tyra Sogolj, Mirja Heer, Mia Kanzleiter, Sara Schmid (1) 
und Nelly Feist.

Vorschau:
Samstag, 28. März 2026
Raichberghalle Ebersbach/Fils
17:00 Herren HSG 2 - TSV Neuhausen/F. 3
19:30 Herren HSG - TSV Neuhausen/F. 2
Ankenhalle Kuchen
18:00 Damen Kuchen-Gingen-Süßen 

Handball
- HSG

Sportverein Ebersbach
1910 e.V.

SVE Nachrichten Hauptverein

SVE-Geschäftsstelle:
Strutstr. 15 (UG im Vereinsheim)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon: 07163/ 530114
Gerne dürft ihr euch auch per E-Mail bei uns melden
E-Mail: info@sv-ebersbach.de
Homepage: www.sv-ebersbach.de

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des Sportvereins Ebersbach 1910 e. V. bleibt 
am 2. April 2026 geschlossen.

SVE Fußball der Aktiven

Verdienter Auswärtssieg
FV Plochingen – SV Ebersbach	� 0:2 (0:1)
Bereits nach drei Spielminuten hatten die Gäste die Großchance 
zur frühen Führung. Simon Buchele wurde steil geschickt, wo-
durch er allein auf den Torhüter zusteuern konnte, doch beim 
Versuch, den Keeper auszuspielen, blieb er an diesem hängen. 
Der Gastgeber zog sich bei Ballbesitz der Gäste weit zurück, um 
die Räume eng zu machen, und setzte auf Konter. Als die Gäste 
mal Räume hatten, wurde es gleich gefährlich. Wieder war Si-
mon Buchele durchgebrochen, aber der Torhüter konnte ihn ab-
drängen, so dass nur ein Eckball heraussprang. Der kampfstarke 
Gastgeber setzte in der 28. Minute ein erstes offensives Ausru-
fezeichen durch Warth, dessen 17-Meter-Schlenzer flog hauch-
dünn am Tor vorbei. Im Gegenzug ergab sich für Moritz Roos die 
Chance zum Führungstreffer, doch der Torwart konnte mit den 
Fingerspitzen den Ball um den Pfosten drehen. Nach genau einer 
halben Stunde Spielzeit lag das Leder dann doch im Tor des Gast-
gebers. Felix Roos spielte mit Übersicht Manuel Tamas frei, der 
allein vor dem Torwart cool blieb und zum 1:0 einnetzte. Bis zum 
Halbzeitpfiff dominierte der Kampf auf beiden Seiten, so dass sich 
keine der beiden Mannschaften eine Torchance erspielen konnte.
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Der SVE trat in der zweiten Halbzeit dominant auf, biss sich aber 
am Abwehrbollwerk die Zähne aus. In der 66. Minute konnte man 
sich mal durchkombinieren, nachdem der Gastgeber mehr ins  
Risiko ging, aber Simon Buchele fand in Torwart Rühs seinen Meister.  
Nach einem Eckball in der 80. Minute hatte der eingewechselte 
Laurin Zimmermann die Vorentscheidung auf dem Fuß, aber ein 
Abwehrspieler konnte für seinen bereits geschlagenen Torhüter 
den Ball von der Torlinie schlagen. Fünf Minuten vor Spielende 
blies der Gastgeber zur Schlussoffensive, was riesige Räume er-
gab für den SVE, der das ausnutzen konnte. Zunächst scheiterte 
Manuel Tamas am stark reagierenden Torhüter, doch kurz danach 
schlug es dann doch im Tor des Gastgebers zum spielentschei-
denden 2:0 ein. Laurin Zimmermann staubte aus kurzer Distanz 
ab, nachdem das Spielgerät zuvor am Torpfosten landete (88.). 
Der Treffer sorgte für den verdienten Auswärtssieg auf dem be-
rüchtigten Pfostenberg.
So spielten sie: Fischer – F. Roos (75. Franke), Radojevic, Santini, 
Munz (90.+2 Bauer), Grünenwald, Brandner (61. Zimmermann), 
Kqiraj, M. Roos, Buchele (66. Milles), Tamas (90.+2 Weisl)

2. Mannschaft:
VfR Süßen – SV Ebersbach II 4:5
Tore: 2 x Steinborn, Mangold, Kobelt, Keller

Vorschau:
Donnerstag, 26.03. 19:30 Uhr SV Ebersbach – FC Donzdorf
Sonntag, 29.03. 13:00 Uhr SV Ebersbach II – FC Rechberghausen
Oliver Konya

SVE Jugendfußball

Allgemeine Mitteilungen der Jugendabteilung
ERGEBNISSE
E2-Junioren – TSV Gruibingen	 1:5
E3-Junioren – TSV Schlierbach IV	 5:6
TSGV Albershausen I – D5-Junioren	 1:2
TSV Wäschenbeuren – D2-Junioren	 6:0
Spfr Dettingen/Teck II – D3-Junioren	 2:4
D4-Junioren – TSV Deizisau II	 3:4
FV 09 Nürtingen – C-Junioren	 3:3
D1-Junioren – TSV Denkendorf I	 7:1
B-Junioren – TSV RSK Esslingen II	 10:0
VfL Nagold – A-Junioren	 0:7

VORSCHAU
Samstag, 28.03.2026
D3-Junioren – TSV Wäldenbronn-Esslingen II (10:30 Uhr)
TSV Wendlingen I – D1-Junioren (11:00 Uhr)
SGM Bad Überkingen / Hausen – E3-Junioren (11:15 Uhr)
D2-Junioren – SGM Deggingen/Reichenbach (12:00 Uhr)
1. Göppinger SV III – D4-Junioren (12:30 Uhr)
D5-Junioren – SGM Raidwangen I (12:30 Uhr)
C-Junioren – TSB Oberensingen II (15:00 Uhr)
Sonntag, 29.03.2026
B-Junioren – 1. FC Eislingen I (10:30 Uhr)
Montag, 30.03.2026
C-Junioren – FV Vorwärts Faurndau (18:00 Uhr)
Termine für Testspiele und eventuelle Änderungen der Anspiel-
zeiten können unter www.fussball.de eingesehen werden.

Rad- und Motorsportverein
RMSV "Viktoria" e.V.

Trainingszeiten
Homepage: www.rmsv.de

Radballtraining der Jugend
mittwochs und freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr

Radballtraining der Aktiven
mittwochs 19:00 bis 21:00 Uhr, freitags 19:00 bis 20:30 Uhr

Schachverein Ebersbach e.V.

Unveränderte Ausgangslage nach regelrechter Lotterie
Oberliga Württemberg 2025/26 Runde 8:
Stuttgarter Schachfreunde 1 – SVE	�  4:4
Letztlich schlug sich die Erste achtbar gegen den hohen Favori-
ten, aber angesichts der für ein Aufstiegsmatch in die BW-Oberli-
ga insgesamt erstaunlich mäßigen Spielqualität spielte wohl der 
Zufall die größte Rolle beim Ausgang des Matches, das unsere 
Chancen auf einen möglichen Aufstieg nicht vergrößert, aber 
auch nicht wirklich geschmälert hat. Offenbar war beiden Teams 
die Anspannung anzumerken, denn bereits ein halber Brettpunkt 
mehr oder weniger hätte die Tabellensituation komplett auf den 
Kopf stellen können, was je nach Caissas Laune auch ohne Weite-
res hätte passieren können.
Neben grenzwertigen Spielbedingungen (knarzende Dielenbö-
den) und einer reichlich seltsamen Begrüßung durch die Gast-
geber gab es gleich zu Beginn eine weitere Merkwürdigkeit zu 
verzeichnen: der Spitzenspieler der Stuttgarter erschien trotz der 
Bedeutung des Matches nicht, so dass der SVE durch Bernd Grill 
(1) kampflos in Führung ging. Dies gab unserem Team einen ge-
wissen Auftrieb, denn Michael Rupp (2) kompensierte mit kraft-
vollem, dynamischem Spiel seine geschwächte Königsfestung 
und knöpfte seinem Gegner eine Qualität ab – nur um kurz darauf 
durch einen ärgerlichen Fehler fast wieder den gesamten Vorteil 
einzubüßen, doch dank weiterer tatkräftiger gegnerischer Mithil-
fe war der Sieg dann aber doch schneller als erwartet eingetütet.

 
� Foto: Grill

Dann fing das große Zittern an, denn gerade an den mittleren 
Brettern machte sich die größere Spielstärke der Gastgeber recht 
deutlich bemerkbar. Werner Junger (6) stand die ganze Zeit 
mit dem Rücken zur Wand, profitierte aber letztlich dank zäher 
Verteidigung von einem gegnerischen Fehler in Zeitnot, der die 
unverhoffte Wiederherstellung des Gleichgewichts und den bal-
digen Friedensschluss zur Folge hatte. Maßgeblich für den Aus-
gang des Kampfes war unter anderem das spannende Duell von 
Dietmar Kessler (3), der in schwieriger Lage großes Kämpferherz 
bewies und sich aus einer heiklen Lage unverhofft wieder befrei-
en konnte. Leider erspähte er in zweischneidiger Lage eine ver-
meintliche Gewinnkombination, die stattdessen zur Niederlage 
führte, während ein subtiler Königszug anstelle der Kombination 
die Stellungsbewertung auf Remis gestellt hätte. Die Partie von 
Nils Wurmbauer (4), der von seinem höher eingestuften Gegner 
dank eines unaufhaltsamen Freibauern klar überspielt worden 
war, ging dagegen deutlich und chancenlos an die Gastgeber. 
Eine weitere Schlüsselpartie war die Begegnung am letzten Brett, 
wo Jan Hoyler (8) die Stellung aus der Eröffnung heraus nicht 
hatte ausgleichen können. In für ihn strategisch bereits verlore-
ner Stellung stellte sein Gegner dann aus heiterem Himmel eine 
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Figur ein, doch blieb selbst dieser Lapsus leider unbestraft, wo-
nach die Partie wieder in gewohnten Bahnen zu Ende ging und 
mit einem weiteren Punktgewinn für Stuttgart endete. Auch Uli 
Junger (7) hatte die Eröffnung zu passiv behandelt und sah sich 
bald mit ernsten Schwierigkeiten konfrontiert:
[Analyse auf schach-ebersbach.de]
Nach diesem Sieg bleibt noch die Partie von Hartmut Hehn (5), 
der seinem stärker eingestuften Gegner zäh Paroli bot und kei-
nerlei Ungleichgewicht zugelassen hatte. Es ist zwar wahr, dass 
beide Spieler je einen unbestraft gebliebenen schwachen Mo-
ment hatten, aber ansonsten war das Gleichgewicht in dieser 
ausgeglichenen Partie, die uns zumindest das Unentschieden für 
die Mannschaft sicherte, nie gefährdet.
Damit bleibt es speziell für die Zuschauer am letzten gemein-
samen Spieltag der Oberliga auf dem Bildungscampus in 
Heilbronn am Sonntag, dem 19. April 2026, unerhört span-
nend. Theoretisch können sich gleich drei Teams noch Hoffnun-
gen auf den Aufstieg machen, denn punktgleich an der Spitze 
stehen die Erste von Stuttgart, der SVE und die Mannschaft von 
Sontheim. Die besten Karten behalten weiterhin die Stuttgarter 
Schachfreunde, die es mit Grunbach zu tun bekommen und 1,5 
Brettpunkte vor unserem Team stehen. Der SVE bräuchte für bes-
sere Chancen einen hohen Sieg gegen Schwäbisch Gmünd, das 
theoretisch noch nicht vollständig vor dem Abstieg gerettet ist, 
während es Sontheim mit der Zweiten des Heilbronner SV zu tun 
bekommt und wegen der schlechtesten Brettpunkte nur dann 
noch eine Chance hätte, wenn sowohl die Schachfreunde als 
auch der SVE Federn lassen würden. Komplettiert wird der Spiel-
tag von dem Abstiegskracher zwischen Wernau und der Zweiten 
der Stuttgarter Schachfreunde – wer verliert, steigt definitiv in die 
Verbandsliga ab. Seit diesem Spieltag steht auch fest, dass Heil-
bronn-Biberach der zweite Absteiger der Saison sein wird, da drei 
Teams absteigen werden und mindestens eine Mannschaft an 
dem spielfreien Verein vorbeiziehen wird.
Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer, denn unabhängig vom 
finalen Ausgang dürfte diese extrem ausgeglichene Saison schon 
jetzt in die Annalen des Verbands eingehen.

CVJM Ebersbach e.V.

weitere Infos unter:
mail@cvjm-ebersbach.de
www.cvjm-ebersbach.de
www.facebook.com/cvjmebersbach
www.instagram.com/cvjmebersbach

Termine der Jugendarbeit
Montag
16:15–17:15 Uhr „Die Kreativmonster“
für Kinder der 1. – 3. Klasse im Gemeindehaus Bünzwangen
Dienstag
16:00–17:00 Uhr „Jungschar Roßwälden“
für Kinder der 1. + 2. Klasse im Gemeindehaus Roßwälden
16:15–17:15 Uhr „Jungschar Ebersbach“
für Kinder der Vorschule, 1. + 2. Klasse
18:30–20:00 Uhr „Die Zombies vom Bächle“ im Gemeindezentrum
für Kinder der 5. – 7. Klasse
Mittwoch
17:15–18:15 Uhr „Die Maultäschle“
für Kinder der 3. + 4. Klasse
17:30–19:00 Uhr „Jungschar Roßwälden“
für Kinder der 3. + 4. Klasse im Gemeindehaus Roßwälden
18:00–19:30 Uhr „Teeny-Treff“
für Herren ums „Schwabenalter“
Donnerstag
18:30–20:00 Uhr „PirANJAs“
für Jugendliche von 17 bis 21 Jahren im Gemeindezentrum
jeden 2. Freitag (ungerade KW)
19:00–23:00 Uhr „Jugendtreff TWO“
für alle ab 14 Jahren im Gemeindezentrum

Tag und Uhrzeit nach Vereinbarung
„Die wilden Vampire“ für Jugendliche von 21 bis 24 Jahren
„Die Eber von Ebersbach“ für junge Männer von 33 bis 37 Jahren
„Singschar“ für junge Frauen von 30 bis 45 Jahren
Soweit nichts anderes vermerkt ist, trifft man sich im CVJM-Häus-
le am Kümmelbachweg. In den Schulferien und an beweglichen 
Ferientagen finden die Gruppen nur nach ausdrücklicher Verein-
barung statt.

Trainingstermine Volleyball
Freitag
20:00 – 22:00 Uhr Damen- und Herrentraining
(nicht in den Ferien)

Termine Altpapiersammlungen
in Ebersbach, Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden und Sulpach
25.04.2026
26.09.2026

Sportkegelverein Ebersbach e.V.

15. Spieltag 2025/2026
Thomas Wahl 563 und Petra Müller 478
Das letzte Spiel der Gemischten.
TSV Langenau – SG HolzEber	�  5:3   3193:3165
Ein weiteres Spiel, das erst gegen Ende entschieden wurde. Tho-
mas Wahl mit großartigen 563 Kegel fing mehr als verhalten an 
und verlor die ersten beiden Bahnen um 1 und 9 Holz. Auf der 
dritten Bahn fand er zu seinem Spiel und gewann diese um 5 
Holz. Die letzte Bahn musste um mindestens 6 Holz gewonnen 
werden. Thomas zauberte eine 175er-Bahn (95/80) und holte den 
ersten MP. Er räumte starke 217 Holz. Markus Vogel 536 Kegel hat-
te einen guten Start und gewann die erste Bahn um 2 Holz und 
die Zweite um 15 Holz. Die Dritte verlor er um 17 Holz. Auf der 
letzten Bahn dreht sein Gegner auf (149) und Markus verlor die 
Bahn um 14 Holz. Das Mittelpaar hatte einen Vorsprung von 20 
Holz. Stefan Häfele half ein weiteres Mal bei den Herren aus. Die 
erste Bahn verlor er um 13 Holz. Er legte eine 146er Bahn nach 
und gewann diese um 8 Holz. Auf der Dritten hatte er einen klei-
nen Einbruch und gab 31 Holz ab. Doch das Spiel endet erst mit 
der letzten Kugel. Nach den Vollen hat er 16 Holz aufgeholt und 
im Räumen weitere 24 Holz. Endstand 527 zu 531. Stefan sicherte 
nach einem Krimi den zweiten MP. Bernd Ketterer 507 verlor drei 
Bahnen knapp, gewann die letzte Bahn. Der Vorsprung schrumpf-
te auf 12 Holz. Thomas Müller 500 tat sich schwer auf den Bahnen 
(im Gegensatz zu sonst). Er kegelte gegen den Tagesbesten (573). 
Eine Bahn konnte er für sich entscheiden. Aus dem Vorsprung 
wurde ein Rückstand von 61 Holz. Nikolaus Heber 528 verlor die 
erste Bahn um 2 Holz. Die drei weiteren Bahnen gewann er, holte 
Holz für Holz auf. Der Rückstand schmolz auf 28 Holz. Leider blie-
ben die zwei Punkte in Langenau.
EKC Lonsee 4 g – SG HolzEber g	�  5:1   1917:1779
Unsere Kegler taten sich auf den Bahnen von Lonsee sehr schwer. 
Christian Leubner 472 konnte mit einer 138er-Bahn einen SP 
gewinnen, die drei anderen SP musste er seinem Gegner über-
lassen. Inge Biedlingmaier 428 kegelte gegen den Tagesbesten 
(547), sie gab alle vier SP ab. Petra Müller 478 gewann 3,5 Bah-
nen und sicherte den einzigen MP. Helmuth Beer 401 konnte eine 
Bahn für sich entscheiden. Es ist gut, dass die Runde nun zu Ende 
ist, da einige Spieler gesundheitlich angeschlagen sind. Wir dan-
ken allen Spielern fürs Mitspielen, Durchalten und Einspringen!

Vorschau:
Samstag, den 28.03.2026 Bezirksmeisterschaften
Seniorinnen spielen in Lonsee
Seniorinnen C: Jadranka Dörfler 10:00 Uhr
Seniorinnen B: Petra Müller 11:10 Uhr
Senioren spielen in Gammelshausen
Senioren B: Bernhard Ketterer 9:00 Uhr
Am Sonntag wird nach Platzierung gestartet.
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Verein der Garten- und Blumen-
freunde Ebersbach/Fils e.V.

Garten- und Blumenfreunde ehren treue Mitglieder
Bei der Jahreshauptversammlung des Garten- und Blumenfreun-
de e.V. am 21. März 2026 standen neben den regulären Tagesord-
nungspunkten auch besondere Ehrungen langjähriger Mitglie-
der im Mittelpunkt.
Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft wurde Anneliese Dilli geehrt. 
Sie ist seit dem 1. April 2001 Mitglied im Verein. Leider konnte sie 
an der Versammlung nicht persönlich teilnehmen.
Ebenfalls seit 25 Jahren gehört Gundel Moritz dem Verein an. Sie 
trat am 1. Januar 2001 ein. Ihr wurden im Rahmen der Versamm-
lung die silberne Stecknadel sowie ein Präsentkorb überreicht.

 
� Foto: Jana Drahola

Eine ganz besondere Auszeichnung erhielt Winfried Hesse für  
seine 50-jährige Mitgliedschaft. Er ist seit dem 1. Juli 1976 Teil des 
Vereins. Vom Bezirksvorstand erhielt er die goldene Medaille und 
eine Urkunde, während der Verein ihm einen Präsentkorb übergab.
Die Blumen- und Gartenfreunde zeigen sich dankbar für die lang-
jährige Treue und das Engagement ihrer Mitglieder, die das Ver-
einsleben über viele Jahre hinweg maßgeblich mitgestalten.

LandFrauenverein Ebersbach/Fils

 
� Foto: LandFrauen

Es brennt!
Wie bediene ich einen Feuerlöscher und verhüte Brände im  
Haushalt?
Termin: Donnerstag, den 16.04.2026 um 14.00 Uhr
Ort: Feuerwehrmagazin Ebersbach, Kanalstraße 22
Leitung: Olaf Nutsch, Feuerwehr Ebersbach
Anmeldung bis 09.04.26 bei Beate Griesinger, Tel. 2329 
(AB bitte Tel. Nr. hinterlassen)
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Musikverein Ebersbach e.V.

Allgemeine Vereinsinformationen

Vorstand:
Jürgen Schuler	 Tel. 0160 1555977
Claudia Eisele		 Tel. 0163 4043224
vorstand@musikverein-ebersbach.de
Jugend:
Tim Flick			   Tel. 0163 7646620
jugendleiter@musikverein-ebersbach.de
Ausbildung:
Andreas Allmendinger
kursinfo@musikverein-ebersbach-de
Weitere Infos:
www.musikverein-ebersbach.de
www.facebook.com/MusikvereinEbersbachFils
Sie oder Ihr Kind haben Interesse, bei uns mitzuspielen? 
Sehr gerne!
Melden Sie sich einfach bei einer der genannten Kontaktpersonen.
Wir freuen uns auf neue Musiker!

Frühjahrskonzert Musikverein Ebersbach

 
SZ� Foto: SZ
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Großes Blasorchester

Probezeiten unserer Orchester
Das Jugendblasorchester probt jeden Freitag außerhalb der 
Schulferien
Wann? 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Wo? Großer Saal der Musikschule Ebersbach
Das Große Blasorchester probt in der Regel jeden Freitag, außer 
in den Sommerferien
Wann? Freitags von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Wo? Großer Saal der Musikschule Ebersbach
Interessierte Musikerinnen und Musiker oder solche, die es noch 
werden wollen, dürfen jederzeit gerne vorbeikommen!

Akkordeonorchester
Ebersbach e.V.

Ehrenmitglied Otto Zweigle verstorben – ein Nachruf
Das Akkordeon-Orchester trauert um sein Ehrenmitglied 

Otto Zweigle 
der vor zwei Wochen verstorben ist.
Otto Zweigle kann man ohne Übertreibung als „Urgestein“ der 
AOE-Historie bezeichnen, denn schon 1947, ein Jahr nach der 
Gründung, ist er als Vierzehnjähriger in den damaligen HHC 
Ebersbach eingetreten und hat im Orchester diatonische Harmo-
nika gespielt.
Nach der Italien-Reise 1956 beendete er zwar seine musikalischen 
Aktivitäten im Orchester, blieb dem Verein aber in verschiedenen 
Funktionen treu: Nahezu 20 Jahre lang hatte er das wichtige Amt 
des Kassiers inne, danach war er fast genauso lang Beisitzer in 
der Vorstandschaft und brachte seine Erfahrung ein. Wir erinnern 
uns auch gerne an seine Beiträge zu den Weihnachtsfeiern als 
Mitspieler in der Theatergruppe und als deren Leiter. Mithilfe bei 
Veranstaltungen war für Otto jahrzehntelang sowieso selbstver-
ständlich.
Für seine Verdienste wurde Otto Zweigle 2010 zum Ehrenmit-
glied ernannt und hätte im nächsten Jahr seine 80-jährige Mit-
gliedschaft feiern können. Es sollte nicht mehr sein.
Mit Otto Zweigle verlieren wir eine Persönlichkeit, die das AOE 
mit geprägt hat, und einen guten Kameraden, an den wir immer 
gerne zurückdenken.

----------------------

Die nächsten Termine:
26. April 2026 Frühlingskonzert im Rahmen des 80-jährigen 
Jubiläums des Orchesters, zusammen mit dem Akkordeon-Club 
Wendlingen.
1. Mai 2026 Maiwanderung

Informationen und Kontakt
Orchester und Verein:
Jürgen Heydle, Tel. 07163 9084057 (abends)
mail@aoe-ev.de
Ensemble und Unterricht:
Angela Hausenbiegl, Tel. 07151 68786
angela.hausenbiegl@aoe-ev.de
Internet: www.aoe-ev.de

Ortsgruppe Ebersbach/Fils im Bezirk Fils e.V.

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft

Training Wintersaison 2025/2026
Liebe Mitglieder,
seit dem 22. September 2025 findet unser Training wieder im 
Uhinger Hallenbad statt.

 
Einfach scannen

� Foto: W.P.

Die Trainingszeiten sind wie gewohnt von 17.30 Uhr bis 18.10 Uhr 
und von 18.10 Uhr bis 19 Uhr. Der Einlass ist ab 17.20 Uhr.
Wir freuen uns auf euch!
Euer DLRG-Trainerteam

Rückblick auf die Hauptversammlung vom 7. März 2026: 
Zwischen Stabilität und Herausforderungen
Bei der diesjährigen Hauptversammlung der DLRG Ortsgruppe 
Ebersbach am 7. März 2026 begrüßte der Vorsitzende Ruwen 
Kammerer insgesamt 24 Teilnehmer. Unter den Gästen befan-
den sich Bürgermeisterin Manuela Raichle, Volker Wagner als Ver-
treter des Bezirks, Herr Dürr vom VEV, sowie langjährige Mitglie-
der und Unterstützer der Ortsgruppe.
Zu Beginn gedachte die Versammlung der verstorbenen Mitglieder.
In seinem Bericht blickte Ruwen Kammerer auf ein insgesamt ru-
higes Jahr 2025 zurück. Größere Ereignisse blieben aus – insbe-
sondere musste das Sommerfest des Fördervereins wetterbedingt 
abgesagt werden. Fortschritte gab es hingegen im organisatori-
schen Bereich: So wurde im Freibad eine moderne Schließanlage 
eingeführt, die den Zugang für die Ausbilder deutlich vereinfacht.
Ein zentrales Anliegen für die Zukunft bleibt die Weiterentwick-
lung der Schwimm- und Rettungsausbildung sowie die Verbesse-
rung der Qualität. Gleichzeitig steht die DLRG Ebersbach vor struk-
turellen Herausforderungen: Aufgrund begrenzter Wasserzeiten 
und fehlender Ausbilder kann die hohe Nachfrage nicht vollstän-
dig gedeckt werden. Die Warteliste ist entsprechend lang.
Auch die Mitgliederentwicklung spiegelt diese Situation wider: 
Die Zahl sank leicht von 318 auf 309 Mitglieder. Perspektivisch 
werden zudem steigende Abgaben an übergeordnete Verbände 
eine Anpassung der Mitgliedsbeiträge erforderlich machen.
Die technische Leiterin Katharina Becher berichtete ebenfalls 
von einem ruhigen Jahr. Während die Nachfrage nach Anfänger-
schwimmkursen leicht zurückging, erfreute sich ein Kraul-Tech-
nikkurs großer Beliebtheit.
Positiv hervorzuheben ist die Nachwuchsarbeit: Jugendliche 
werden zunehmend an die Trainertätigkeit herangeführt. Zudem 
war die Ortsgruppe wieder mit einer Rettungswache im Freibad 
präsent und nahm auch beim Schülertreffen teil.
Ein besonders aktives Jahr erlebte die DLRG-Jugend. Jugend-
leiterin Daniela Negt berichtete von insgesamt elf Veranstaltun-
gen mit 138 Teilnehmern. Das abwechslungsreiche Programm 
reichte von Schlittschuhlaufen, Bowling und Kletterwald über 
ein Jugendwochenende mit Übernachtung im Freibad bis hin zu 
einer Nachtwanderung und einem Weihnachtsstammtisch in der 
Adventszeit. Daniela dankte allen Betreuern, Fahrern sowie der 
Stadt Ebersbach für die Unterstützung.
Kassenwart Florian Weinmann stellte den Kassenbericht vor. 
Der Kassenprüfer bestätigte eine einwandfreie Führung, sodass 
sowohl die Kasse als auch der gesamte Vorstand einstimmig ent-
lastet wurden.
Für das laufende Jahr plant die Ortsgruppe jedoch bewusst mit 
einem Defizit. Grund hierfür ist die geplante Renovierung der 
DLRG-Kabine im Freibad. Neben einer neuen Küche sind ins-
besondere Investitionen in Heizung und Lüftung vorgesehen. 
Bürgermeisterin Fr. Raichle signalisierte Unterstützung durch die 
Stadt sowie weitere mögliche Zuschüsse aus zweckgebundenen 
Spenden, wobei ein städtischer Anteil voraussichtlich erst ab 
2027 realisiert werden kann. Der Haushaltsplan 2026 wurde da-
raufhin ebenfalls einstimmig beschlossen.
In ihrem Grußwort informierte Bürgermeisterin Fr. Raichle über per-
sonelle Veränderungen bei Bäderlife und über einen Pächterwech-
sel beim Freibad-Kiosk. Im Bereich Katastrophenschutz arbeitet 
die Stadt enger mit verschiedenen Organisationen zusammen, wo-
bei künftig auch die DLRG stärker eingebunden werden soll.
Hr. Dürr vom VEV warb in seinen Grußworten für eine Teilnahme 
am Ebersbacher Stadtfest. Des Weiteren bietet der VEV im Laufe 
des Jahres verschiedene Schulungen im Bereich Hygiene und 
Kinderschutzkonzept an.
Als Vertreter des Bezirk Fils überbrachte Volker Wagner die Gruß-
worte. Er berichtete, dass aktuell 10 Personen für die Wasserret-
tung im Bezirk Fils gemeldet sind. Mit dieser Gruppengröße kann 
die DLRG zukünftig im Bezirk die Wasserrettung übernehmen. 
Hierfür gibt es auch 2 ausgestattete Fahrzeuge.
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Ein weiterer Höhepunkt der Versammlung waren die Ehrungen 
verdienter Mitglieder. Für zehnjährige Mitgliedschaft wurden 
Lena Henzler, Lennard Kammerer und Waltraud Kammerer aus-
gezeichnet. Auf 25 Jahre Mitgliedschaft blickt Sven Becher zu-
rück, während Hans-Peter Kammerer für 50 Jahre geehrt wurde. 
Bereits seit 65 Jahren gehören Lilli Ell und Jörg Langbein der 
DLRG an.
Für besondere Verdienste erhielten Timo Reck, Johannes Rai-
mund und Daniela Negt das Verdienstabzeichen in Bronze. Mit 
dem Verdienstabzeichen in Gold wurde Ruwen Kammerer aus-
gezeichnet.
Zum Abschluss wurden Delegierte für den Bezirkstag ge-
wählt, bevor die Versammlung traditionell mit einem dreifachen 
„Batsch-Nass“ beendet wurde.

www.albverein-ebersbach.de
Freizeitwanderung am Mittwoch 08.04.2026
Liebe Wanderfreunde,
unsere nächste Wanderung ist am 8. April
Wanderstrecke: Bargau – Oberer Lauchhof – Giengerhof – Him-
melreich - Scheuelberg – Jakobshöhle – Bargau
Streckenlänge: ca. 9 km, Anstieg ca. 200 m
Einkehr nach der Wanderung
Wanderkarte: W 221 Schwäbisch Gmünd
Treffpunkt: 13:00 Uhr MTB-Tankstelle Ebersbach
Wanderstöcke sind zu empfehlen
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer: Wilhelm Hildenbrand Telefon: 07163 909832 /
Mobil: 01522 6954681
E-Mail w.hildenbrand@kabelbw.de

Obst- und Gartenbauverein
Ebersbach e.V.

*Da waren wir dabei*Da waren wir dabei*
Rückblick Hauptversammlung
Vergangenen Samstag fand unsere diesjährige Hauptversamm-
lung statt. Der 2. Vorsitzende, Herr Klaus Urban, konnte rund 25 
Teilnehmer begrüßen.
Zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder Herr Ernst 
Weigele, Herr Christian Roos, Herr Walter Aschbacher, Frau Katha-
rina Körner und Herr Gerhard Stohrer erhoben sich die anwesen-
den Mitglieder. Neben den üblichen Regularien wurde Desirée 
Bruchner in den Ausschuss gewählt. Eine Besonderheit in diesem 
Jahr war die Ernennung der Ehrenmitglieder mit 50 und mehr 
Jahren Mitgliedschaft. Begrüßen konnten wir vor Ort Herrn Kurz 
sowie Herrn Schultheiß. Diese erhielten neben einer Urkunde ein 
Honigpräsent vom Verein.
Den Abend rundete ein Vortrag des Imkers Herrn Martin Rieger 
ab. Er ließ uns eintauchen in die Welt der Bienen. Besonders ein-
drücklich schilderte er uns die Gefahren für unsere heimischen 
Bienen, wie die asiatische Hornisse – gut erkennbar an den „gel-
ben Gummistiefeln“, womit die gelben Beinenden gemeint sind. 
Wir lernten, wie beim Entdecken eines Nestes vorzugehen ist: Er-
kennen – Melden – Schützen. Vielen Dank Herrn Martin Rieger für 
den interessanten und kurzweiligen Vortrag.

Kleintierzüchterverein e.V.
Ebersbach Z 32

Ostern

 
Ostern im Kleintierzüchterheim� Foto: Gerhard Straub

Verein für Homöopathie 
und Naturheilkunde e.V.

Hauptversammlung am 19.03.2026
Liebe Mitglieder,
die 127. ordentliche Hauptversammlung fand am 19. März im 
Haus Filsblick statt. Es waren ausreichend stimmberechtigte Mit-
glieder anwesend.
Wir möchten Ihnen die wichtigsten Ergebnisse der Hauptver-
sammlung mitteilen:
1.	 Bei den Wahlen steht Vorstandsmitglied Christine Böttcher 

für weitere zwei Jahre zur Verfügung. Das Amt des Vorstands 
Finanzen hat für zwei Jahre Andrea Demark übernommen. In 
den erweiterten Vorstand ist die Kräuterpädagogin Dr. Fatma 
Alaca und Inge Sczesny gewählt worden. Die Kassenprüfung 
macht Reda Demirci und Inge Sczesny.

2.	 Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft erhielten Frau Brodbeck, 
Frau Mühleisen, Frau Neef, Frau Maier, Frau Schlotz und Frau 
Sampl eine Urkunde und ein Geschenk. Die Überreichung an 
Frau Sampl hat Cornelia Allgaier vorgenommen.

3.	 Die bisherige Kassenwartin Annerose Roffeis wurde offiziell 
verabschiedet. Sie hat 13 Jahre lang die Kasse geführt und da-
für von Christine Böttcher als Anerkennung einen Gutschein 
überreicht bekommen.

4.	 Der Antrag, dass die Aushändigung der grünen Mitgliedskar-
ten für neu eingetretene Mitglieder abgeschafft werden soll, 
wurde mit 10:1 Stimmen angenommen.

 
� Fotos: HV Ebersbach

 
Christine Böttcher und  

Annerose Roffeis

Wir wünschen allen gute und gesunde Frühlingswochen.

Die Vorstandschaft

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung Ebersbach/Fils

Kreuzwegandacht der KAB Ebersbach am 17. März 2026
„Via Dolorosa – Weg der Schmerzen“
Jesus Christus ist einen qualvollen Tod gestorben. Sein Tod war 
die Konsequenz und der Höhepunkt seines irdischen Lebens. Er 
hat sein Leben riskiert, damit Gott und Menschen zueinander fin-
den. Am vergangenen Dienstagabend haben wir Jesus Christus 
auf seinem letzten Weg begleitet: dem Weg der Schmerzen, auf 
der Via Dolorosa.
Anhand von 14 bebilderten Kreuzwegstationen ließen wir uns 
auf die Betrachtung seines letzten Lebensabschnittes ein. Die 
eindrucksvollen Bilder und meditativen Texte hierzu vertieften 
die Lesungstexte aus den Evangelien. Vom Beginn des Weges zur 
Kreuzigung und bis zur Grablegung. Passend dazu sangen wir 
die Lieder aus dem Gotteslob ; jeweils passend dazu ausgesucht. 
Ohne seinen Leidensweg und seine Auferstehung gäbe es kein 
Osterfest!
Eindrücklich führte uns sein Kreuzweg auch zur Auseinanderset-
zung mit unseren eigenen Schmerzen und den Leiden der gan-
zen Welt.
Anschließend konnten wir bei Tee und Brezeln dem Gehörten 
noch nachspüren und den Abend in netter Gemeinschaft aus-
klingen lassen. Dank auch wieder an Gerlinde Steinhilber für die 
Begleitung am Piano!
Beate Engler

Osterkerzenverkauf:
Am Palmsonntag, dem 29. März 2026, nach dem Gottesdienst in 
der Herz-Jesu-Kirche.
Preis: 5.- Euro; der Erlös geht komplett an KAB-Projekte in Uganda.

Osterkerzenaktion 2026

 
Ostzerkerze 
Foto: KAB  
Diözese Rotten- 
burg-Stuttgart

„Überall, wo die Würde des Menschen geachtet 
wird, scheint die Sonne der Auferstehung.“

Wie in jedem Jahr bietet die KAB wieder Oster-
kerzen zum Verkauf an.
Die Kerze ist mahnendes Friedenslicht und nicht 
zuletzt Zeichen der Solidarität. Mit dem Beitrag 
von 5,00 Euro pro Kerze unterstützen wir die 
internationale Arbeit der KAB in Uganda; dort 
ermöglicht das Licht der Hoffnung Menschen 
eine lebenswerte Zukunft. So werden z. B. ein-
kommensschaffende KAB-Projekte unterstützt, 
wie Ziegen- und Schweinezucht oder Kaffee-/
Ananasanbau. Des Weiteren die Ausbildung von 
Frauen als Mentorinnen gegen häusliche Gewalt 
und den Aufbau von Jugendgruppen mit Prä-
ventionsangeboten zu Drogen und Gewalt.
Erhältlich sind die Osterkerzen nach dem Palm-
sonntagsgottesdienst am 29.03.26 um 10.00 Uhr 

in der Herz-Jesu-Kirche. Sollten danach noch welche übrig sein, 
können Sie diese auch noch nach dem Gottesdienst an Grün
donnerstag erwerben.
Ich bedanke mich im Voraus recht herzlich für Ihre Unterstützung!
Edeltraud Jokel, Vorsitzende

Sozialverband VdK
Ortsverband Ebersbach/Fils

Termine
Nächster Kaffeenachmittag: 15. Mai 2026 mit HV und Wahlen 
Haus Filsblick Ebersbach
Achtung --- Wichtig
Ausflug am 04.09.2029 Schluchsee
Anmeldung bei Karin Hestler, Tel.: 07163 2243
Bleiben Sie gesund
Hannelore Müller

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsgruppe Ebersbach

DRK-Café öffnet seine Türen am Sonntag, 05.04.
Die DRK-Helfer/-innen aus Schlierbach freuen sich, Sie wieder 
auf eine Tasse Kaffee und ein leckeres Stück selbstgemachten 
Kuchen in den DRK-Räumen in der Siemensstr. 10-1 (hinter der 
Feuerwehr) begrüßen zu können.
Genießen Sie ein paar Stunden in geselliger Runde mit leckeren 
Kuchen und Torten, einer Tasse Kaffee oder Tee und dem traum-
haften Blick auf Schlierbacher Felder und Streuobstwiesen.
Geöffnet ist das DRK-Café am Sonntag, 5 April von 14:00 bis 17:00
Natürlich gibt es alle Kuchen auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.drkschlierbach.de

Bücher tun Gutes e.V.

Krimis aus den USA – Linda Castillo
Linda Castillo (* 1960 in Dayton, 
Ohio) ist eine US-amerikanische 
Schriftstellerin. Sie ist vor allem 
bekannt für ihre Thriller- und 
Krimireihe um Polizeichefin 
Kate Burkholder, die im Milieu 
der Amischen in Ohio ermit-
telt. Sie schrieb auch zahlreiche 
Romantik-Thriller und Liebesro-
mane, doch der internationale 
Durchbruch gelang ihr erst 2009 
mit dem ersten Kriminalroman 
der Kate-Burkholder-Reihe. Lin-
da Castillo hatte bereits in ihrer 
Kindheit Kontakt zu Amischen, 
war schon immer fasziniert von 
dieser ethnisch-religiösen Sub-
kultur und hat für ihre Roman-
reihe um Kate Burkholder ak-
ribisch recherchiert und mit Gemeindemitgliedern gesprochen. 
Sie wurde für ihre Bücher mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet.
Lesen Sie gerne amerikanische Kriminalliteratur, die in besonde-
rer Umgebung angesiedelt ist? Dann sind die Romane von Linda 
Castillo ganz sicher etwas für Sie! Zurzeit können wir eine Aus-
wahl ihrer Bücher bei uns anbieten, also besuchen Sie uns und 
stöbern Sie bei Castillo und auch im gesamten Krimiregal!
Wollen Sie mehr über uns wissen?
Dann kommen Sie doch
•	 in den Laden von Bücher tun Gutes, immer Montag und Frei-

tag, 14.30 bis 19.00 Uhr und Samstag, 09.00 bis 14.00 Uhr
•	 in den Kinderbuchladen von Bücher tun Gutes – family, 

immer Montag und Freitag, 14.30 bis 19.00 Uhr und Samstag, 
09.00 bis 14.00 Uhr

•	 zu unserem Online-Shop unter  
https://kaufinbw.de/buecher-tun-gutes und natürlich auf 
unsere Homepage www.buecher-tun-gutes.de

 
� Foto: Fischer Verlag

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Bücher tun Gutes – Family

Die Ostergeschichte –  
Bilderbuchkino bei Bücher tun Gutes-family

 
� Fotos: Bücher tun Gutes e.V.

Ein ziemlich verbeultes Abenteuer – 
Filmtag für Kinder im Kinder- und Jugendzentrum E3
Am Mittwoch, 8. April, um 
16.30 Uhr werden wir im Kin-
der- und Jugendzentrum E3  
in Ebersbach wieder einen 
spannenden Film für junge Ki-
nofans zeigen: Ritter Rost muss 
große Abenteuer bestehen, 
als er mit dem Drachen Koks 
loszieht, um die ihm geraubte 
Ritterehre wiederherzustellen 
und das Herz von Burgfräulein 
Bö zurückzuerobern (Text ZDF). 
Der Film dauert ca. 80 Minuten 
und ist ohne Altersbeschrän-
kung, bei kleineren Kindern 
bitten wir aber die erwachse-
nen Begleitenden, beim Film dabeizubleiben, falls es doch zu 
aufregend wird.
Kooperation mit  
Justus-v.-Liebig-Schule  
Göppingen – Vorlesenachmit-
tag am Freitag, 17.4., 16.30 Uhr
Im Rahmen eines gemeinsamen 
Projektes mit der Justus-v.-Lie-
big-Schule Göppingen lesen an-
gehende ErzieherInnen aus ver-
schiedenen Bilderbüchern vor. 
Zum Auftakt 2026 präsentieren 
sie „Die kleine Hexe hat Ge-
burtstag“ und „Ich gehe in den 
Kindergarten“. Wir freuen uns 
auf viele kleine und große Besu-
cher/-innen.

Büchenbronn

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2026
Liebe Vereinsmitglieder,
wir laden Sie herzlich zu unserer ordentlichen Hauptversamm-
lung am Samstag, den 28.03.2026 um 20:00 Uhr in die Gaststätte 
„Rose“ in Büchenbronn ein.
Tagesordnung der ordentlichen Hauptversammlung
des RVI Büchenbronn e. V.
am 28.03.2026
1.	 Begrüßung
2.	 Jahresplanung
3.	 Jahresberichte der Gruppen
4.	 Kassen- und Kassenprüfbericht
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahlen
	 1. Vorstand
	 Kassier
	 Stellvertretender Jugendleiter
	 Zwei Beisitzer
	 Kassenprüfer
8. Ehrungen
9. Sonstiges
Anträge zur Hauptversammlung müssen spätestens 2 Wochen 
vor der Hauptversammlung schriftlich mit Begründung beim  
1. Vorsitzenden eingereicht werden.

RVI - Jugend

Osterbasteln
Am vergangenen Sonntag ver-
wandelte sich das Dorfgemein-
schaftshaus in eine fröhliche 
Bastelwerkstatt: Beim tradi-
tionellen Osterbasteln kamen 
zahlreiche Kinder zusammen, 
um ihrer Kreativität freien Lauf 
zu lassen. Die Spannung war 
groß, denn niemand wusste zu-
nächst, was gebastelt werden 
würde. Schließlich lüftete Tina 
das Geheimnis: Ein liebevoll ge-
staltetes Huhn, bepflanzt mit 
Kresse, sollte entstehen.

 
� Fotos: T. A.

Geduldig erklärte sie den jungen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern jeden einzelnen Arbeitsschritt. Zunächst wurden aus einem 
Eierkarton zwei Hühner ausgeschnitten. Anschließend durften 
die Kinder ihre Kunstwerke nach Herzenslust bunt bemalen und 
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zum Trocknen beiseitestellen. Währenddessen wurden leere Eier-
schalen mit Erde gefüllt und mit Kressesamen bestreut.
Nach dem Trocknen erhielten die Hühner den letzten Schliff: Mit 
Augen, Schnabel und Federn wurden sie fantasievoll verziert. Am 
Ende hielten alle Kinder stolz ihre individuellen Bastelarbeiten in 
den Händen.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg – alle Beteiligten hatten 
sichtlich Freude, und das Osterbasteln sorgte für einen rundum 
gelungenen Sonntagnachmittag.
Tina und Chrissi

RVI - Mountain-Bike-Gruppe

Start der Outdoorsaison am 1. April
Am Mittwoch, den 1. April startet die Outdoorsaison – kein 
Aprilscherz!
Nach der Winterpause wird wieder durchgestartet: Wir tref-
fen uns um 18:00 Uhr am Parkplatz des Forsthauses in Bü-
chenbronn. Vor Ort wird die Route festgelegt und nach An-
zahl der Teilnehmer (E-Biker/Bio-Biker) wird getrennt oder in 
gemischten Gruppen gefahren.
Jugendliche ab 16 Jahren dürfen in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten mitfahren!
Wichtig: es besteht Helmpflicht! Auch sollte ausreichend Verpfle-
gung mitgenommen werden!
Neueinsteiger sind zu einer Schnuppertour gerne willkommen!

+++Große Buddel-Aktion  
am Ebertrail+++
Am Samstag, den 28. März soll 
am Ebertrail einiges bewegt 
werden!
Die notwendigen Infos stehen 
auf dem Flyer!
Da für die Verpflegung gesorgt 
wird, bitte um kurze Rückmel-
dung bei unserem Sportwart 
Matthias Buntz!

Foto: M. B.

Bünzwangen

Turnverein Bünzwangen 1896 e.V.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Ortsstraße 110 in 73061 Ebersbach-Bünzwangen
Öffnungszeiten:
Montag von 19-20 Uhr ( außer in den Ferien)
Telefon 07163/6498
Bei Fragen gerne jederzeit an:
info@tv-buenzwangen.de
Ansprechpartner
Melanie Kaller

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Turnvereinsmitglieder,
am Mittwoch, den 15.04.2026, findet um 19.30 Uhr
im TVB-Vereinsraum in Bünzwangen die diesjährige
Mitgliederversammlung des Turnverein Bünzwangen 1896 e. V. 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Protokoll der Mitgliederversammlung 2025
4.	 Berichte
5.	 Bericht über Kassenprüfung
6.	 Entlastungen
7.	 Wahlen

8.	 Anträge *)
9.	 Sonstiges
*) Schriftliche Anträge zur Mitgliederversammlung können bis 
01.04.2026 auf der TVB-Geschäftsstelle eingereicht werden.
SAVE THE DATE – 130 Jahre TVB

 
� Foto: A.Keller

2026 TT Staufen I vs. MTV Ludwigsburg
Im dritten Verbandsligawettkampf der Saison 2026 trat das Turn-
Team Staufen I auswärts beim MTV Ludwigsburg II an. Nach zwei 
Niederlagen war der Druck groß, endlich die ersten Tabellen-
punkte einzufahren. Die Mannschaft um Teamchef Jens Hesse 
hatte die Gegner gründlich analysiert und rechnete sich realisti-
sche Chancen aus.
Der Wettkampf begann am Boden. Cornelius Hesse eröffnete, 
patzte jedoch leicht und gab die ersten Punkte ab. Auch Paul 
Kottmann und Vincent Schöllkopf kamen mit dem Ludwigs-
burger Boden nicht zurecht. Nur Johannes Hesse turnte sauber, 
konnte aufgrund geringerer Schwierigkeit aber nur einen Score-
punkt holen. Das Gerät ging mit 10:1 klar an Ludwigsburg.
Am Pauschenpferd blieben alle Staufener ohne Sturz, doch feh-
lende Schwierigkeit verhinderte ein besseres Ergebnis. Cornelius 
Hesse (12,15) und Leon Scharfe (12,10) überzeugten, dennoch 
gewann Ludwigsburg mit 11:3.
An den Ringen wollten die Filstäler aufholen. Vincent Schöllkopf 
(13,8) und Leon Scharfe (13,5) gewannen ihre Duelle deutlich, 
doch insgesamt reichte es nur zu einem Unentschieden.
Der Sprung brachte die erhoffte Wende: Simon Geyer zeigte einen 
stabilen Sprung, Johannes Hesse holte 5 Punkte, Vincent Schöllkopf 
3, und Paul Kottmann zeigte, dass auch in ihm das Potential eines 
guten Springers steckt. Das Gerät ging mit 8:0 an Staufen.
Auch am Barren setzte sich die Aufholjagd fort. Zwar verlor  
Johannes Hesse gegen den bundesligaerfahrenen Teschner, 
doch Cornelius Hesse, Max Stolz und Vincent Schöllkopf gewan-
nen souverän. Der Barren ging mit 10:4 an Staufen.
Am Reck folgte das dramatische Finale. Johannes Hesse eröffnete 
mit einem Punkt, doch dann der Rückschlag: Simon Geyer konn-
te sein Flugteil nicht hängen, turnte die Übung aber sauber zu 
Ende. Ludwigsburg nutzte den Fehler und holte 5 Punkte. Corne-
lius Hesse (13,25 / 4 Punkte) hielt Staufen im Rennen, doch Ma-
ximilian Schöllkopf musste bei seinem Verbandsligadebüt direkt 
gegen Teschner antreten, ein schweres Los. Ludwigsburg machte 
den Sack zu. Endstand: 41:33 für den MTV.
In zwei Wochen empfängt das TurnTeam Staufen I in Süßen das 
Tabellenschlusslicht Wangen‑Eisenharz II, ein richtungsweisen-
der Wettkampf im Kampf um den Klassenerhalt. Auch die zweite 
Mannschaft tritt an und möchte nach dem erfolgreichen Saison-
start, nun gegen den VfL Pfullingen ihre Siegesserie fortsetzen.
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Bünzwangens Nachwuchsturner klettern hoch!
Am Freitag, dem 20. März, verlegten die Nachwuchsturner des 
Turnverein Bünzwangen ihr Training in die Boulderhalle NICE to 
move nach Eislingen. Bouldern bedeutet Klettern in Absprung-
höhe ohne Seilsicherung und wurde früher als Möglichkeit, Klet-
tertechnik zu trainieren, gesehen. Inzwischen ist es eine eigen-
ständige Spielform des Kletterns. Bouldern feierte seine Premiere 
bei den olympischen Spielen in Tokio 2020 und war Teil einer 
kombinierten Wettkampfform mit Lead- und Speedklettern. Seit 
2024 ist es eine eigenständige olympische Disziplin.
Nach dem Aufwärmen im Trainingsbereich der Halle und einer 
kurzen Einweisung in die Boulderregeln ging es an der niedrigen 
Wand mit rund 2,5 m Höhe mit „darauf losklettern“ los. Einfach 
nur hochkommen, lautete die Devise. Nach dem ersten Kontakt 
mit den bunten Griffen erläuterte Michael, was es mit den unter-
schiedlichen Grifffarben auf sich hat und was die Zahlen am Be-
ginn der Routen bedeuten. Diese markieren die Startposition für 
die Hände, den Schwierigkeitsgrad und sind unterteilt in einer 
Skala von 1-7, 1 bedeutet sehr einfach und 7 sehr schwierig.

 
� Foto: M. Weber

Nach kurzer Zeit drängten die Kinder an die hohen Wände, die bis 
zu 4,5 m hoch sind. Hier wurden Routen mit unterschiedlichsten 
Griffarten, von kleinen Leisten bis großen Volumen, erklommen. 
Tipps zur richtigen Klettertechnik machten die eine oder andere 
als nicht kletterbar erscheinende Route bezwingbar. Die Kinder 
stellten relativ schnell fest, dass wie im Gerätturnen Körperspan-
nung, Beweglichkeit und Koordination die Voraussetzungen für 
ein erfolgreiches Bouldern sind.
Die Bewegung an den senkrechten, geneigten und teilweise stark 
überhängenden Wänden ließen die Zeit wie im Fluge vergehen. 
Manche Route im 3. Schwierigkeitsgrad konnte bezwungen wer-
den. Nach rund zwei Stunden bouldern traten die Kinder müde 
den Heimweg an.

Dorfgemeinschaft 
Bünzwangen e.V.   

Dorfwohnzimmer: Bünzwangen braucht einen Ort  
der Begegnung – helft mit!
Ein kurzer Plausch, ein gemeinsamer Kaffee, ein offenes Ohr – all 
das macht ein lebendiges Dorf aus. Doch dafür braucht es einen 
Ort, an dem Begegnung stattfinden kann. Genau diesen Ort 
möchte die Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V. schaffen.
Im Erdgeschoss des historischen Rathauses in Bünzwangen soll 
ein Dorfwohnzimmer entstehen: ein barrierefrei zugänglicher, 
gemütlicher Raum für Jung und Alt. Ein generationsübergreifen-
der Treffpunkt für Seniorinnen und Senioren, für Familien und Eh-
renamtliche. Ein Ort zum Reden, Spielen, Zuhören, Lachen – ein 
Raum für Gemeinschaft.
Damit dieser Wunsch Wirklichkeit werden kann, hat die Dorfge-
meinschaft über die Plattform der Volksbank Göppingen „Viele 
schaffen mehr“ ein Crowdfunding gestartet. Ziel ist es, über die-
se Plattform die finanziellen Mittel für die Umsetzung des Dorf-
wohnzimmers zu sammeln.

Viele schaffen mehr – jede Spende hilft!
Das Besondere am Crowdfunding: Viele Menschen tragen ge-
meinsam zum Erfolg bei, und jeder Beitrag zählt – ganz gleich, 
wie groß oder klein.
Zusätzlich wird das Projekt durch ein 50%iges Co-Funding der 
Volksbank Göppingen unterstützt, sodass jede Spende eine noch 
größere Wirkung entfaltet. Und auf Wunsch erhaltet ihr eine Spen-
denbescheinigung, die ihr steuerlich geltend machen könnt.
So könnt ihr das Projekt unterstützen:
Online spenden:
Über die Plattform: https://www.viele-schaffen-mehr.de/
projekte/dorfwohnzimmer
Alternativ per Überweisung
Alternativ zur Online-Spende könnt ihr auch per Banküberwei-
sung unterstützen:
Kontoinhaber: VR Payment GmbH
IBAN: DE33 6606 0000 0000 0137 749 ● BIC: GENODE6KXXX
Verwendungszweck: 
P33992 – Rathaus Bünzwangen – Dorfwohnzimmer
Bitte achtet darauf, den Verwendungszweck korrekt anzugeben, 
damit eure Spende eindeutig zugeordnet werden kann.
Mit eurer Unterstützung helft ihr nicht nur bei der Sanierung ei-
nes Raumes – ihr investiert in Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Lebensqualität in Bünzwangen. Jeder Beitrag bringt uns dem Ziel 
näher, einen Ort zu schaffen, an dem sich alle willkommen fühlen.
Die Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V. bedankt sich schon jetzt 
herzlich bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern.
Denn eines ist sicher: Viele schaffen mehr!
Cocktail-Tasting in Bünzwangen
Ein Abend für Genießer: Die 
Dorfgemeinschaft Bünzwan-
gen e. V. lädt am Samstag,  
18. April, um 20 Uhr zu einem 
stimmungsvollen Cocktail-Tas-
ting im Kaisermost Besen ein. 
Freut euch auf vier kreativ ge-
mixte Cocktails – auf Wunsch 
auch alkoholfrei – sowie ein 
kleines Vesper in geselliger At-
mosphäre.
Weitere Cocktails können vor 
Ort gegen Aufpreis probiert 
werden.
Preis: 45 € für Mitglieder, 
55 € für Nichtmitglieder.
Tickets und weitere Informa-
tionen unter:
dg-buenzwangen.de/event/cocktailnight2026
Jetzt noch schnell einen Platz sichern und einen besonderen 
Abend mit Freunden und guten Drinks genießen!

 
� Foto: DGB
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Einladung zur Hauptversammlung
Freitag, den 10.04.2026 im Kaisermost Besen, Im Tal 7, in Bün-
zwangen, Beginn: 19:30 Uhr.
Zu unserer Hauptversammlung laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll vom 28.03.2025
3.	 Totenehrung
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht über die Hütte, die Geräte und den Garten
6.	 Rückblick des 1. Vorsitzenden
7.	 Kassenbericht und Entlastungen
8.	 Wahlen
9.	 Jahresprogramm 2026
10.	Verschiedenes / Anträge
Anträge zur Hauptversammlung sind schriftlich an den  
1. Vorsitzenden Jens Barz, Kornbergstraße 9, 73061 Ebersbach-
Bünzwangen zu richten oder sollen jedoch bis spätestens einen 
Tag vor Beginn der Hauptversammlung beim 1. Vorsitzenden ab-
gegeben werden.
Der Pressewart

Backhausgemeinschaft
Bünzwangen e.V.

Hauptversammlung der Backhausgemeinschaft
Sehr geehrte Mitglieder der Backhausgemeinschaft,
ich möchte Sie/Euch ganz herzlich zur Mitgliederversammlung 
der Backhausgemeinschaft Bünzwangen e.V., am 27. März 2026 
um 19.00 Uhr, ins Rathaus nach Bünzwangen einladen.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Neuwahlen (2. Vorsitzende, Kassierer/in, 1 Beisitzer)
6.	 Termine 2026
7.	 Verschiedenes
Am 27. März 2026 wird im Backhaus elektrisch gebacken. Wir 
bitten sie, die Parkplätze an diesem Tag freizuhalten. Vielen Dank.
Wenn Sie Spaß am Backen haben, selbst einmal im Backhaus ba-
cken oder bei uns reinschnuppern wollen, dürfen Sie sich gerne 
unter backhaus-buenzwangen@gmx.de oder bei Gisela Wurm-
bauer, Tel.: 07163 6483, E-Mail: Gisela@Wurmbauer.de, melden. 
Kommen Sie gerne vorbei. Wir freuen uns auf neue Gesichter.
Tanja Reiß (Schriftführerin)

Roßwälden

Einladung zum kommunalen Frühstück  
am 12. April
Alle 3 Jahre lädt der Ortschaftsrat alle Einwohner Roßwäldens 
in den Farrenstall ein – zum gemeinsamen Frühstück, zum Aus-
tausch über kommunale Themen und um einfach ins Gespräch 
zu kommen.
Am 12. April ab 10 Uhr freuen wir uns auf Ihren Besuch im Far-
renstall in der Wellinger Straße!
Ihr Ortschaftsrat Roßwälden

 
Einladung� Foto: Priska Speißer

1. Roßwälder Dorfflohmarkt
Dieses Jahr findet zum ersten Mal in Roßwälden ein Dorffloh-
markt statt.
Am Sonntag, 26. April
von 10 bis 15 Uhr
Jeder Haushalt kann vor der Haustüre oder Garage seine Floh-
markt-Artikel verkaufen.
Anmeldung noch bis 31. März mit Adresse an
rosswaelder.dorfflohmarkt@gmx.de
Es wird eine Straßenkarte mit allen teilnehmenden Haushalten 
erstellt.
Bitte mit 3 Luftballons den Stand markieren!
Es entsteht für die Teilnehmenden keine Gebühr
Grundsätzlich darf jeder an seinem Stand selbst entscheiden, was 
er anbietet.
Der Verkauf erfolgt jedoch auf eigene Verantwortung der Stand-
betreiber.
Als Veranstalter übernehmen wir keine Haftung für Hygiene, Ge-
nehmigungen oder rechtliche Vorgaben.
Wir freuen uns auf viele spannende Stände im Dorf und einen er-
folgreichen ersten Dorfflohmarkt!
Das Dorfflohmarkt-Team
Denise Högerle, Simone Zimmer und Priska Speißer

Nachbarschaftshilfe Roßwälden

Miteinander - Füreinander
Das ist die Motivation von uns Helfern der Nachbarschaftshilfe 
Roßwälden.
Wir helfen gerne allen Rosswäldern,die Unterstützung benö-
tigen.
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Das können wir für Sie anbieten:
•	 Einkaufen, Spazieren gehen, Fahrt zum Arzt oder Apotheke
•	 Besuche bei älteren Menschen
•	 Sie beim Spaziergang begleiten
•	 Hilfe bei der Erledigung von Schriftverkehr
•	 Versorgung von Haustieren oder Gießen der Blumen  

bei Abwesenheit
•	 Hilfe bei der Einrichtung von Technischen Geräten
Sie benötigen Unterstützung in- oder außerhalb Ihrer Wohnung/
Haus bei kleinen Reparaturen, die keinen Handwerker erfordern.
Bitte melden Sie sich, wir sind sehr gerne für Sie da.
Die Dienste sind umsonst.
Unsere Kontaktpersonen:
Christel Mayer:	 Tel. 07163-7916
Rosina Schmidt:	 Tel. 07163-6137
Priska Speisser:	 Tel. 015771288062
Renate Drescher:	 Tel. 015733751168
E-Mail: Nachbarschaftshilfe-Rosswaelden@mail.de

TGV Roßwälden 1897 e.V.
www.tgv-rosswaelden.de

Anlaufstelle für Mitglieder und Interessenten
Geschäftsstelle:
Wellinger Straße 27, 73061 Ebersbach-Roßwälden
2. Postanschrift: Steinbisstraße 2, 73061 Ebersbach-Roßwälden
Geöffnet: Dienstag: 14:30 - 16:30 Uhr
Während der Ferien ist die Geschäftsstelle geschlossen.
E-Mails werden weiter beantwortet!
E-Mail: tgvgs1@gmail.com
Telefon: 0176 835 90767, FN. 07163-6959 
siehe Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Homepage: www.tgv-rosswaelden.de

TGV Roßwälden - Allg. Mitteilungen

Fundsachen
Vermissen Sie einen Stick, 
Schlüssel oder einen gestrick-
ten Rundschal?
In der Turnhalle wurden di-
verse Dinge gefunden. Außer-
dem liegen schon seit Herbst 
letzten Jahres Kuchenplatten 
in der TGV-Gaststätte. Vermutlich von zurückliegenden Kuchen-
spenden. Melden Sie sich bitte zum Abholen dienstagnachmit-
tags in der Geschäftsstelle 14:30 -16:30 Uhr (nicht in den Ferien)
Neuer Pilates-Kurs
Berücksichtigung der Schnup-
per-Anmeldungen je nach Ein-
gang: info@tgv-rosswaelden.de
1.	Pilates (Schnuppern am 

15.04.26)
2.	Beginn regelmäßige Pilates-

Teilnahme ab 22.04.2026 
Anmeldung erforderlich: 
https:// www. tgv- 
rosswaelden.de/kurse/
pilates/

Neues Präventivangebot
Yoga beim TGV
Schnupperstunden: 
14.04., 21.04., 28.04.26 
jeweils 20:00 – 21:30 Uhr
Anmeldung 
info@tgv-rosswaelden.de
Für regelmäßige Teilnahme danach ab 5. Mai 26 dienstags 20:00 
– 21:30 Uhr
Anmeldungen notwendig: siehe Homepage 
https://www.tgv-rosswaelden.de/kurse/yoga/

 
Fundsachen� Foto: TGV

 
Pilates-Plakat� Foto: TGV

TGV Roßwälden - Jahreshauptversammlung

Jahreshauptversammlung
nicht vergessen… diese Woche am Freitag, 27.03.26 um 19 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung in die Turnhalle zu kommen.
Das Jahresberichtsheft kann auf der Homepage
www.tgv-rosswaelden.de/startseite/jahreshauptversamm-
lung/ digital abgerufen werden. In der Mitgliederversammlung 
haben Sie die Gelegenheit für Fragen und Antworten auf Wis-
senswertes oder Unklarheiten oder Informationen. Das Vor-
standsteam freut sich über reges Interesse.

TGV Roßwälden - Chor

Ob Tenor oder Bass, ob Anfänger oder erfahrener Chorsänger, wir 
freuen uns über deine tiefe Stimme! Sei dabei und bringe gleich 
noch einen Freund mit!
Aktuell singen wir Lieder von Queen, John Legend, ABBA, Bastille, 
Enya, Adele,.. Wir treffen uns dienstags von 20:10-21:40 Uhr im 
Farrenstall Roßwälden, Wellinger Straße 15 (außer in den Ferien). 
Weitere Infos: tgv.rosswaelden.de

 
� Foto: TGV Chor

Obst- und Gartenbauverein
Roßwälden e.V.

Most sucht Krone!

 
� Foto: A.Reeg

Am 20. März 2026 fand im Evangelischen Gemeindehaus  
Roßwälden die diesjährige Mostprämierung der Obst- und 
Gartenbauvereine des Unteren Filstal statt. Insgesamt wurden 
22 Mostproben eingereicht!
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Bewertet wurden wie gewohnt Farbe, Klarheit und natürlich 
der Geschmack – und wie immer durften die Einreicher selbst 
Teil der Jury sein.
Für beste Stimmung sorgte Willy Zobel, der den Abend musika-
lisch begleitete und dafür sorgte, dass am Schluss auch noch ge-
tanzt wurde!
>>> Die Gewinner und weitere Eindrücke findet ihr in den nächs-
ten Tagen auf unserer Homepage! <<<

ROKI (Roßwälder Kulturinitiative e.V.)

Öffnungszeiten Bücherwurm im Rathaus
Öffnungszeiten:
Freitag	 15-17 Uhr
Samstag	 10-12 Uhr
Die Bücher werden zu 1–2 € ver-
kauft, mit den Einnahmen sollen 
Projekte in Roßwälden umgesetzt 
werden, die unser aller Lebens-
qualität im Ort verbessern.
Wir freuen uns weiterhin über 
Bücherspenden – gerne einfach 
während der Öffnungszeiten im 
Rathaus vorbeibringen.
Wir nehmen alle Bücher im guten Zustand, außer Lexika, Compu-
terbücher, Schulbücher und veraltete Reiseführer.
Für Kinder freuen wir uns auch über Hörbücher, CDs, Puzzles und 
Spiele.
Wir freuen uns über alle, die mithelfen möchten und ab und zu 
mal eine Verkaufsschicht übernehmen.
Das Team Bücherwurm trifft sich unregelmäßig, wer mitmachen 
möchte, einfach vorbeikommen oder bei uns per WhatsApp/ 
Telefon melden:
Benjamin Plogmann
Priska Speißer, 0157 71288062

Sulpach

Sulpacher 
Dorfgemeinschaft e.V.

Besuche uns auf www.sulpach.de
oder Instagram sulpacherdorfgemeinschaft
Noch wenige Plätze frei
Der neue Beckenbodenkurs startet am 27.04.2026 und endet am 
27.07.2026. Das Training findet immer wöchentlich montags von 
17:45 Uhr bis 18:30 Uhr im Gemeindesaal in Sulpach statt. Die 
Kosten für 10 Abende (kein Kurs vom 25.05. bis 15.06.) belaufen 
sich auf 100,– Euro für Mitglieder und 120,– Euro für Nichtmitglie-
der. Die Anmeldung erfolgt bei Uschi unter Telefon 0171 7506568.

Sulpacher Ehrenamtsteam

Sulpacher Ehrenamtsteam
Der Frühling hat Einzug gehalten in 
Sulpach!
Wir sind weiterhin für Sie da!
Sie freuen sich über einen Besuch 
oder eine helfende Hand?
Dann rufen Sie uns an.
Wir bringen uns ehrenamtlich ein und 
schenken Ihnen Zeit.
Wir bieten an:
– Zeit für Besuche und Gespräche
– Unterstützung bei Einkäufen
– Hilfe bei handwerklichen Problemen.

Sie erreichen unseren Anrufbeantworter unter: 0163 3053928.
Wir melden uns dann bei Ihnen.
Das Sulpacher Ehrenamtsteam
i.A. Angelika Bischof

Weiler ob der Fils

Förderverein 
Bürgerhaus Weiler

 
� Foto: bhw

Beim nächsten „Treff im Bürgerhaus Weiler“ blicken wir zurück 
auf ein absolutes Highlight der Weilermer Dorfgeschichte
Am 27. Juni 2009, also vor fast 17 Jahren, feierte Weiler sein erstes 
Dorffest unter dem Motto „A Hand voll Dorf“.
Unsere ganze Dorfgemeinschaft war damals auf den Beinen, um 
den Umzug und das große Fest mitzuerleben.
Mit Kreativität und Fleiß hatten alle mit angepackt, um das Dorf-
fest vorzubereiten – in Kindergarten, Schule, Vereinen, Musik-
gruppen und bei vielen anderen Teilnehmenden gab es wochen-
lang kein anderes Thema mehr.
Kurt Stieper hat diesen besonderen Tag in der Geschichte unse-
res Dorfes mit seiner Videokamera festgehalten. Die Höhepunkte 
dieser beeindruckenden Veranstaltung zeigen wir im Rahmen 
des „Treff im Bürgerhaus Weiler“ in einer 30-minütigen Zusam-
menfassung.
Für die, die dabei waren, wird das Dorffest wieder lebendig. Alle 
anderen werden erstaunt sein, was damals möglich war. Viele der 
damaligen Teilnehmer werden sich im Film entdecken – aller-
dings um 17 Jahre jünger!
Für die Kinder gibt beim nächsten Treff Spannendes zum Thema 
Ostern – inklusive Ostereiersuche!
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Unbedingt vormerken: Anette Heiter am 9. Mai bei uns!
Anette Heiter ist am Samstag, 
9. Mai 2026 mit einer Vorpre-
miere ihres 2. Soloprogramms 
„Heiter weiter – wolkenlose 
Comedy“ bei uns zu Gast im 
Bürgerhaus Weiler. Wir präsen-
tieren die beliebte Künstlerin, 
die uns schon mit dem Ge-
sangs- und Comedy-Trio „Doo 
Wop Mädla“ begeisterte zusammen mit der KulturWerkstatt 
Ebersbach/Fils.

Sportclub Weiler ob der Fils
1947 e.V.   

Internet: www.scweiler.org

SC Weiler - Gesundheitssport

Pilates – Kraft, Beweglichkeit & Entspannung  
in perfekter Balance
Pilates stärkt gezielt deine Tie-
fenmuskulatur, verbessert dei-
ne Haltung und hilft dir, Stress 
abzubauen – für ein rundum 
gutes Körpergefühl.
Ab dem 16. April startet beim 
Sportclub Weiler ein neuer 
Pilateskurs! Freu dich auf ab-
wechslungsreiche Einheiten in 
angenehmer Atmosphäre, bei 
denen du deinem Körper etwas Gutes tun kannst – egal ob Ein-
steiger oder mit Erfahrung.
Trainerin Jenny-Ly begleitet dich mit viel Energie, Motivation 
und einem feinen Gespür für die richtige Balance zwischen Her-
ausforderung und Entspannung durch jede Stunde.
Im letzten Drittel der Stunde kommt die Faszienrolle zum Ein-
satz: Durch das gezielte Ausrollen werden Verklebungen im 
Bindegewebe gelöst, die Durchblutung gefördert und die Rege-
neration unterstützt – für ein spürbar lockeres und entspanntes 
Körpergefühl.
•	 Start: Donnerstag, 16.04.
•	 Uhrzeit: 18.20 – 19.20 Uhr
•	 Dauer: 10 Termine (16.04./23.04./30.04./07.05./21.05./18.06./2

5.06./02.07./09.07./16.07.)
•	 Übungsleiterin: Jenny-Ly Zieker
•	 Ort: kleine Halle in der Gemeindehalle Weiler
•	 Mitzubringen: Gymnastikmatte
•	 Kosten: Mitglieder „Kooperation Ebersbacher Sportvereine“* 

50 €, Nichtmitglieder 90 € (*TV Bünzwangen, TGV Roßwälden,  
SV Ebersbach)

•	 Anmeldung: SCW-Geschäftsstelle: per E-Mail 
geschaeftsstelle@scweiler.org

Bitte beachten!
Die Anmeldung beim Kursangebot wird erst nach dem Zahlungs-
eingang auf unserem Konto verbindlich!
Sichere dir deinen Platz und starte fit und entspannt in den 
Frühling!

Yoga-Frühling beim SC Weiler: Jetzt noch einsteigen!
Du hast den Start im Januar verpasst? Kein Problem! Nach den 
Osterferien öffnen wir unsere Yogakurse mit Fabian für neue Teil-
nehmer. Sichere dir jetzt einen der restlichen Plätze und starte 
mit frischer Energie in den Frühling.
Ab Donnerstag, 16. April 2026 (10 Termine bis 9. Juli):
17:00 Uhr: Basiskurs – Grundlagen & Entspannung: Fokus auf 
gesunde Technik, Atemführung und wirksame Entspannung. 
Ideal für Einsteiger.

 
� Foto: Anette Heiter

 
� Foto: SCW

18:15 Uhr: Vertiefungskurs – Bewusst & kräftigend: Eine kraft-
volle Praxis für alle mit Vorkenntnissen. Fokus auf Dynamik, men-
tale Stärke und Balance.
Kosten für 10 Kursstunden:
50 € für SCW-Mitglieder und Mitglieder der Kooperationsvereine
90 € für Nichtmitglieder
Wichtig: Bitte bringe deine eigene Yogamatte mit.
So bist du dabei:
Schnell sein lohnt sich! Schick uns eine kurze E-Mail an  
geschaeftsstelle@scweiler.org. Dein Platz ist fest für dich reser-
viert, sobald die Kursgebühr bei uns eingegangen ist. Zieh dir was 
Bequemes an, schnapp dir deine Matte und lass uns gemeinsam 
mit neuer Energie in den Frühling starten. Wir freuen uns auf dich!
Sportclub Weiler – Abteilung Gesundheitssport

SC Weiler - Jedermänner

Hybroxx – neu beim SC Weiler
Der SC Weiler freut sich, ein neues Kursange-
bot vorstellen zu können: Hybroxx!
Am 15.03. und 22.03. haben wir bereits zwei 
Schnupperkurse angeboten, die auf große 
Resonanz gestoßen sind und sehr gut be-
sucht waren. Die positive Rückmeldung und 
das große Interesse haben uns dazu motiviert, 
dieses Angebot fest in unser Programm aufzu-
nehmen.
Hybroxx ist genau das Richtige für alle, die ihre Grenzen austes-
ten und sich sportlich herausfordern möchten – ganz nach dem 
Motto: Teste deine Grenzen!
Ab sofort findet der Sportkurs regelmäßig sonntags um 10:30 Uhr 
in der Sporthalle in Weiler statt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen und mitzumachen.
Über den beigefügten QR-Code könnt ihr euch einen Eindruck 
verschaffen, was euch im Kurs erwartet.
Wir freuen uns auf alle, die mit uns ans Limit gehen möchten!
Das Trainerteam Jessi und Marcus

SC Weiler - Volleyball

Souveräner Auswärtssieg für die Damen 1 des SC Weiler
Manchmal gibt es diese Spiele, bei denen man schon früh merkt: 
Heute läuft’s. Genau so ein Tag war es für den SC Weiler. Beim 
Auswärtsspiel gegen den VSC Dettingen/Teck am Sonntag, dem 
22. März.
Satz 1:
Direkt von Beginn an zeigt Weiler, wo’s langgeht. Druckvolle Auf-
schläge, stabile Annahme und kometenhafte Angriffe, die einge-
schlagen sind – zack, 25:15. Ein Start nach Maß.
Satz 2:
Dettingen versucht, sich zu wehren (und ja, kurz wurde es auch 
mal spannend), aber Weiler bleibt cool wie ein Eiswürfel im Ge-
frierfach. Mit cleverem Spiel und guter Abstimmung geht auch 
Satz zwei mit 25:19 an den SCW.
Satz 3:
Jetzt will Weiler den Sack zu machen – und tut das auch. Konzent-
riert, konsequent und ohne großes Drama wird der dritte Satz mit 
25:18 eingefahren. Ende, aus, Sieg!
Fazit des Tages:
Dickes Grinsen im Gesicht nach einem hammergeilen 3:0-Sieg
-> Reddy for Relegation
Ein dickes Danke an unsere treuen Fans, die uns die Saison be-
gleitet, unterstützt und angefeuert haben. Wir sehen uns bei der 
Relegation wieder :)
Es spielten: Paulina, Julia, Michelle, Mailin, Lena, Miriam, Lorena, 
Meike
Coach: Luca
Und Trainerin Juliane im Herzen dabei

 
� Foto: JM
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� Foto: Meike Köpfer

Damen2: Trotz Niederlage: starkes Saisonende  
mit Blick nach vorn
0:3 (15:25; 18:25; 17:25)
vs. SC Unterschneidheim 2
Für unsere Damen 2 ging es für das letzte Spiel der Saison nach 
Unterschneidheim.
Schon zu Beginn schlichen sich immer wieder kleine Fehler auf 
der Weiler-Seite ein, sodass die Mädels etwas schwer ins Spiel 
fanden.
Im zweiten Satz steigerten sie sich deutlich: Die Annahme wurde 
stabiler, die Mädels konnten mehr Druck im Angriff aufbauen und 
konnten phasenweise sogar in Führung gehen. Leider reichte es 
nicht, um den Satz zu gewinnen.
Im dritten Satz gaben unsere Mädels nochmal alles. Auf der geg-
nerischen Seite konnte man eine leichte Verunsicherung und 
Komplikationen bei der Abwehr erkennen. Diese konnten die 
Gegnerinnen aber schnell wieder ablegen und somit auch den 
letzten Satz des Spiels für sich gewinnen. Leider fuhren die Mä-
dels an diesem Tag mit keinem Sieg nach Hause.
Antonia, Ecrin, Eda, Elena, Finia, Jennifer, Jenny, Viviana 
und Trainer Joshua

SC Weiler Mixed: Drei wichtige Punkte für unser Team
3:0 (25:12; 25:14; 25:19)
vs TV Uhingen
Unsere SC Weiler Mixed empfing im fünften Spiel in der Staffel 
Mixed I-B der Gaurunde das Team des TV Uhingen.
Der Tabellenvierte reiste mit einem großen und jungen Kader an, 
der für zwei Mannschaften gereicht hätte. Dagegen ging unsere 
Mixed mit nur zwei Auswechselspielern in die Begegnung.
Zu Spielbeginn legte unser Team durch eine erste Aufschlag-
serie ordentlich vor. Durch eine stabile Annahme sowie Feldab-
wehr und den variablen Dreierangriff sorgte unsere Mannschaft 
schnell für klare Verhältnisse und ließ dem Derby-Gegner kaum 
Chancen.
Nach dem ersten Seitenwechsel geriet unser Team durch eine 
Aufschlagserie der Gäste überraschend in einen Fünfpunkterück-
stand. Davon ließen sich unsere Spieler/-innen aber nicht beirren 
und konnten durch druckvolle Aufschläge und Angriffe sowie 
eine geringere Eigenfehlerquote schnell aufholen.
Alle unsere Spieler/-innen waren hellwach und unterstützten sich 
gegenseitig, wenn mal die Annahme oder Abwehr nicht plan-
mäßig verlief. Durch platzierte, schnell gepritschte Bälle und An-
griffsschläge machte es unser Team den Gästen weiterhin schwer, 
einen effektiven Angriff aufzubauen.
Im letzten Satz schlichen sich auf unserer Seite etwas mehr eige-
ne Fehler und Unstimmigkeiten in der Feldabwehr ein. So führ-
ten die Gäste in der ersten Satzhälfte durchgehend, konnten sich 
aber nicht mehr als vier Punkte absetzen. Im weiteren Spielver-

lauf wechselten sich beide Mannschaften mit der Führung ab. 
Kurz vor Satzende behielt jedoch unsere Mannschaft die Ober-
hand und entschied Satz- und Spielsieg für sich.
Durch den klaren Dreisatzerfolg konnte unser Team drei wichti-
ge Punkte in Weiler behalten und löst damit den TV Uhingen auf 
dem vierten Tabellenplatz ab.
SC Weiler Mixed: Ecrin, Ellen, Frank, Ingmar, Joachim, Nils, Stefan, 
Torsten

Gesangverein Eintracht Weiler
o. d. Fils e.V.

Das Wichtigste in Kürze
Unsere Chöre proben mittwochs im Bürgerhaus Weiler (Weiler 
Straße 35):
Kinderchor (für Kinder von 3 bis 10): 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
Jugendchor (für Kinder und Jugendliche ab 10): 
19.00 Uhr – 19.45 Uhr
Gemischter Chor (für Erwachsene): 20.00 Uhr – 21.30 Uhr
Die Theatergruppe probt nach Absprache.
In den Schulferien finden in der Regel keine Proben statt.
Alle unsere Abteilungen freuen sich jederzeit über neue Mitsän-
ger/-innen und -spieler/-innen!

Kontakt:
Christian Metzger (1. Vorsitzender)
E-Mail: gesangverein.eintracht.weiler@gmail.com
Homepage: https://www.gesangverein-weiler.de

Jahrgangsmitteilungen

Jahrgang 1936/37
Liebe Schulkameradinnen und Kameraden,
am Donnerstag, dem 9. April 2026, treffen wir uns in der Pizzeria 
Milano zum Mittagessen. Wer hat Lust auf Italienisch und geht mit?
Wir treffen uns um 11.15 Uhr am Bahnhof Ebersbach (Abfahrt Bus 
11.20 Uhr). Bitte anmelden bis 7. April 2026 – Tel. 2451, Helga.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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